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Erläuterungen zur Energiebilanz

1. Die Energiebilanz und ihre 
Problematik

1.1 Vorbemerkung

Mit dem Bilanzjahr 1995 sind bei der Energiebilanz ei-
nige methodische Veränderungen vorgenommen worden,
die sowohl das Bilanzierungsschema als auch die Bewer-
tung von Energieträgern betreffen.

1.1.1 Bilanzierungsschema

Mit dem seit 1995 verwendeten Bilanzierungsschema
wurde einerseits der zunehmenden Bedeutung der rege-
nerativen Energieträger, andererseits der Umstellung der
Wirtschaftszweigsystematik in der amtlichen Statistik
Rechnung getragen.

Da die erneuerbaren Energieträger an gesellschafts- und
energiepolitischer Bedeutung gewinnen, ist der Bilanz-
rahmen entsprechend erweitert und neu gruppiert wor-
den. Sie sind als eigene Energieträgergruppe mit insge-
samt fünf Positionen ausgewiesen.

Zum Jahresbeginn 1995 wurde die Klassifikation der
Wirtschaftszweige in der amtlichen Statistik auf die statis-
tische Systematik der Wirtschaftszweige in der Europäi-
schen Gemeinschaft (NACE, Rev. 1) umgestellt. Die Auf-
gliederung des Endenergieverbrauchs der Betriebe des
Wirtschaftsbereichs „Verarbeitendes Gewerbe sowie
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden“1) in der
Energiebilanz wurde dieser neuen Wirtschaftszweigsyste-
matik angepasst. Wegen geänderter Zuordnungen im
Zuge dieser Umstellung kann die Vergleichbarkeit von
Daten des Verarbeitenden Gewerbes mit vorangegange-
nen Jahren geringfügig eingeschränkt sein. Aus Gründen
der Übersichtlichkeit wurden entsprechend ihrer energie-
wirtschaftlichen Relevanz Zusammenfassungen von
Wirtschaftszweigen vorgenommen.

1.1.2 Die Umstellung der Substitutionsmethode auf das 
Wirkungsgradprinzip

Bei der Bewertung der zur Stromerzeugung eingesetzten
Energieträger, für die es keinen einheitlichen Umrech-
nungsmaßstab wie den Heizwert gibt, wurde in den
Energiebilanzen des Bundes und der Länder bis ein-
schließlich 1994 das Substitutionsprinzip zu Grunde ge-
legt, das für diese Energiearten einen durchschnittlichen
spezifischen Brennstoffverbrauch in konventionellen öf-
fentlichen Wärmekraftwerken ansetzt. Internationale Or-
ganisationen bewerten in diesen Fällen aber seit einigen
Jahren einheitlich nach der Wirkungsgradmethode, die

von repräsentativ erachteten physikalischen Wirkungs-
graden bei der Energieumwandlung ausgeht. Bei der
Stromerzeugung aus Kernenergie wird danach ein Wir-
kungsgrad von 33% angenommen. Abweichend von der
physikalischen Bewertung wurde für die erneuerbaren
Energieträger sowie den Stromaußenhandel ein Wir-
kungsgrad von 100% generell festgelegt. Wegen der inter-
nationalen Angleichung hat sich die Arbeitsgemeinschaft
Energiebilanzen entschlossen, seit 1995 von der Substitu-
tionsmethode auf das Wirkungsgradprinzip umzustellen.
Trotz erheblicher methodischer Bedenken setzen auch die
Länder bei ihren Bilanzen seit 1995 dieses Bewertungs-
prinzip ein. Gerade Bayern hat sich wiederholt für die
Beibehaltung der Substitutionsmethode ausgesprochen,
da sie unter dem Aspekt der CO2-Vermeidung viel aussa-
gekräftiger ist.

Als Folge dieser Umstellung hat sich der ermittelte Pri-
märenergieverbrauch insgesamt zwar nur geringfügig ver-
ändert, bei einzelnen Energieträgern ist es aber zu be-
trächtlichen Abweichungen gekommen. So ist der Ver-
brauch von Kernenergie rechnerisch gestiegen, während
er bei erneuerbaren Energieträgern – und hier vor allem
bei der Wasserkraft – deutlich abgenommen hat. Damit
ist Bayern mit seinem relativ hohen Wasserkraftanteil
durch diese Umstellung klar benachteiligt, weil der Bei-
trag der erneuerbaren Energien zum Primärenergiever-
brauch sowohl rechnerisch als auch hinsichtlich ihrer
Umweltentlastungseffekte abgewertet wird.

Der tatsächliche Beitrag der einzelnen Energieträger zur
Stromerzeugung hat sich durch diese methodische Bewer-
tungsumstellung allerdings nicht verändert.

Wegen der Vergleichbarkeit mit vorangegangenen Bilan-
zen werden einige Tabellen für das Bilanzjahr 2000 noch
nach beiden Verfahren dargestellt.

1.2 Energiebilanz

In der Energiebilanz werden das Aufkommen und die Ver-
wendung von Energieträgern in einer Volkswirtschaft
oder in einem Wirtschaftsraum für einen bestimmten
Zeitraum möglichst lückenlos und detailliert nachgewie-
sen. Unter Energieträgern versteht man alle Quellen, aus
denen direkt oder durch Umwandlung Energie gewon-
nen wird. Dabei bedeutet Umwandlung die Änderung der
chemischen und/oder physikalischen Struktur von Ener-
gieträgern. Als Umwandlungsprodukte fallen sog. Sekun-
därenergieträger und nichtenergetisch verwendete Pro-
dukte (Nichtenergieträger) an.

1.3 Das Schema der Energiebilanz

In der Energiebilanz werden horizontal die Energieträger
sowie die aus diesen Energieträgern erzeugten nichtener-
getischen Produkte ausgewiesen. Vertikal werden das
Energieaufkommen, die Energieumwandlung und der

1) In den nachfolgenden Texten und Tabellen und z.T. auch in den 
Schaubildern wird aus Vereinfachungsgründen die Bezeichnung 
„Verarbeitendes Gewerbe“ verwendet; die Wirtschaftsbereiche 
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden sind stets einge-
schlossen.



Die Energiebilanz und ihre Problematik

Endenergieverbrauch dargestellt. Jede einzelne Spalte gibt
für den jeweiligen Energieträger den Nachweis über des-
sen Aufkommen und Verwendung.

Grau unterlegte Felder im Bilanzschema können entwe-
der systemimmanent keine Angaben enthalten oder die
an der tatsächlichen Datenlage orientierten Bilanzie-
rungsregeln schließen eine Belegung dieser Felder aus.

Die Energiebilanz hat drei Hauptteile, nämlich

die Primärenergiebilanz,
die Umwandlungsbilanz und
den Endenergieverbrauch.

Die Primärenergiebilanz ist eine Bilanz der Energiedarbie-
tung der ersten Stufe. In ihr werden die Energieträger wie
folgt erfasst:

– Inländische Gewinnung von Energieträgern

– Handel mit Energieträgern über die Landesgrenzen,
unterteilt nach Bezügen und Lieferungen

– Bestandsveränderungen, unterteilt nach 
Bestandsentnahme und -aufstockung

Der Primärenergieverbrauch ergibt sich somit von der Ent-
stehungsseite her als die Summe aus der Gewinnung im
Inland, den Bestandsveränderungen sowie dem Saldo aus
Bezügen und Lieferungen.

In der Umwandlungsbilanz werden Einsatz und Ausstoß
der verschiedenen Umwandlungsprozesse, der Verbrauch
an Energieträgern in der Energiegewinnung und im Um-
wandlungsbereich sowie die Fackel- und Leitungsverluste
ausgewiesen.

Bei der Umwandlung von Energieträgern fallen auch
Stoffe an, die nicht als Energieträger anzusehen sind
(Nichtenergieträger), da es bei ihrer Verwendung nicht
auf ihren Energiegehalt, sondern auf ihre stofflichen Ei-
genschaften ankommt (z.B. Bitumen für den Straßenbau;
Schmierstoffe). Diese Nichtenergieträger werden in der
Spalte „Andere Mineralölprodukte“ ausgewiesen, um
Einsatz und Ausstoß der Umwandlung vollständig zu er-
fassen. Ebenso wie die Nichtenergieträger wird auch ein
Teil der Energieträger, z.B. Rohbenzin, Raffineriegas und
Flüssiggas, als Rohstoff chemischer Prozesse nichtenerge-
tisch verwendet. Nichtenergieträger und nichtenergetisch
genutzte Energieträger werden zusammen als Nichtenerge-
tischer Verbrauch in einer besonderen Zeile verbucht. Da-
durch wird erreicht, dass im Endenergieverbrauch nur der
Verbrauch energetisch genutzter Energieträger ausgewie-
sen wird.

Im Endenergieverbrauch wird somit nur die Verwendung
derjenigen Energieträger aufgeführt, die unmittelbar der
Erzeugung von Nutzenergie dienen. Der Endenergiever-

brauch wird nach bestimmten Verbrauchergruppen und
Wirtschaftszweigen aufgeschlüsselt.

Den Aufbau der Energiebilanz zeigt das Schaubild 1 im
Teil E, Schaubilder und Karten.

Vom Endenergieverbrauch im Sinne der Energiebilanz ist
die energietechnisch letzte Stufe der Energieverwendung,
die so genannte Nutzenergiestufe, begrifflich zu unter-
scheiden.

Unter Nutzenergie wird allgemein die Energie verstanden,
die nach der letzten Umwandlung dem Endverbraucher
für den jeweiligen Nutzungszweck (z.B. als Licht, Kraft,
Wärme) zur Verfügung steht.

Die vorliegende Energiebilanz enthält keinen Nachweis
über den Nutzenergieverbrauch, da hierfür gegenwärtig
weder ausreichende statistische Erhebungen noch hinrei-
chend gesicherte und umfassende andere Quantifizie-
rungsmöglichkeiten vorhanden sind.

1.4 Die Umrechnungsfaktoren für die einheitliche 
Bewertung der Energieträger

In der Energiebilanz werden die Energieträger zunächst in
ihren spezifischen Maßeinheiten ausgewiesen und verti-
kal in Zwischen- und Endzeilen addiert. Die dabei ver-
wendeten Maßeinheiten sind Tonne (t), Kubikmeter
(m3), Kilowattstunde (kWh) und Joule (J). Um die in ver-
schiedenen Maßeinheiten ausgewiesenen Energieträger
vergleichbar und additionsfähig zu machen, müssen sie
auf einen einheitlichen Nenner gebracht werden. Diese
Umrechnung erfolgt mithilfe von Umrechnungsfaktoren.

Dabei werden die in spezifischen Einheiten erfassten
Mengen in „Joule“ umgerechnet. Diese Maßeinheit ent-
spricht den gesetzlichen Erfordernissen und löst die frü-
her verwendete „Steinkohleneinheit (SKE)“ ab. Neben
den Joule-Bilanzen und -Auswertungstabellen werden je-
doch auch weiterhin SKE-Bilanzen und -Auswertungsta-
bellen erstellt.

Die Umrechnung der einzelnen Energieträger von spezi-
fischen Mengeneinheiten in Joule erfolgt auf der Grund-
lage ihrer Heizwerte, die in Kilojoule ausgedrückt wer-
den. In den Energiebilanzen werden als Einheit Terajoule
(TJ = 1012 Joule) verwendet.

Da sich die Qualität mancher Energieträger im Zeitablauf
ändert (z.B. Rohbraunkohle), ändern sich auch ihre
Heizwerte. Ein konstanter durchschnittlicher Heizwert
kann nur dann zugrundegelegt werden, wenn die qualita-
tive Zusammensetzung der einzelnen Energieträger kon-
stant bleibt oder geringfügig um den Durchschnitt
schwankt. Dies ist bei den meisten Energieträgern der
Fall. Bei Energieträgern mit größeren Qualitätsänderun-
gen sind aber Anpassungen der Umrechnungsfaktoren
notwendig.
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Für die Bewertung der Bezüge und Lieferungen von
Strom über die Landesgrenzen sowie für die Bewertung
von Wasserkraft, Kernenergie und Müll, die zur Stromer-
zeugung eingesetzt werden, gibt es keinen einheitlichen
Umrechnungsmaßstab wie den Heizwert. Der Bewertung
dieser Energieträger werden daher als repräsentativ erach-
tete physikalische Wirkungsgrade bei der Energieum-
wandlung zu Grunde gelegt, und zwar bei der Kernener-
gie 33%, bei der Wasserkraft und den anderen erneuerba-
ren Energieträgern zur Stromerzeugung 100% (sofern
keine echten Heizwerte vorliegen). Der Stromaußenhan-
del wird auf der Basis des Heizwertes des Stroms bewertet,
was ebenfalls einem „Wirkungsgrad“ von 100% ent-
spricht.

In der Primärenergiebilanz wird bei der Stromerzeugung
aus Wasserkraft die Stromerzeugung der Pumpspeicher-
werke nicht berücksichtigt, da es sich dabei um einen
Umwandlungsprozess von Strom handelt, der in der Um-
wandlungsbilanz in der Spalte Strom ausgewiesen wird.
Als Umwandlungseinsatz wird der Pumpstromaufwand
verbucht, als Umwandlungsausstoß die Pumpstromer-
zeugung. Als Einsatz von Wasserkraft, Kernenergie und
Müll werden in die Umwandlungsbilanz die in Joule aus-
gedrückten Werte aus der Primärenergiebilanz übernom-
men. Im Übrigen wird der Strom (aus Erzeugung und
Einfuhr) grundsätzlich mit seinem Heizwert (3 600 kJ/
kWh) bewertet.

In den Auswertungstabellen des Abschnitts C wird der
Primärenergieverbrauch von Strom (entspricht Saldo zwi-
schen Bezügen und Lieferungen von Strom) dem Primär-
energieverbrauch an Kernenergie zugerechnet, um die
Anteile der einzelnen Energieträger am gesamten Primär-
energieverbrauch besser darstellen zu können.

1.5 Erläuterungen zu den einzelnen Bilanzpositionen

1.5.1 Das Bruttoprinzip im Umwandlungsbereich

Im Umwandlungsbereich wird grundsätzlich nach dem
Bruttoprinzip verbucht, d.h. Energieträger, die nach der
Umwandlung einer weiteren Umwandlung unterliegen
(Sekundärenergieträger), werden jeweils wieder in voller
Höhe in Einsatz und Ausstoß erfasst. Dies ist z.B. der Fall
beim Heizöl, das in Kraftwerken eingesetzt wird. Um-
wandlungseinsatz und Umwandlungsausstoß enthalten –
für sich betrachtet – Doppelzählungen, die aber in der
Zeile „Energieangebot nach Umwandlungsbilanz“ wieder
eliminiert werden, da in diese Zeile die Differenz zwi-
schen Umwandlungseinsatz und Umwandlungsausstoß
eingeht.

Besondere Probleme bringt das Bruttoprinzip mit sich,
wenn bei einem im statistischen Quellenmaterial als Ver-
brauch deklarierten Energieeinsatz eine Umwandlung
stattfindet. Dies ist der Fall z. B. in der Eisenschaffenden
Industrie und in der Chemischen Industrie. Die Verbu-

chung sowohl der jeweiligen Einsatzenergien als auch des
Verbrauchs der in diesen Prozessen entstandenen Energie-
träger würde zu Doppelzählungen führen, die bei den je-
weiligen Energieträgern nach unterschiedlichen Metho-
den ausgeschaltet werden müssen.

1.5.2 Umwandlungseinsatz für Stromerzeugung

Als Umwandlungseinsatz der öffentlichen Wärmekraft-
werke, der Industriewärmekraftwerke und der Kernkraft-
werke wird nur der Brennstoffeinsatz verbucht, der der
Stromerzeugung dient.

1.5.3 Andere Mineralölprodukte

Hierunter werden Mineralölprodukte zusammengefasst
ausgewiesen, die nichtenergetisch verwendet werden
(Nichtenergieträger). Es handelt sich dabei um Spezial-
benzin, Testbenzin, Schmieröle und Schmiermittel, Pa-
raffine, Vaseline, Bitumen, Extrakte und Rückstände.

1.5.4 Flüssiggas und Raffineriegas

Flüssiggas und Raffineriegas werden als Mineralölpro-
dukte beim Primärenergieverbrauch unter der Energieträ-
gergruppe „Mineralöle“ erfasst. Beim Endenergiever-
brauch werden sie dagegen auf Grund ihres Aggregatzu-
stands zu den Gasen gezählt.

1.5.5 Fernwärme

Fernwärme wird von Heizwerken und Heizkraftwerken
über Rohrleitungen in Form von Heißwasser oder Dampf
an Dritte abgegeben. Als Wärmeabgabe wird die dafür
eingesetzte Energiemenge angegeben.

1.5.6 Erneuerbare Energieträger

Als erneuerbare oder regenerative Energieträger werden in
der bayerischen Energiebilanz die Wasserkraft sowie die
Positionen „Klärgas und andere Biogase, Nachwachsende
Rohstoffe, Abfälle und Sonstige“ nachgewiesen. Eine de-
tailliertere Untergliederung der erneuerbaren Energieträ-
ger und speziell der Biomasse findet sich in den Auswer-
tungstabellen 6 und 7 in Abschnitt C dieses Berichts.  Der
größte Teil der Daten zur Biomasse wird seit dem Bilanz-
jahr 1995 von C.A.R.M.E.N. (Zentrales Agrar-, Roh-
stoff-, Marketing- und Entwicklungs-Netzwerk) zur Ver-
fügung gestellt. 

1.5.7 Fackel- und Leitungsverluste

Verluste treten bei allen Energieträgern auf; sie werden je-
doch meist statistisch nicht erfasst. Nur bei den leitungs-
gebundenen Energieträgern Strom und Gas werden die
Leitungs- und Fackelverluste ausgewiesen.

1.5.8 Endenergieverbrauch

Als Endenergieverbrauch wird die Verwendung von Ener-
gieträgern in den einzelnen Verbrauchergruppen ausge-
wiesen, so weit sie unmittelbar der Erzeugung von Nutz-
energie dienen.
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Der Endenergieverbrauch des Verarbeitenden Gewerbes
(im wesentlichen Industrie und Handwerk) basiert weit-
gehend auf den Angaben der Betriebe von Unternehmen
mit im Allgemeinen 20 Beschäftigten und mehr. Maßge-
bend für die Abgrenzung ist die Klassifikation der Wirt-
schaftszweige (WZ 93), die auf der statistischen Systema-
tik der Wirtschaftszweige in der Europäischen Gemein-
schaft (NACE Rev. 1) beruht.

Der Energieverbrauch des Verkehrs wird in die folgenden
Sektoren untergliedert:

– Schienenverkehr

– Straßenverkehr
– Luftverkehr
– Binnenschifffahrt.

Er umfasst den Energieverbrauch bei der Erstellung von
Fahrleistungen, gleich wo sie erbracht werden und so weit
sie statistisch erfassbar sind.

Der Energieverbrauch des Verkehrs wird nur zum Teil
durch unmittelbare statistische Erhebungen erfasst. Die
Angaben der Energiebilanz beruhen im Allgemeinen auf
Statistiken über die Lieferungen an Verkehrsträger. Zum
Teil werden auch Marktforschungsergebnisse verwendet.

Für Haushalte und übrige Verbraucher stehen Angaben für
den tatsächlichen Energieverbrauch nicht zur Verfügung.
Daher werden in der Energiebilanz die Energielieferun-
gen an diese beiden Verbrauchergruppen dem Verbrauch
gleichgesetzt. Unter Haushalte und übrige Verbraucher
werden alle Energielieferungen an Bereiche außerhalb des
Verarbeitenden Gewerbes und des Verkehrs zusammenge-
fasst:

– Private Haushalte,

– Anstaltshaushalte,

– Öffentliche Einrichtungen,

– Gewerbebetriebe mit weniger als 20 Beschäftigten, so
weit sie nicht im Verarbeitenden Gewerbe erfasst
werden,

– Handwerksbetriebe, so weit sie nicht im Verarbeiten-
den Gewerbe erfasst werden,

– Unternehmen des Baugewerbes,

– Handelsunternehmen,

– Landwirtschaft,

– Wasserwerke,

– Wäschereien und chemische Reinigungen,

– Militärische Dienststellen.

2. Übersicht über Energieeinheiten und 
Umrechnungsfaktoren

2.1 Energieeinheiten

Am 2. Juli 1969 wurde das „Gesetz über die Einheiten im
Messwesen“ (BGBl I S.981) erlassen. Hierin und in den
nachfolgenden Verordnungen wird für den geschäftlichen
und amtlichen Verkehr in der Bundesrepublik Deutsch-
land die Umstellung von Einheiten des technischen
Messsystems auf das internationale System von Einheiten
„Systéme international d’Unités“ (SI) geregelt. Die SI-
Einheiten sind für die Bundesrepublik Deutschland als
gesetzliche Einheiten ab 1. Januar 1978 verbindlich.

Die Einheiten für Energie sind:

Joule (J) für Energie, Arbeit, Wärmemengen
Watt (W) für Leistung, Energiestrom, Wärmestrom
1 Joule (J) = 1 Newtonmeter (Nm)

= 1 Wattsekunde (Ws).

Die Kalorie (cal) und davon abgeleitete Einheiten wie
Steinkohleneinheiten (SKE) und Rohöleinheiten (RÖE)
werden gelegentlich noch hilfsweise verwendet.

Zum Vergleich der alten und neuen Maßeinheiten dient
die folgende Tabelle:

2.2 Vorsätze und Vorsatzzeichen

Einheit kJ kWh kcal

1 kJ – 0,000278 0,2388
1 kcal 4,1868 0,001163 –
1 kWh 3 600 – 860
1 kg SKE 29 308 8,14 7 000
1 kg RÖE 41 868 11,63 10 000

Vorsatz Vorsatzzeichen Zehnerpotenz

Kilo k 103 (Tausend)
Mega M 106 (Millionen)
Giga G 109 (Milliarden)
Tera T 1012 (Billionen)
Peta P 1015 (Billiarden)
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2.3 Umrechnungsfaktoren

2.4 Erläuterungen zu den Bilanzübersichten und Tabellen

0 = mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der kleinsten in der Tabelle nachgewiesenen Einheit;
– = nichts vorhanden; �  = systembedingt nicht belegt;
· = Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten; 
r = berichtigtes Ergebnis;

Durch die Umrechnung der spezifischen Mengeneinheiten in SKE und Joule sowie durch die Summierung von Einzel-
angaben können sich sowohl bei den Bilanzübersichten als auch bei den Auswertungstabellen Rundungsdifferenzen er-
geben.

Steinkohlen1) kg 29268   0,999   

Steinkohlenkoks kg 28650   0,978   

Steinkohlenbriketts kg 31401   1,071   

Andere Steinkohlenprodukte kg 38040   1,298   

wie

Rohbenzol kg 39565   1,350   

Rohteer kg 37681   1,286   

Pech kg 37681   1,286   

Andere Kohlenwertstoffe kg 38520   1,314   

Braunkohlen1) kg 5900   0,201   

Braunkohlenbriketts1) kg 21544   0,735   

Hartbraunkohlen1) kg 15009   0,512   

Andere Braunkohlenprodukte1) kg 21544   0,735   

wie

Braunkohlenkoks kg 29900   1,020   

Staub- und Trockenkohlen kg 22044   0,752   

Erdöl (roh) kg 42695   1,457   

Ottokraftstoff kg 43543   1,486   

Rohbenzin kg 44000   1,501   

Flugturbinenkraftstoff kg 43000   1,467   

Dieselkraftstoff kg 42960   1,466   

Heizöl, leicht kg 42733   1,458   

Heizöl, schwer kg 40404   1,379   

Petrolkoks kg 31133   1,062   

Flüssiggas kg 46598   1,590   

Raffineriegas kg 45915   1,567   

Andere Mineralölprodukte kg 40048   1,366   

Kokereigas, Stadtgas m³ 15994   0,546   

Gichtgas m³ 4187   0,143   

Erdgas m³ 31736   1,083   

Erdölgas m³ 40300   1,375   

Grubengas m³ 15994   0,546   

Brennholz kg 14654   0,500   

Brenntorf kg 14235   0,486   

Klärgas, Deponiegas, Biogas (Methangasanteil) m³ 35888   1,225   

Rapsölmethylester (Biodiesel) kg 37600   1,283   

Strom Elektrischer Strom (Wirkungsgradmethode) kWh 3600   0,123   

Kernenergie Kernenergie (Wirkungsgradmethode) kWh 10909   0,372   

Substitutionsfaktor (Substitutionsmethode) kWh 9101   0,311   

1) Durchschnittswert für Bayern. In den einzelnenBilanzierungsstufen werden jedoch die spezifischen Umrechnungsfaktoren angewendet.

SKE-          
Faktor

Energieträger

Erneuerbare Energien

Mengen-     
einheit

Heizwert   
(kJoul)

Steinkohle

Braunkohle

Mineralöle

Gase
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TJ Mio m3 1000 t TJ Mio kWh TJ TJ

1 59 37 16 51.034 375 3.461 28.921 8.062 147.214 1

2 2.340 6 373 223 2.077 19.329 161 622 842 .  1.959 .  13 .  .  1 11.892 553.990 645 2.025.602 2

3 20 –     0  0 110 20 0 167 9.044 3

4 2.360 6 373 59 223 2.187 19.366  161 622 842 .  1.959 .  13 .  .  20 1 12.074 51.034 375 3.461 28.921 8.062 553.990 645 2.181.860 4

5 1 .  .  .  96 .  561 .    425   221 1.161 0 91.464 5

6 17 –    7 0   0  0 0 676 6

7 2.343 6 365 59 222 2.187 19.366 161 622 842 -96 1.959 -561 13 -425 -221 20 1 10.913 51.034 375 3.461 28.921 8.062 553.990  645 2.089.720 7

8 1.572 –    2.182 1 12 127 24 0 –    844 3 213 15.844 –    131.058 8

9 43 10 –    0 12 33 20 39 19 42 421 0 461 2.387 29.188 9

10 553.990 553.990 10

11 51.034 812 53.956 11

12 656 656 12

13 358 –    0  5 42 0 –    1 487 10.690 38.606 13

14 83 2.374 14

15 19.366 445 52 845.845 15

16 –    2 –    321 3.919 9.775 16

17 1.973 83 10 2.187 19.366 445 1 66 160 44 52 41 19 1 42 1.752 51.034 324 674 28.921 4.575 553.990 812 1.665.448 17

18 14.916 53.697 18

19 2.828 10.180 19

20 50.783 182.818 20

21 14.739 53.062 21

22 183 658 22

23 35.690 35.690 23

24 567 2.374 24

25 1.381 4.106 4.321 860 4.504 1.167 369 1.349 967 684 844.242 25

26 0 0 401 1.442 26

27 1.381 4.106 4.321 860 4.504 1.167 369 1.349 967 684 0 567 83.849 35.690 1.184.164 27

28 4.556 16.401 28

29 6 6 220 29

30 –    21 119 130 2 85 455 67 816 39.758 30

31 –    –    –    33 114 1.012 31

32 –    21 119 130 2 85 455 74 33 5.492 57.391 32

33 .  –    15 1 17 2.550 3.212 12.788 33

34 370 6 282 59 212 –    1.097 4.728 5.162 764 6.376 327 208 870 620 230 0 510 9.087 1 2.787 3.487 75.641 32.478 1.538.257 34

35 87 59 1.097 15 –    141 870 351 230 118.007 35

36 –    –    –    –    –    –    –     0 36

37 370 6 195 212 –    4.728 5.162 764 6.361 327 67 269 0 510 9.087 1 2.787 3.487 75.641 32.478 1.420.251 37

38 .  .  –    –    .  .  382 2.165 28.635 38

39 .  –    –    –    18 .  92 725 6.737 39

40 108 –    14 –    21 37 532 4.777 39.861 40

41 .  –    .  –    .  .  215 4.723 25.744 41

42 .  –    .  –    .  .  104 1.933 11.520 42

43 –    –    –    –    9 27 437 996 18.912 43

44 172 45 78 –    37 99 67 287 1.343 29.477 44

45 .  119 .  –    20 24 510 203 1.927 20.939 45

46 –    .  –    –    .  –    57 918 6.193 46

47 –    7 –    –    36 3 147 2.090 14.053 47

48 –    .  –    –    .  .  68 1.169 7.308 48

49 –    –    –    –    17 –    291 3.213 21.536 49

50 .  6 3 –    54 32 61 2.460 14.679 50

51 357 195 104 –    –    388 326 67 126 0 510 2.873 409 28.440 6.781 264.136 51

52 322 179 104 –    187 256 67 510 2.002 19.901 174.325 52

53 .  .  –    –    .  .  396 4.996 33.249 53

54 –    –    –    –    13 –    20 554 3.176 54

55 .  .  –    –    .  .  456 2.989 34.840 55

56 82 –    –    1.647 9.453 56

57 4.687 4.644 1 3.487 407.126 57

58 4 764 33.026 58

59 6 258 59

60 4.691 4.732 764 –    1 3.487 1.647 449.863 60

61 12 6 0 108 –    37 430 –    5.973 1 142 0 6.213 1 2.378 45.554 25.697 706.252 61

1) Bezüge/ Lieferungen (Bestandsentnahme/ Bestandsaufstockung): Sofern eine der beiden Zeilen mit . gekennzeichnet ist, ist jeweils der Saldo aus Lieferungen und Bezüge          ( Bestandsentnahme/ Bestandsaufstockung) angegeben.- 
2) Einschl. Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau.- 3) Ohne Energiegewinnung und Umwandlungsbereiche.- 4) Darunter Gewerbe, Handel, Dienstleistungen 
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Tabelle A
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Spezifische Mengeneinheiten

P
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Erneuerbare Energieträger Kernenergie,Strom,Fernwärme Mineralöle und  Mineralölprodukte

1000 t 1000 t

BraunkohlenSteinkohlen Mineralöle und  Mineralölprodukte Gase

Mio m3 1)

Pr imärenergieverbrauch im Inland

Windkraft-, Photovoltaikanlagen

1000 t 1000 t

Windkraft-, Photovoltaikanlagen

Wasserkraftwerke

Heizkraft-, Fernheizwerke

Papier-, Verlags- und Druckgewerbe

Endenergieverbrauch

Erdöl- und Erdgasgewinnung

E.-Verbrauch im Umwandlungsbereich insgesamt

Fackel- und Leitungsverluste

Energieangebot nach Umwandlungsbilanz

Raffinerien

Hochöfen, Konverter

Raffinerien

Metallerzeugung und -bearbeitung

Nichtenergetischer Verbrauch

Statistische Differenzen

Ernährungsgewerbe und Tabakverarbeitung

Textil- und Bekleidungsgewerbe

Sonstige Energieerzeuger

Kraftwerke, Heizwerke

TJ

davon Verbrauchsgüterproduktion

Haushalte und übrige Verbraucher 4)

Bezüge 1)

Bestandsentnahmen 1)

Energieaufkommen im Inland

Lieferungen 1)

Bestandsaufstockungen 1)

Öffentliche Wärmekraftwerke

Industriewärmekraftwerke

Heizkraft-, Fernheizwerke

Kernkraftwerke

Wasserkraftwerke

Hochöfen, Konverter

Raffinerien

Sonstige Energieerzeuger

Industriewärmekraftwerke

Kernkraftwerke

Umwandlungseinsatz insgesamt

Öffentliche Wärmekraftwerke

davon Investitionsgüterproduktion

Umwandlungsausstoß insgesamt

Chemische Industrie

Glasgewerbe, Keramik

Maschinenbau

Herstellung v. Metallerzeugnissen

H. v. Geräten der Elektrizitätserzeugung, -vertlg. u.ä.

Herstellung v. Gummi- u. Kunststoffwaren

Verarbeitung v. Steinen und Erden

Sonstige Energieerzeuger

davon Gebrauchsgüterproduktion

Fahrzeugbau

Binnenschiffahrt

Verkehr insgesamt

Übrige

Schienenverkehr

Straßenverkehr

Luftverkehr

Verarbeitendes Gewerbe insgesamt 2) 

davon Vorleistungsgüterproduktion 3)
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1 12 54 17 1.741 229 1.707 987 275 5.023 1

2 2.336 6 369 164 1.043 28.072 242 924 1.234 .  2.857 .  14 .  .  0 12.877 18.891 79 69.108 2

3 20 –    0 0 77 31 0 180 309 3

4 2.356 6 369 12 164 1.120 28.126 242 924 1.234 .  2.857 .  14 .  .  31 0 13.075 1.741 229 1.707 987 275 18.891 79 74.440 4

5 1 .  .  .  141 .  774 .  597 351 1.257 0 3.122 5

6 16 –    6 0 0 0 0 23 6

7 2.340 6 361 12 163 1.120 28.126  242 924 1.234 -141 2.857 - 774 14 -597 - 351  31 0 11.817 1.741 229 1.707 987 275 18.891  79 71.294 7

8 1.575 –    1.118 1 18 175 25 0 –    914 2 103 541 –    4.472 8

9 42 7 –    0 18 45 21 62 30 6 456 0 227 81 996 9

10 18.891 18.891 10

11 1.741 100 1.841 11

12 22 22 12

13 361 –    0 2 61 0 –    0 528 365 1.317 13

14 81 81 14

15 28.126 668 72 28.865 15

16 –    3 –    196 134 333 16

17 1.978 81 7 1.120 28.126 668 1 97 221 47 72 65 30 0 6 1.898 1.741 198 330 987 156 18.891 100 56.819 17

18 1.835 1.835 18

19 348 348 19

20 6.246 6.246 20

21 1.813 1.813 21

22 22 22 22

23 1.218 1.218 23

24 81 81 24

25 2.073 6.102 6.335 1.262 6.567 1.609 392 1.860 1.538 1.072 28.808 25

26 0 0 49 49 26

27 2.073 6.102 6.335 1.262 6.567 1.609 392 1.860 1.538 1.072 0 81 10.313 1.218 40.421 27

28 560 560 28

29 7 1 8 29

30 –    31 164 138 3 135 713 73 100 1.357 30

31 –    –    –    20 14 35 31

32 –    31 164 138 3 135 713 80 20 675 1.959 32

33 .  –    2 1 10 314 110 437 33

34 362 6 280 12 156 –    1.647 7.026 7.568 1.121 9.296 451 221 1.188 986 360 0 73 9.839 0 1.377 119 9.304 1.108 52.500 34

35 89 12 1.647 22 –    150 1.188 558 360 4.026 35

36 –    –    –    –    –    –    –    0 36

37 362 6 191 156 –    7.026 7.568 1.121 9.274 451 71 428 0 73 9.839 0 1.377 119 9.304 1.108 48.474 37

38 .  .  –    –    .  .  413 266 977 38

39 .  –    –    –    26 .  100 89 230 39

40 106 –    10 –    31 51 576 588 1.361 40

41 .  –    .  –    .  .  232 581 879 41

42 .  –    .  –    .  .  113 238 393 42

43 –    –    –    –    13 37 473 123 646 43

44 168 44 57 –    53 136 71 311 165 1.006 44

45 .  117 .  –    29 33 73 220 237 715 45

46 –    .  –    –    .  –    61 113 211 46

47 –    7 –    –    52 4 160 257 480 47

48 –    .  –    –    .  .  74 144 250 48

49 –    –    –    –    25 –    315 395 735 49

50 .  6 2 –    78 45 66 303 501 50

51 349 191 76 –    –    566 449 71 200 0 73 3.112 201 3.498 231 9.018 51

52 314 175 76 –    273 353 71 73 2.168 2.448 5.952 52

53 .  .  –    –    .  .  429 614 1.135 53

54 –    –    –    –    19 –    21 68 108 54

55 .  .  –    –    .  .  494 368 1.189 55

56 120 –    –    203 323 56

57 6.965 6.808 2 119 13.894 57

58 6 1.121 1.127 58

59 9 9 59

60 6.971 6.937 1.121 –    2 119 203 15.352 60

61 13 6 0 80 –    55 630 –    8.709 1 226 0 6.729 0 1.177 5.603 877 24.106 61

1) Bezüge/ Lieferungen (Bestandsentnahme/ Bestandsaufstockung): Sofern eine der beiden Zeilen mit . gekennzeichnet ist, ist jeweils der Saldo aus Lieferungen und Bezüge          ( Bestandsentnahme/ Bestandsaufstockung) angegeben.- 
2) Einschl. Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau.- 3) Ohne Energiegewinnung und Umwandlungsbereiche.- 4) Darunter Gewerbe, Handel, Dienstleistungen 

davon Gebrauchsgüterproduktion

Fahrzeugbau

Binnenschiffahrt

Verkehr insgesamt

Übrige

Schienenverkehr

Straßenverkehr

Luftverkehr

Verarbeitendes Gewerbe insgesamt 2) 

davon Vorleistungsgüterproduktion 3)

davon Investitionsgüterproduktion

Umwandlungsausstoß insgesamt

Chemische Industrie

Glasgewerbe, Keramik

Maschinenbau

Herstellung v. Metallerzeugnissen

H. v. Geräten der Elektrizitätserzeugung, -vertlg. u.ä.

Herstellung v. Gummi- u. Kunststoffwaren

Verarbeitung v. Steinen und Erden

Sonstige Energieerzeuger

Raffinerien

Sonstige Energieerzeuger

Industriewärmekraftwerke

Kernkraftwerke

Umwandlungseinsatz insgesamt

Öffentliche Wärmekraftwerke

Heizkraft-, Fernheizwerke

Kernkraftwerke

Wasserkraftwerke

Hochöfen, Konverter

davon Verbrauchsgüterproduktion

Haushalte und übrige Verbraucher 4)

Bezüge 1)

Bestandsentnahmen 1)

Energieaufkommen im Inland

Lieferungen 1)

Bestandsaufstockungen 1)

Öffentliche Wärmekraftwerke

Industriewärmekraftwerke

Hochöfen, Konverter

Raffinerien

Metallerzeugung und -bearbeitung

Nichtenergetischer Verbrauch

Statistische Differenzen

Ernährungsgewerbe und Tabakverarbeitung

Textil- und Bekleidungsgewerbe

Sonstige Energieerzeuger

Kraftwerke, Heizwerke

Windkraft-, Photovoltaikanlagen

Wasserkraftwerke

Heizkraft-, Fernheizwerke

Papier-, Verlags- und Druckgewerbe

Endenergieverbrauch

Erdöl- und Erdgasgewinnung

E.-Verbrauch im Umwandlungsbereich insgesamt

Fackel- und Leitungsverluste

Energieangebot nach Umwandlungsbilanz

Raffinerien

Pr imärenergieverbrauch im Inland

Windkraft-, Photovoltaikanlagen

Erneuerbare Energieträger Kernenergie,Strom,Fernwärme Mineralöle und  MineralölprodukteBraunkohlenSteinkohlen Mineralöle und  Mineralölprodukte Gase
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Tabelle B
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1 350 1.580 496 51.034 6.734 50.038 28.921 8.062 147.214 1

2 68.457 185 10.799 4.798 30.582 822.584 7.084 27.084 36.172 .  83.723 .  402 .  .  8 377.412 553.990 2.321  2.025.602 2

3 597 –    0 0 2.243 918  0 5 285   9.044 3

4 69.055 185 10.799 350 4.798 32.825 824.164 7.084 27.084 36.172 .  83.723 .  402 .  .  918 8 383.193 51.034 6.734 50.038 28.921 8.062 553.990 2.321 2.181.860 4

5 38 .  .  .  4 128  .  22.678 .  17.482 10 294  36.844 0 91.464 5

6 479 –    189 8 0  0 0 676 6

7 68.576 185 10.573 350 4.789 32.825 824.164  7.084 27.084 36.172 -4.128 83.723 - 22.678 402 -17.482 - 10.294  918 8 346.348 51.034 6.734 50.038 28.921 8.062 553.990  2.321 2.089.720 7

8 46.163 –    32.760 31 521 5.121 744 0 –    26.793 53 3.028 15.844 –    131.058 8

9 1.237 209 –    11 519 1.333 623 1.821 872 178 13.357 0 6.640 2.387 29.188 9

10 553.990 553.990 10

11 51.034 2.922 53.956 11

12 656 656 12

13 10.569 –    9 65 1.795 8 0 8 15.462 10.690 38.606 13

14 2.374 2.374 14

15 824.164 19.580 2.101 845.845 15

16 –    93 –    5.763 3.919 9.775 16

17 57.969 2.374 219 32.825 824.164 19.580 42 2.835 6.461 1.367 2.101 1.915 872 8 178 55.612 51.034 5.816 9.668 28.921 4.575 553.990 2.922 1.665.448 17

18 53.697 53.697 18

19 10.180 10.180 19

20 182.818 182.818 20

21 53.062 53.062 21

22 658 658 22

23 35.690 35.690 23

24 2.374 2.374 24

25 60.764 178.788 185.630 36.980 192.469 47.151 11.488 54.505 45.060 31.406 844.242 25

26 0 0 1.442 1.442 26

27 60.764 178.788 185.630 36.980 192.469 47.151 11.488 54.505 45.060 31.406 0 2.374 301.858 35.690 1.184.164 27

28 16.401 16.401 28

29 200 20 220 29

30 –    897 4.808 4.047 80 3.961 20.891 2.134 2.939 39.758 30

31 –    –    –    601 411 1.012 31

32 –    897 4.808 4.047 80 3.961 20.891 2.334 601 19.770 57.391 32

33 .  –    62 31 303 9.179 3.212 12.788 33

34 10.607 185 8.199 350 4.571 –    48.268 205.871 221.760 32.852 272.461 13.204 6.476 34.842 28.891 10.560 0 2.135 288.370 14 40.370 3.487 272.307 32.478 1.538.257 34

35 2.600 350 48.268 641 –    4.390 34.842 16.356 10.560 118.007 35

36 –    –    –    –    –    –    –    0 36

37 10.607 185 5.599 4.571 –    205.871 221.760 32.852 271.820 13.204 2.086 12.535 0 2.135 288.370 14 40.370 3.487 272.307 32.478 1.420.251 37

38 .  .  –    –    .  .  12.111 7.795 28.635 38

39 .  –    –    –    752 .  2.917 2.610 6.737 39

40 3.093 –    306 –    898 1.498 16.868 17.198 39.861 40

41 .  –    .  –    .  .  6.808 17.004 25.744 41

42 .  –    .  –    .  .  3.299 6.958 11.520 42

43 –    –    –    –    380 1.085 13.861 3.586 18.912 43

44 4.926 1.298 1.670 –    1.566 3.996 2.086 9.101 4.834 29.477 44

45 .  3.415 .  –    847 953 2.135 6.434 6.939 20.939 45

46 –    .  –    –    .  –    1.794 3.305 6.193 46

47 –    196 –    –    1.528 130 4.677 7.523 14.053 47

48 –    .  –    –    .  .  2.155 4.210 7.308 48

49 –    –    –    –    740 –    9.228 11.568 21.536 49

50 .  163 61 –    2.295 1.306 1.936 8.854 14.679 50

51 10.237 5.586 2.240 –    –    16.575 13.164 2.086 5.871  0 2.135 91.190 5.888 102.383 6.781 264.136 51

52 9.215 5.114 2.240 –    8.006 10.349 2.086 2.135 63.535 71.645 174.325 52

53 .  .  –    –    .  .  12.557 17.985 33.249 53

54 –    –    –    –    557 –    625 1.994 3.176 54

55 .  .  –    –    .  .  14.472 10.759 34.840 55

56 3.523 –    0 5.930 9.453 56

57 204.086 199.506 47 3.487 407.126 57

58 174 32.852 33.026 58

59 258 258 59

60 204.260 203.287 32.852 –    47 3.487 5.930 449.863 60

61 370 185 13 2.331 –    1.611 18.473 –    255.244 40 6.617 0 197.180 14 34.481 163.994 25.697 706.252 61

1) Bezüge/ Lieferungen (Bestandsentnahme/ Bestandsaufstockung): Sofern eine der beiden Zeilen mit . gekennzeichnet ist, ist jeweils der Saldo aus Lieferungen und Bezüge          ( Bestandsentnahme/ Bestandsaufstockung) angegeben.- 
2) Einschl. Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau.- 3) Ohne Energiegewinnung und Umwandlungsbereiche.- 4) Darunter Gewerbe, Handel, Dienstleistungen   

davon Gebrauchsgüterproduktion

Fahrzeugbau

Binnenschiffahrt

Verkehr insgesamt

Übrige

Schienenverkehr

Straßenverkehr

Luftverkehr

Verarbeitendes Gewerbe insgesamt 2) 

davon Vorleistungsgüterproduktion 3)

davon Investitionsgüterproduktion

Umwandlungsausstoß insgesamt

Chemische Industrie

Glasgewerbe, Keramik

Maschinenbau

Herstellung v. Metallerzeugnissen

H. v. Geräten der Elektrizitätserzeugung, -vertlg. u.ä.

Herstellung v. Gummi- u. Kunststoffwaren

Verarbeitung v. Steinen und Erden

Raffinerien

Sonstige Energieerzeuger

Industriewärmekraftwerke

Kernkraftwerke

Umwandlungseinsatz insgesamt

Öffentliche Wärmekraftwerke

Heizkraft-, Fernheizwerke

Kernkraftwerke

Wasserkraftwerke

Hochöfen, Konverter

davon Verbrauchsgüterproduktion

Haushalte und übrige Verbraucher 4)

Bezüge 1)

Bestandsentnahmen 1)

Energieaufkommen im Inland

Lieferungen 1)

Bestandsaufstockungen 1)

Öffentliche Wärmekraftwerke

Industriewärmekraftwerke

Metallerzeugung und -bearbeitung

Nichtenergetischer Verbrauch

Statistische Differenzen

Ernährungsgewerbe und Tabakverarbeitung

Textil- und Bekleidungsgewerbe

Papier-, Verlags- und Druckgewerbe

Endenergieverbrauch

Kraftwerke, Heizwerke

Windkraft-, Photovoltaikanlagen

Wasserkraftwerke

Heizkraft-, Fernheizwerke

Hochöfen, Konverter

Raffinerien

Sonstige Energieerzeuger

Erdöl- und Erdgasgewinnung

E.-Verbrauch im Umwandlungsbereich insgesamt

Fackel- und Leitungsverluste

Energieangebot nach Umwandlungsbilanz

Raffinerien

Sonstige Energieerzeuger

Pr imärenergieverbrauch im Inland

Windkraft-, Photovoltaikanlagen

Erneuerbare Energieträger Kernenergie,Strom,Fernwärme Mineralöle und  MineralölprodukteBraunkohlenSteinkohlen Mineralöle und  Mineralölprodukte Gase
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Struktur und 
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Endenergie-
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1. Struktur des Primärenergieverbrauchs (PEV) in Bayern und in der Bundesrepublik Deutschland 2001

Bayern Bundesrepublik Deutschland

Energieträger Verbrauch
Anteil am 

Gesamt-PEV
Verbrauch 

Anteil am 
Gesamt-PEV

Mio t SKE PJ % Mio t SKE PJ %

Steinkohlen  2,7  79   3,8    65,0     1 905      13,1  
Braunkohlen  1,3  38   1,8    55,6     1 630      11,2  

Mineralöle 1)  31,6  925   44,3    190,2     5 574      38,3  
Gase  11,8  346   16,6    106,6     3 124      21,5  

Kernenergie 2)  19,0  556   26,6    63,7     1 867      12,8  
Erneuerbare Energieträger  4,9  145   6,9    15,8      463      3,2  
Insgesamt  71,3 2 090   100    496,9     14 563      100  

1) Einschl. Flüssiggas und Raffineriegas
2) Einschl. Stromaustauschsaldo.



2. Veränderung von Bruttoinlandsprodukt (BIP) und Primärenergieverbrauch (PEV) in Bayern
    und in der Bundesrepublik Deutschland 1999 bis 2001

Merkmal 1999 2000 2001
Mittelwert 
1999/2001

Bayern
BIP ¹) 2,6                  5,1                  0,9                  2,9                  
PEV - 0,8                  0,5                  2,1                  0,6                  

Bundesrepublik Deutschland²) 
BIP ¹) 2,0                  2,9                  0,6                  1,8                  
PEV - 1,6                  - 0,1                  2,6                  0,3                  

1) In Preisen von 1995 (real);   
2) Bundesrepublik insgesamt

(in Prozent)



Lfd. Nr. Merkmal 1 000 t SKE TJ Anteil in %

1 Pr imärenergieverbrauch  71 294     2 089 720     100  

davon

2 nichtenergetischer Verbrauch  4 026      118 007      5,6  

3 energetischer Verbrauch  67 269     1 971 713      94,4  

4 ./. unverändert dem Verbrauch zugeführt  10 449      306 265      14,7  

5 = zur  Umwandlung eingesetzte Energie  56 819     1 665 448      79,7  

6 ./. Verluste im Umwandlungsprozeß  16 399      481 284      23,0  

7 = Umwandlungsausstoß  40 421     1 184 164      56,7  

8 Gesamt-Energieangebot  (lfd. Nr. 4 + 7)  50 870     1 490 429      71,3  

9 ./. Leitungsverluste und Bewertungsdifferenzen   437      12 788      0,6  

10 ./. Eigenverbrauch der Energiewirtschaft  1 959      57 391      2,7  

11 = Endenergieverbrauch  48 474     1 420 251      68,0  100    

davon

12 Verarbeitendes Gewerbe  9 018      264 136     18,6  

13 Haushalte und sonstige Kleinverbraucher  24 106      706 252     49,7  

14 Verkehr  15 352      449 863     31,7  

3. Primärenergieverbrauch, Umwandlungsverbrauch und Endenergieverbrauch in Bayern 2001



4. Struktur  des Pr imärenergieverbrauchs (PEV) in Bayern 2001

2001

Substitutionsmethode
Anteil am 
Gesamt-

PEV
Wirkungsgradmethode   

Anteil am 
Gesamt-

PEV
1 000 t SKE TJ % 1 000 t SKE TJ %

Inländische Gewinnung  7 690     225 198    10,8   5 023     147 214    7,0  - 34,6  
davon

Braunkohlen   12      350    0,0    12      350    0,0  0,0  
Erdöl (roh)   54     1 580    0,1    54     1 580    0,1  0,0  
Erd-, Erdöl- und Stadtgas   17      496    0,0    17      496    0,0  0,0  
Erneuerbare Energieträger  7 607     222 773    10,7   4 940     144 789    6,9  - 35,0  
davon

Wasserkraft für Stromerzeugung  4 409     129 018    6,2   1 741     51 034    2,4  - 60,4  
Nachwachsende Rohstoffe  1 707     50 038    2,4   1 707     50 038    2,4  0,0  
Abfälle   987     28 921    1,4    987     28 921    1,4  0,0  
Sonstige   504     14 796    0,7    504     14 796    0,7  0,0  

Bezüge ¹)  63 295    1 854 237    89,2   66 272    1 942 506    93,0  4,8  
davon

Steinkohlen  2 707     79 334    3,8   2 707     79 334    3,8  0,0  
Braunkohlen  1 283     37 615    1,8   1 283     37 615    1,8  0,0  
Mineralöle ²)  31 510     923 385    44,4   31 510     923 385    44,2  0,0  
darunter

Erdöl (roh)  28 072     822 584    39,6   28 072     822 584    39,4  0,0  
Erd- und Erdölgas, Stadtgas  11 801     345 861    16,6   11 801     345 861    16,6  0,0  
Kernbrennstoffe ³)  15 994     468 042    22,5   18 971     556 311    26,6  18,9  

Pr imärenergieverbrauch insgesamt  70 985    2 079 435      100   71 294    2 089 720      100  0,5  

1) Einschl. Bestandsveränderungen und Lieferungen
2) Einschl. Flüssiggas und Raffi neriegas
3) Einschl. Stromaustauschsaldo

Energieherkunft
Energieträger

Veränderung    
Wirkungsgrad-

 gegenüber 
Substitutions-

methode



5. Struktur  des Pr imärenergieverbrauchs (PEV) in Bayern 2000 und 2001

2000 2001 a)

Verbrauch
Anteil am 
Gesamt-

PEV
Verbrauch   

Anteil am 
Gesamt-

PEV

1 000 t SKE TJ % 1 000 t SKE TJ %

Inländische Gewinnung 4 896    143 499    7,0  5 023    147 214    7,0  2,6   
davon

Braunkohlen   12      342    0,0    12      350    0,0   2,1   
Erdöl (roh)   54     1 579    0,1    54     1 580    0,1   0,1   
Erd-, Erdöl- und Stadtgas   4      117    0,0    17      496    0,0   325,0   
Erneuerbare Energieträger  4 826     141 461    6,9   4 940     144 789    6,9  2,4   
davon

Wasserkraft für Stromerzeugung  1 737     50 918    2,5   1 741     51 034    2,4   0,2   
Nachwachsende Rohstoffe  1 672     49 012    2,4   1 707     50 038    2,4  2,1   
Abfälle  1 025     30 039    1,5    987     28 921    1,4  -3,7   
Sonstige   392     11 492    0,6    504     14 796    0,7  28,8   

Bezüge 1)  64 611    1 893 825    93,0   66 272    1 942 506    93,0   2,6   
davon

Steinkohlen  3 278     96 072    4,7   2 707     79 334    3,8  - 17,4   
Braunkohlen  1 193     34 958    1,7   1 283     37 615    1,8   7,6   

Mineralöle ²)  30 906     905 719    44,5   31 510     923 385    44,2   2,0   
darunter

Erdöl (roh)  28 513     835 607    41,0   28 072     822 584    39,4  -1,6   
Erd- und Erdölgas  11 082     324 732    15,9   11 801     345 861    16,6   6,5   
Kernbrennstoffe³)  18 152     532 343    26,1   18 971     556 311    26,6  4,5   

Pr imärenergieverbrauch insgesamt  69 507    2 037 324      100   71 294    2 089 720      100   2,6   
a) Siehe auch Flußbild 2, Teil E
1) Einschl. Bestandsveränderungen und Lieferungen
2) Einschl. Flüssiggas und Raffineriegas.
3) Einschl. Stromaustauschsaldo.

Energieherkunft
Energieträger

Veränderung   
2001

 gegenüber
 2000



6. Struktur des Primärenergieverbrauchs (PEV) bei den erneuerbaren Energieträgern 
    in Bayern 2001

Anteil am PEV
bei den Anteil am 

erneuerbaren 
Energien

Gesamt-PEV

1000 t SKE TJ %

Wasserkraft 1 741   51 034   35,2          2,5   

Biomasse 2 655   77 884   53,8          3,7   

davon

Feste Brennstoffe 1) 1 707   50 038   34,6          2,4   

Flüssige Brennstoffe ²)  121   3 542   2,4          0,2   

Gasförmige Brennstoffe  229   6 734   4,7          0,3   

Biomasse im Müll und 

     sonstige Reststoffe ³)  597   17 570   12,1          0,8   

Müll ohne Biomasse  420   12 261   8,5          0,6   

Sonstige 4)  123    3 610   2,5          0,2   

Erneuerbare Energien 

insgesamt 4 940   144 789   100          7,0   

1) Brennholz, Holzkohle, Stroh, sonstige Biomasse in Heiz- und Heizkraftwerken.
2) Z.B. Pflanzenöl, Biogene Treibstoffe
3) Im Gegensatz zur Darstellung in der Energiebilanz wird hier nur der Biomasseanteil im Müll sowie                            

Klärschlamm nachgewiesen.
4) Z.B. Sonnenenergie, Windkraft, Umweltwärme, Geothermie; Werte basieren auf vorläufigen Abschätzungen. 

Energieträger
Verbrauch



7. Struktur des Primärenergieverbrauchs (PEV) bei der Biomasse 
in Bayern 2001

Anteil am
PEV bei der

Biomasse
1000 t SKE TJ %

Brennholz 1 212   35 532   45,6            24,5            
Holzkohle  13    372   0,5            0,3            
Stroh  2    65   0,1            0,0            
Sonstige Biomasse in Heiz-

und Heizkraftwerken  480   14 069   18,1            9,7            
Biogene Treibstoffe  119   3 487   4,5            2,4            
Pflanzenöl  2    55   0,1            0,0            
Klärgas  97   2 833   3,6            2,0            
Andere Biogase  133   3 901   5,0            2,7            
Biomasse in Abfällen  566   16 660   21,4            11,5            
Klärschlamm  31    910   1,2            0,6            

Biomasse insgesamt 2 655   77 884   100   53,8   

Anteil am PEV 
bei den 

erneuerbaren 
Energien

Energieträger
Verbrauch



8. Entwicklung des Primärenergieverbrauchs (PEV) in Bayern 1970 bis 2001 nach Energieträgern

Steinkohlen Wasserkraft Kernenergie
Stromaustausch- 

saldo
Insgesamt

nach
S.-¹) W.-²) S.-¹) W.-²) S.-¹) W.-²) S.-¹) W.-²) S.-¹) W.-²) S.-¹) W.-²) S.-¹) W.-²) S.-¹) W.-²) S.-¹) W.-²)

A) Verbrauch in Mio t SKE

1970  5,0   3,2   27,3   3,7   1,3   0,4   0,8   0,7  0,6   0,2   43,0   40,1  

1975  2,5   3,1   33,7   3,5   1,3   0,4   0,7   0,7  1,1   0,4   49,6   46,7  

1980  3,5   2,8   34,1   3,6   1,3   0,4   1,5   1,7  2,9   1,1   55,4   51,5  

1985  4,1   2,1   28,4   3,2   1,2   0,7   11,9   13,6  - 1,3  - 0,5    56,6   57,1  

1990  3,3   1,6   29,5   3,4   1,3   0,8   13,2   15,3  - 0,7  - 0,3    60,4   60,8  

1995  3,4   1,2   30,8   10,1   4,2   1,6   2,4   15,0   17,4  - 0,7  - 0,3    66,4   66,6  

1996  3,7   1,3   31,9   10,9   3,8   1,5   2,4   15,1   17,4  - 0,6  - 0,2    68,5   68,9  

1997  3,5   1,2   31,7   10,5   3,7   1,4   2,5   15,1   17,7  - 0,4  - 0,2    67,9   68,5  

1998  3,5   1,4   32,7   10,6   3,8   1,5   2,6   14,7   17,6  - 0,5  - 0,2    68,8   69,7  

1999 3,3 1,2 31,6 11,2  4,3  1,7 2,8  14,9  17,7      - 0,8  - 0,3        68,5  69,2      

2000 3,3 1,2 31,0 11,1  4,4  1,7 3,1  15,3  18,4      - 0,7  - 0,3        68,6  69,5      

2001 2,7 1,3 31,6 11,8  4,4  1,7 3,2  15,8  18,9       0,2   0,1        70,8  71,3      

B) Verbrauch in PJ

1970  94   800   59   108   38   12   23   21   18   6 1 260  1 176 

1975  91   987   136   101   37   12   19   22   33   12 1 454  1 372 

1980  81  1 001   193   106   39   13   43   49   85   32 1 623  1 509 

1985  61   832   221   94   36   22   349   397  - 39   - 15 1 660  1 674 

1990  48   864   273   100   38   25   386   448  - 21   - 8 1 771  1 783 

1995  35   903   297   123   47   70   440   510  - 21   - 8 1 946  1 953 

1996  39   935   318   112   43   72   441   511  - 17   - 6 2 009  2 021 

1997  37   929   307   108   42   74   442   520  - 13   - 5 1 989  2 008 

1998  42   959   310   112   44   76   431   515  - 15   - 6 2 018  2 043 

1999 36 926 327 127  50 82 435  519 - 23   - 9 2 006  2 027

2000 35 907 325  128  51 91  450  541 - 21   - 8 2 011  2 037

2001 38 925 346  129  51 94  462  554  6    2 2 074  2 090

C) Anteil am Gesamt- PEV in %
 

1970  11,6     12,4     7,5     8,0     63,5     68,0     4,7     5,0     8,6     3,3     0,9     1,0     1,8     1,8     1,4     0,5     100   100  

1975  5,2     5,5     6,2     6,6     67,9     71,9     9,3     9,9     6,9     2,7     0,8     0,9     1,3     1,6     2,3     0,9     100   100  

1980  6,2     6,7     5,0     5,4     61,7     66,3     11,9     12,8     6,5     2,6     0,8     0,9     2,7     3,2     5,2     2,1     100   100  

1985  7,2     7,2     3,7     3,6     50,1     49,7     13,3     13,2     5,7     2,2     1,3     1,3    18,7 a) 22,8 a) . .  100   100  

1990  5,4     5,4     2,7     2,7     48,8     48,4     15,4     15,3     5,7     2,1     1,4     1,4     20,6     24,7    . .  100   100  

1995  5,1     5,1     1,8     1,8     46,4     46,2     15,3     15,2     6,3     2,4     3,5     3,5     21,6     25,8    . .  100   100  

1996  5,4     5,4     1,9     1,9     46,5     46,3     15,8     15,7     5,6     2,1     3,6     3,6     21,1     25,0    . . 100   100  

1997  5,2     5,2     1,9     1,8     46,7     46,3     15,4     15,3     5,4     2,1     3,7     3,7     21,6     25,6    . . 100   100  

1998  5,1     5,0     2,1     2,1     47,5     46,9     15,4     15,2     5,6     2,2     3,8     3,7     20,6     24,9    . . 100   100  

1999  4,8     4,8     1,8     1,8     46,2     45,7     16,3     16,1     6,3     2,5     4,1     4,0     20,5     25,2    . . 100   100  

2000  4,8     4,7     1,8     1,7     45,1     44,5     16,2     15,9     6,4     2,5     4,5     4,4     21,3     26,1    . . 100   100  

2001  3,8     3,8     1,8     1,8     44,6     44,3     16,7     16,6     6,2     2,4     4,5     4,5     22,6     26,6    . . 100   100  

a) Ab 1985 einschl. Stromaustauschsaldo
1) Substitutionsmethode
2) Wirkungsgradmethode

Jahr

Braunkohlen Mineralöl Gase
Sonst. erneuerbare 

Energieträger

79

104                 

103                 

97

96

120                 

96                  

99                  

109                 

 9,3           

146                 

75                  

101                 

 2,0           

 4,6    

 6,6           

 7,5           



9. Entwicklung des Primärenergieverbrauchs in Bayern 1970 bis 2001 nach Endenergieverbrauch, 
    Umwandlungsverlusten und nichtenergetischem Verbrauch

Merkmal 1970 1975 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001

A) Verbrauch in Mio t SKE

Endenergieverbrauch 32,5  35,6  39,9  39,7  40,8  45,6  47,5  46,5  47,3  47,2  46,8  48,5  
Umwandlungsverluste ¹) 7,6  8,5  8,5  14,7  16,5  17,4  17,9  18,1  18,1  17,8  18,4  18,8  
Nichtenergetischer Verbrauch -  2,6  3,1  2,7  3,5  3,6  3,5  3,9  4,3  4,2  4,3  4,0  
Pr imärenergieverbrauch 40,1  46,7  51,5  57,1  60,8  66,6  68,9  68,5  69,7  69,2  69,5  71,3  

B) Verbrauch in PJ

Endenergieverbrauch  952  1 043  1 168  1 163  1 196  1 337  1 391  1 364  1 385  1 383  1 371   1 420   
Umwandlungsverluste ¹)  224   252   251   432   483   511   526   530   533   521   540    551   
Nichtenergetischer Verbrauch -   77   90   79   104   105   104   114   126   123   126    118   
Pr imärenergieverbrauch 1 176  1 372  1 509  1 674  1 783  1 953  2 021  2 008  2 043  2 027  2 037   2 090   

1) Einschl. statistische Differenzen.



10. Struktur des Endenergieverbrauchs (EEV) in Bayern 2000 und 2001

2000 2001

1 000 t SKE TJ % 1 000 t SKE TJ %

Endenergieverbrauch insgesamt 46 801  1 371 207   100  48 474  1 420 251   100   3,6  

davon

Steinkohlen  670  19 642  1,4   559  16 391  1,2  - 16,5  

Braunkohlen  178  5 211  0,4   156  4 571  0,3  - 12,3  

Mineralölprodukte ¹) 24 996  732 527  53,4  25 938  760 128  53,5   3,8  

Gase 9 537  279 478  20,4  9 912  290 505  20,5   3,9  

Strom 8 896  260 382  19,0  9 304  272 307  19,2  4,6  

Sonstige Energieträger  2 524  73 966  5,4  2 605  76 348  5,4   3,2  

davon 

Verarbeitendes Gewerbe ²) 9 274  271 661  19,8  9 018  264 136  18,6  - 2,8  

Haushalte und sonstige Klein-

  verbraucher ³) 21 702  635 821  46,4  24 106  706 252  49,7   11,1  

Verkehr 15 825  463 725  33,8  15 352  449 863  31,7  -3,0  

1) Ab 2000 einschl. Flüssiggas und Raffineriegas.

2) Ohne Eigenverbrauch für Stromerzeugung aus Kohle, Heizöl und Gas; ab 1995 nur noch Ausweis des Verbrauchs der Betriebe mit i. a. 20 und mehr  

Beschäftigten.

3) Ab 1995 einschl. des Verbrauchs der industriellen Kleinbetriebe mit i. a. unter 20 Beschäftigten. 

Energieherkunft
Energieträger

Veränderung 
2001 gegen-
über 2000Verbrauch

Anteil am
Gesamt-

EEV
Verbrauch

Anteil am
Gesamt-

EEV



11. Entwicklung des Endenergieverbrauchs (EEV) in Bayern 1950 bis 2001 nach Energieträgern

Energieträger 1950 1960 1965 1970 1971 1972 1973 1974 1975 1976 1977 1978 1979 1980

A) Verbrauch in Mio t SKE

Kohlen 7,0  10,2  7,3  3,9  2,7  2,2  2,2  2,2  1,7  1,5  1,4  1,4  1,7  1,8  
Mineralölprodukte ¹) 0,8  5,9  14,4  22,5  24,3  25,6  26,2  25,9  25,7  28,6  28,3  27,9  28,2  26,2  
Gase 0,2  0,3  0,8  1,8  2,0  2,5  2,9  2,9  3,0  4,0  4,1  4,5  4,9  5,3  
Strom 0,6  1,5  2,1  3,5  3,7  4,0  4,3  4,4  4,5  4,8  4,9  5,2  5,5  5,6  
Sonstige Energieträger 2,9  2,5  0,5  0,8  0,8  0,9  0,9  0,8  0,7  0,8  0,8  0,8  0,9  1,0  

Insgesamt 11,5  20,4  25,1  32,5  33,5  35,2  36,5  36,2  35,6  39,7  39,5  39,8  41,2  39,9  

B) Verbrauch in PJ

Kohlen  205   299   214   115   79   64   64   64   50   44   41   41   50   53  
Mineralölprodukte ¹)  23   173   422   658   712   750   768   759   751   838   829   818   828   768  
Gase  6   9   23   54   59   73   85   85   89   117   120   133   142   153  
Strom  18   44   62   102   108   117   126   129   131   141   144   153   160   165  
Sonstige Energieträger  85   73   15   23   23   26   26   23   22   23   23   23   26   29  

Insgesamt  337   598   736   952   982  1 032  1 070  1 061  1 043  1 163 1 157 1 168  1 206 1 168  

C) Anteil am Gesamt-EEV in %

Kohlen 60,9  50,0  29,1  12,1  8,1  6,2  5,9  6,0  4,8  3,9  3,5  3,5  4,1  4,5  
Mineralölprodukte ¹) 7,0  28,9  57,3  69,1  72,5  72,7  71,8  71,5  72,0  72,1  71,7  70,0  68,6  65,8  
Gase 1,7  1,5  3,2  5,7  6,0  7,1  8,0  8,1  8,5  10,0  10,4  11,4  11,8  13,1  
Strom 5,2  7,3  8,4  10,7  11,0  11,3  11,7  12,3  12,6  12,0  12,4  13,1  13,3  14,1  
Sonstige Energieträger 25,2  12,3  2,0  2,4  2,4  2,7  2,6  2,1  2,1  2,0  2,0  2,0  2,2  2,5  

Insgesamt  100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100  

1) Ohne Flüssiggas und Raffineriegas.



11. Entwicklung des Endenergieverbrauchs (EEV) in Bayern 1950 bis 2001 nach Energieträgern

Energieträger 1981 1982 1983 1984 1985 1986 1987 1988 1989 1990 1991 1992

A) Verbrauch in Mio t SKE

Kohlen 1,7  1,8  1,7  2,1  2,2  1,8  1,6  1,6  1,5  1,3  1,2  1,2  
Mineralölprodukte ¹) 24,1  22,8  23,6  23,7  23,3  25,1  24,1  24,7  22,4  23,3  24,6  24,2  
Gase 5,2  4,4  4,9  5,5  6,7  6,7  7,3  7,1  7,4  7,7  8,4  8,5  
Strom 5,7  5,8  5,9  6,2  6,4  6,5  6,7  6,9  7,1  7,3  7,6  7,6  
Sonstige Energieträger 1,0  1,0  0,9  1,0  1,1  1,1  1,2  1,1  1,1  1,2  1,3  1,3  

Insgesamt 37,7  35,8  37,  38,5  39,7  41,2  40,9  41,4  39,5  40,8  43,1  42,8  

B) Verbrauch in PJ

Kohlen  50   52   49   62   64   53   48   46   45   37   36   37  
Mineralölprodukte ¹)  706   671   693   695   683   737   708   726   655   684   720   709  
Gase  153   129   142   160   196   197   213   208   217   226   245   248  
Strom  168   169   174   180   187   190   196   201   208   214   222   223  
Sonstige Energieträger  29   29   27   30   33   32   35   33   33   35   39   38  

Insgesamt 1 105  1 050  1 085  1 128  1 163  1 209  1 200  1 214  1 157  1 196  1 262 1 255

C) Anteil am Gesamt-EEV in %

Kohlen 4,5  5,0  4,5  5,5  5,5  4,4  4,0  3,8  3,9  3,1  2,9  2,9  
Mineralölprodukte ¹) 63,9  62,2  63,8  61,7  58,7  61,0  59,0  59,8  56,6  57,2  57,0  56,5  
Gase 13,8  14,0  13,1  14,1  16,9  16,3  17,7  17,1  18,8  18,9  19,4  19,8  
Strom 15,2  16,1  16,1  16,0  16,1  15,7  16,3  16,6  17,9  17,9  17,6  17,8  
Sonstige Energieträger 2,6  2,7  2,5  2,7  2,8  2,6  3,0  2,7  2,8  2,9  3,1  3,0  

Insgesamt  100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100  

1) Ohne Flüssiggas und Raffineriegas.



11. Entwicklung des Endenergieverbrauchs (EEV) in Bayern 1950 bis 2001 nach Energieträgern

Energieträger 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001

A) Verbrauch in Mio t SKE

Kohlen 1,1  1,0  1,0  1,0  0,9  0,8  0,7  0,8  0,7
Mineralölprodukte ¹) 25,8  24,9  24,8  25,7  25,3  26,1  25,4  25,0  25,9
Gase 8,8  8,7  9,4  10,3  9,9  9,8  10,2  9,5  9,9
Strom 7,5  7,6  8,1  8,1  8,2  8,3  8,6  8,9  9,3
Sonstige Energieträger 1,4  1,4  2,3  2,4  2,2  2,2  2,3  2,5  2,6

Insgesamt 44,6  43,6  45,6  47,5  46,5  47,2  47,2  46,8  48,5

B) Verbrauch in PJ

Kohlen  32   31   30   30   27   24   21   25  21
Mineralölprodukte ¹)  756   729   726   752   742   764   744   733  760
Gase  257   254   275   301   290   287   299   279  291
Strom  220   223   239   238   240   244   251   260  272
Sonstige Energieträger  40   40   67   70   65   66   68   74  76

Insgesamt 1 305  1 276  1 337  1 391  1 364  1 385  1 383  1 371  1 420

C) Anteil am Gesamt-EEV in %

Kohlen 2,4  2,4  2,2  2,2  2,0  1,7  1,5  1,8  1,5
Mineralölprodukte ¹) 57,9  57,1  54,3  54,1  54,4  55,2  53,8  53,4  53,5
Gase 19,7  19,9  20,6  21,6  21,3  20,7  21,6  20,4  20,5
Strom 16,9  17,5  17,9  17,1  17,6  17,6  18,1  19,0  19,2
Sonstige Energieträger 3,1  3,1  5,0  5,0  4,8  4,7  4,9  5,4  5,4

Insgesamt  100   100   100   100   100   100   100   100   100  

1) Ohne Flüssiggas und Raffineriegas.



12. Entwicklung des Endenergieverbrauchs (EEV) in Bayern 1950 bis 2001 nach Verbrauchssektoren

Verbrauchssektor 1950 a) 1955 a) 1960 a) 1965 a) 1970 1971 1972 1973 1974 1975 1976 1977 1978 1979

A) Verbrauch in Mio t SKE

Verarbeitendes Gewerbe ¹) 4,3  6,3  7,5  9,0  10,2  10,9  11,1  11,6  11,1  9,5  10,4  10,4  10,8  11,1  

Haushalte und sonstige

  Kleinverbraucher ²) 2,3  5,2  6,3  9,8  14,5  14,1  15,8  16,2  16,4  17,1  20,  18,8  18,8  19,6  

Verkehr 2,0  3,0  4,0  5,7  7,8  8,5  8,3  8,7  8,7  9,0  9,3  10,3  10,3  10,5  

Insgesamt 11,5  16,8  20,4  25,1  32,5  33,5  35,2  36,5  36,2  35,6  39,7  39,5  39,9  41,2  

B) Verbrauch in PJ

Verarbeitendes Gewerbe ¹)  126   185   220   264   298   319   325   340   325   279   305   305   316   326  

Haushalte und sonstige                

  Kleinverbraucher ²)  67   152   185   287   424   413   463   475   481   502   586   550   551   573  

Verkehr  59   88   117   167   230   249   243   255   255   262   272   302   303   307  

Insgesamt  337   492   598   736   952   982  1 032  1 070  1 061  1 043  1 163 1 157 1 170 1 206

C) Anteil am Gesamt-EEV in %

Verarbeitendes Gewerbe ¹) 37,4  37,5  36,8  35,9  31,3  32,5  31,5  31,8  30,8  26,7  26,3  26,3  27,0  27,0  

Haushalte und sonstige

  Kleinverbraucher ²) 20,0  30,9  30,9  39,0  44,5  42,1  44,9  44,4  45,3  48,1  50,2  47,6  47,1  47,5  

Verkehr 17,4  17,9  19,6  22,7  24,2  25,4  23,6  23,8  23,9  25,1  23,5  26,1  25,9  25,5  

Insgesamt  100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100  

1) Ohne Eigenverbrauch für Stromerzeugung aus Kohle, Heizöl und Gas. Ab 1995 nur noch Ausweis des Verbrauchs der Betriebe mit

   i. a. 20 und mehr Beschäftigten.

2) Ab 1995 einschl. des Verbrauchs der industriellen Kleinbetriebe mit i.a. unter 20 Beschäftigten. 

a) Die Unterschiede in den Jahren 1950-1965 zwischen den Summen der einzelnen Verbrauchssektoren und dem Gesamtverbrauch 

     beruhen auf unvollständigen statistischen Unterlagen. 



12. Entwicklung des Endenergieverbrauchs (EEV) in Bayern 1950 bis 2001 nach Verbrauchssektoren

Verbrauchssektor 1980 1981 1982 1983 1984 1985 1986 1987 1988 1989 1990 1991 1992 1993

A) Verbrauch in Mio t SKE

Verarbeitendes Gewerbe ¹) 11,1  10,4  9,8  9,6  10,1  10,1  10,1  9,9  9,9  10,4  10,1  10,4  10,4  10,3  

Haushalte und sonstige

  Kleinverbraucher ²) 18,1  17,3  16,0  17,1  17,8  18,9  19,6  19,1  19,2  16,5  17,5  19,2  18,7  19,8  

Verkehr 10,7  10,0  10,0  10,3  10,6  10,7  11,5  11,9  12,3  12,6  13,2  13,5  13,7  14,5  

Insgesamt 39,9  37,7  35,8  37,0  38,5  39,7  41,2  40,9  41,4  39,5  40,8  43,1  42,8  44,6  

B) Verbrauch in PJ

Verarbeitendes Gewerbe ¹)  326   304   287   280   297   294   296   290   289   306   297   305   305   300  

Haushalte und sonstige

  Kleinverbraucher ²)  530   508   470   502   521   554   574   560   562   484   514   562   549   581  

Verkehr  312   294   293   303   310   315   339   350   363   368   385   395   401   424  

Insgesamt 1 168  1 106  1 050 1 085 1 128 1 163  1 209 1 200 1 214 1 158 1 196  1 262 1 255 1 305

C) Anteil am Gesamt-EEV in %

Verarbeitendes Gewerbe ¹) 27,9  27,5  27,3  25,8  26,3  25,3  24,5  24,1  23,8  26,4  24,8  24,2  24,3  23,  

Haushalte und sonstige

  Kleinverbraucher ²) 45,4  46,0  44,8  46,3  46,2  47,6  47,5  46,7  46,3  41,8  43,0  44,5  43,7  44,5  

Verkehr 26,7  26,5  27,9  27,9  27,5  27,1  28,0  29,2  29,9  31,8  32,2  31,3  32,0  32,5  

Insgesamt  100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100  

1) Ohne Eigenverbrauch für Stromerzeugung aus Kohle, Heizöl und Gas. Ab 1995 nur noch Ausweis des Verbrauchs der Betriebe mit

   i. a. 20 und mehr Beschäftigten.

2) Ab 1995 einschl. des Verbrauchs der industriellen Kleinbetriebe mit i.a. unter 20 Beschäftigten. 



12. Entwicklung des Endenergieverbrauchs (EEV) in Bayern 1950 bis 2001 nach Verbrauchssektoren

Verbrauchssektor 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001

A) Verbrauch in Mio t SKE

Verarbeitendes Gewerbe ¹) 10,4  10,4  10,3  10,2  9,2  9,1  8,9  9,0  8,9  9,3   9,0

Haushalte und sonstige

  Kleinverbraucher ²) 19,2  18,7  19,8  19,4  22,1  23,8  22,7  22,9  22,2  21,7   24,1

Verkehr 13,5  13,7  14,5  14,  14,3  14,6  14,9  15,3  16,1  15,8   15,4

Insgesamt 43,1  42,8  44,6  43,6  45,6  47,5  46,5  47,3  47,2  46,8   48,5

B) Verbrauch in PJ

Verarbeitendes Gewerbe ¹)  305   305   300   298   270   265   262   265   261   272   264

Haushalte und sonstige

  Kleinverbraucher ²)  562   549   581   568   647   697   665   672   652   636   706

Verkehr  395   401   424   410   420   429   437   448   470   464   450

Insgesamt 1 262  1 255  1 305  1 276  1 337  1 391  1 364  1 385  1 383  1 371  1 420

C) Anteil am Gesamt-EEV in %

Verarbeitendes Gewerbe ¹) 24,2  24,3  23,  23,4  20,2  19,1  19,2  19,1  18,9  19,8  18,6

Haushalte und sonstige

  Kleinverbraucher ²) 44,5  43,7  44,5  44,5  48,4  50,1  48,7  48,5  47,1  46,4  49,7

Verkehr 31,3  32,0  32,5  32,1  31,4  30,8  32,0  32,3  34,0  33,8  31,7

Insgesamt  100   100   100   100   100   100   100   100   100   100  100

1) Ohne Eigenverbrauch für Stromerzeugung aus Kohle, Heizöl und Gas. Ab 1995 nur noch Ausweis des Verbrauchs der Betriebe mit

   i. a. 20 und mehr Beschäftigten.

2) Ab 1995 einschl. des Verbrauchs der industriellen Kleinbetriebe mit i.a. unter 20 Beschäftigten. 



13. Entwicklung des Energieverbrauchs des Verarbeitenden Gewerbes1) 4)  in Bayern 1950 bis 2001

Energieträger 1950 1960 1965 1970 1971 1972 1973 1974 1975 1976 1977 1978

A) Verbrauch in 1 000 t SKE

Kohlen 3 796  4 935  3 419  1 177   918   766   696   732   696   656   619   484  

Mineralölprodukte 2)  77  1 550  4 090  5 970  6 341  6 536  6 807  6 271  4 860  4 972  4 908  4 948  

Gase 3)  56   134   402  1 087  1 409  1 580  1 684  1 743  1 709  2 399  2 448  2 837  

Strom  414   917  1 110  1 941  2 003  2 056  2 176  2 225  2 073  2 234  2 259  2 341  

Sonstige Energieträger . . . .  260   232   250   193   176   186   169   177  

Insgesamt 4 343  7 536  9 021  10 175  10 937  11 170  11 613  11 164  9 514  10 447  10 403  10 842  

B) Verbrauch in TJ

Kohlen 111 253  144 635  100 204  37 456  26 905  22 450  20 398  21 453  20 398  19 226  18 142  18 171  

Mineralölprodukte 2) 2 257  45 427  119 870  174 969  185 842  191 557  199 500  183 790  142 437  145 719  143 844  145 016  

Gase3) 1 641  3 927  11 782  28 194  41 295  46 307  49 355  51 084  50 087  70 310  71 746  80 773  

Strom 12 134  26 876  32 531  56 887  58 704  60 257  63 774  65 210  60 755  65 474  66 207  68 610  

Sonstige Energieträger .   .   .    703  7 620  6 799  7 327  5 656  5 158  5 451  4 953  5 187  

Insgesamt 127 285  220 865  264 387  298 209  320 542  327 370  340 354  327 195  278 835  306 181  304 891  317 757  

C) Anteil am Gesamtverbrauch in %

Kohlen 87,4   65,5   37,9   11,6   8,4   6,9   6,0   6,6   7,3   6,3  6,0  4,5  

Mineralölprodukte 2) 1,8   20,6   45,3   58,6   58,0   58,5   58,6   56,2   51,1   47,6  47,2  45,9  

Gase 3) 1,3   1,8   4,5   10,7   12,9   14,1   14,5   15,6   18,0   22,9  23,5  26,3  

Strom 9,5   12,1   12,3   19,1   18,3   18,4   18,7   19,9   21,8   21,4  21,7  21,7  

Sonstige Energieträger .   .   .   .   2,4   2,1   2,2   1,7   1,8   1,8  1,6  1,6  

Insgesamt  100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100  

1) Ohne Eigenverbrauch für Stromerzeugung aus Kohle, Heizöl und Gas.

2) Ohne Flüssiggas und Raffineriegas

3) Ab 1995 nur noch Ausweis des Verbrauchs der Betriebe im Verarbeitenden Gewerbe sowie Bergbau und in der Gewinnung von Steinen

    und Erden mit i.a. 20 und mehr Beschäftigten

4) Bis 1977 "Industrie"



13. Entwicklung des Energieverbrauchs des Verarbeitenden Gewerbes1) 4)  in Bayern 1950 bis 2001

Energieträger 1979 1980 1981 1982 1983 1984 1985 1986 1987 1988 1989 1990

A) Verbrauch in 1 000 t SKE

Kohlen  789   870   947  1 067  1 175  1 454  1 328  1 144  1 068  1 263  1 368   887  

Mineralölprodukte 2) 4 774  4 492  4 301  3 741  3 117  2 890  2 331  2 571  2 384  2 108  1 874  1 671  

Gase 3) 2 908  3 092  3 111  3 148  3 377  3 781  3 590  4 321  4 304  4 403  4 814  4 233  

Strom 2 465  2 481  2 473  2 426  2 470  2 621  2 705  2 734  2 793  2 996  3 166  3 214  

Sonstige Energieträger  186   176   154   155   146   154   88   138   187   113   172   118  

Insgesamt 11 122  11 111  10 986  10 537  10 285  10 900  10 042  10 908  10 736  10 883  11 394  10 123  

B) Verbrauch in TJ

Kohlen 23 125  25 510  27 798  31 347  34 423  42 605  38 906  33 503  31 386  37 031  40 080 25 979  

Mineralölprodukte 2) 139 923  131 687  126 033  109 592  91 355  84 721  68 327  75 354  69 859  61 763  54 484 48 963  

Gase3) 85 201  90 633  91 155  92 239  98 963  110 820  105 211  126 627  126 117  129 024  141 078 124 071  

Strom 72 133  72 610  72 392  71 002  72 391  76 720  79 218  80 128  81 864  87 674  92 668 94 211  

Sonstige Energieträger 5 455  5 173  4 506  4 542  4 305  4 504  2 579  4 044  5 480  5 157  5 037 3 458  

Insgesamt 325 837  325 613  321 884  308 722  301 437  319 370  294 241  319 656  314 706  320 639  333 347 296 682  

C) Anteil am Gesamtverbrauch in %

Kohlen 7,1  7,8  8,6  10,1  11,4  13,3  13,2  10,5  10,0  11,6  12,0  8,8  

Mineralölprodukte 2) 42,9  40,4  39,2  35,5  30,3  26,5  23,2  23,6  22,2  19,3  16,4  16,5  

Gase 3) 26,2  27,8  28,3  29,9  32,8  34,7  35,8  39,6  40,1  40,2  42,3  41,8  

Strom 22,1  22,3  22,5  23,0  24,0  24,0  26,9  25,1  26,0  27,3  27,8  31,7  

Sonstige Energieträger 1,7  1,6  1,4  1,5  1,5  1,5  ,9  1,3  1,7  1,6  1,5  1,2  

Insgesamt  100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100  

1) Ohne Eigenverbrauch für Stromerzeugung aus Kohle, Heizöl und Gas.

2) Ohne Flüssiggas und Raffineriegas

3) Ab 1995 nur noch Ausweis des Verbrauchs der Betriebe im Verarbeitenden Gewerbe sowie Bergbau und in der Gewinnung von Steinen

    und Erden mit i.a. 20 und mehr Beschäftigten

4) Bis 1977 "Industrie"



13. Entwicklung des Energieverbrauchs des Verarbeitenden Gewerbes1) 4)  in Bayern 1950 bis 2001

Energieträger 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001

A) Verbrauch in 1 000 t SKE

Kohlen  804  873  791  816  728  675  698  676  587  705  616  

Mineralölprodukte 2) 1 794 1 681 1 638 1 546 1 562 1 518 1 363 1 408 1 170 1 240 1 286  

Gase 3) 4 368 4 424 4 477 4 419 3 163 3 295 3 320 3 294 3 453 3 398 3 185  

Strom 3 254 3 259 3 118 3 177 3 338 3 111 3 173 3 265 3 297 3 517 3 498  

Sonstige Energieträger  164  187  215  224  441  454  394  399  405  415  432  

Insgesamt 10 384 10 424 10 239 10 181 9 232 9 053 8 949 9 042 8 913 9 274 9 018  

B) Verbrauch in TJ

Kohlen 23 885 25 570 23 177 23 908 21 311 19 772 20 459 19 805 17 192 20 649 18 062  

Mineralölprodukte 2) 52 553 49 276 48 010 45 299 45 758 44 477 39 945 41 525 34 305 36 351 37 697  

Gase3) 128 033 129 657 131 244 129 484 92 664 96 559 97 314 96 540 101 188 99 563 93 325  

Strom 95 249 95 390 91 267 92 977 97 819 91 190 93 004 95 568 96 499 102 939 102 383  

Sonstige Energieträger 4 815 5 463 6 333 6 569 12 952 13 299 11 541 11 701 11 877 12 158 12 669  

Insgesamt 304 535 305 356 300 031 298 237 270 504 265 297  262 261 264 865 261 061 271 661 264 136  

C) Anteil am Gesamtverbrauch in %

Kohlen 7,8  8,4  7,7  8,0  7,9  7,4  7,8  7,5  6,6  7,6   6,8

Mineralölprodukte 2) 17,3  16,1  16,  15,2  16,9  16,8  15,2  15,6  13,1  13,4   14,3

Gase 3)  42   42,5  43,8  43,4  34,2  36,4  37,1  36,4  38,8  36,6   35,3

Strom 31,3  31,2  30,4  31,2  36,2  34,4  35,5  36,1  37,0  37,9   38,8

Sonstige Energieträger 1,6  1,8  2,1  2,2  4,8  5,0  4,4  4,4  4,5  4,5   4,8

Insgesamt  100   100    100    100   100  100  100  100  100  100  100  

1) Ohne Eigenverbrauch für Stromerzeugung aus Kohle, Heizöl und Gas.

2) Ohne Flüssiggas und Raffineriegas

3) Ab 1995 nur noch Ausweis des Verbrauchs der Betriebe im Verarbeitenden Gewerbe sowie Bergbau und in der Gewinnung von Steinen

    und Erden mit i.a. 20 und mehr Beschäftigten

4) Bis 1977 "Industrie"



14. Entwicklung des Energieverbrauchs der Haushalte und sonstigen Kleinverbraucher in Bayern 1970 bis 2001

Energieträger 1970 1975 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001

A) Verbrauch in 1 000 t SKE

Kohlen 2 348   966   933   854   349   294      350      233      139      129      143   99  

Mineralölprodukte ¹) 9 100  12 130  11 411  10 536  8 807  9 247     9 883     9 445     9 767     8 572     8 382  9 621  

Gase ²)  890  1 322  2 127  3 094  3 470  6 213     6 959     6 570     6 501     6 760     6 140  6 729  

Strom 1 352  2 165  2 861  3 411  3 806  4 489     4 691     4 667     4 741     4 931     5 028  5 603  

Sonstige Energieträger  780   538   760  1 017  1 077  1 828     1 897     1 766     1 792     1 853     2 009  2 054  

Insgesamt 14 470  17 121  18 092  18 912  17 509  22 071     23 780     22 681     22 940     22 245     21 702  24 106  

B) Verbrauch in TJ

Kohlen 68 757  28 312  27 335  25 068  10 678  8 616   10 257   6 816   4 064   3 767   4 203  2 899  

Mineralölprodukte ¹) 266 761  355 506  334 466  308 779  258 085  271 053   289 634   276 812   286 280   251 246   245 667  281 985  

Gase ²) 26 106  38 745  62 356  90 720  101 738  182 059   203 965   192 546   190 494   198 098   179 916  197 180  

Strom 39 624  63 462  83 736  99 976  111 536  131 554   137 482   136 773   138 748   144 325   147 163  163 994  

Sonstige Energieträger 22 860  15 767  22 269  29 806  31 565  53 546   55 612   51 756   52 513   54 314   58 872  60 192  

Insgesamt 424 108  501 792  530 162  554 349  513 602  646 828   696 950   664 703   672 099   651 750   635 821  706 252  

C) Anteil am Gesamtverbrauch in %

Kohlen 16,2  5,6  5,2  4,5  2,1  1,3   1,5 1,0 0,6 0,6 0,7 0,4

Mineralölprodukte ¹) 62,9  70,8  63,1  55,7  50,2  41,9   41,6 41,6 42,6 38,5 38,6 39,9

Gase ²) 6,2  7,7  11,8  16,4  19,8  28,2   29,3 29,0 28,3 30,4 28,3 27,9

Strom 9,3  12,6  15,8  18,0  21,7  20,3   19,7 20,6 20,6 22,1 23,1 23,2

Sonstige Energieträger 5,4  3,1  4,2  5,4  6,2  8,3   8,0 7,8 7,8 8,3 9,3 8,5

Insgesamt  100   100   100   100   100  100   100 100 100 100 100 100

1) Bis 1999 ohne Flüssiggas und Raffineriegas; ab 2000 einschließlich.

2) Ab 1995 einschl. des Verbrauchs der industriellen Kleinbetriebe mit i. a. unter 20 Beschäftigten.- Bis 1999 einschl. Flüssiggas und Raffineriegas; ab 2000 ohne.-.



15. Entwicklung des Energieverbrauchs des Verkehrs in Bayern 1950 bis 2001

Energieträger/ 
Verkehrszweig

1950 1955 1960 1965 1970 1971 1972 1973 1974 1975 1976 1977 1978 1979 1980 1981 1982 1983 1984

A) Verbrauch in 1 000 t SKE

Kohlen 1 200  1 380  1 155   680   287   240   194   160   110   40   22   20   22   20   17   26   15  - - 

Motorenbenzin und 

Dieselkraftstoff  720  1 515  2 760  4 867  7 116  7 625  7 617  7 880  7 928  8 335  8 665  9 682  9 658  9 718  9 925  9 248  9 275  9 699  9 925  

Flugzeugkraftstoff -  -  -  -   269   385   341   372   373   319   381   334   368   391   367   359   337   351   382  

Strom  61   98   130   151   185   196   232   230   232   220   227   235   254   280   293   289   266   270   264  

Sonstige Energieträger -  -  -  -  -  -  -   25   17   24   28   25   41   58   61   93   96   5   5  

Insgesamt 1 981  2 993  4 045  5 698  7 857  8 446  8 384  8 667  8 660  8 938  9 323  10 296  10 343  10 467  10 663  10 015  9 989  10 325  10 576  

davon

Schienenverkehr -  -  -  -   472   677   647   622   576   496   490   482   502   529   540   503   460   408   411  

Straßenverkehr -  -  -  -  7 116  7 384  7 396  7 673  7 635  8 043  8 362  9 387  9 380  9 453  9 660  9 080  9 173  9 543  9 760  

Luftverkehr -  -  -  -   269   385   341   372   373   319   381   334   368   391   367   359   337   351   382  

Binnenschiffahrt -  -  -  -  -  -  -  -   76   80   90   93   93   94   96   73   19   23   23  

B) Verbrauch in TJ

Kohlen 35 170  40 445  33 851  19 929  8 411  7 034  5 686  4 689  3 224  1 172   645   586   645   586   515   761   429  - - 

Motorenbenzin und                      

Dieselkraftstoff 21 101  44 402  80 890  142 642  208 556  223 474  223 239  230 947  232 354  244 283  253 954  283 760  283 057  284 782  290 875  271 018  271 820  284 223  290 853  

Flugzeugkraftstoff -  -  -  -  7 884  11 284  9 994  10 903  10 932  9 349  11 166  9 789  10 785  11 445  10 762  10 505  9 864  10 287  11 191  

Strom 1 788  2 872  3 810  4 426  5 422  5 744  6 799  6 741  6 799  6 448  6 653  6 887  7 444  8 197  8 565  8 467  7 798  7 913  7 736  

Sonstige Energieträger -  -  -  -  -  -  -  -  -   703   821   733  1 202  1 698  1 790  2 720  2 811   147   138  

Insgesamt 58 059  87 719  118 551  166 997  230 273  247 535  245 718  254 012  253 807  261 955  273 238  301 755  303 133  306 708  312 507  293 471  292 722  302 570  309 918  

davon                      

Schienenverkehr -  -  -  -  13 833  19 842  18 962  18 230  16 881  14 537  14 361  14 126  14 713  15 484  15 868  14 735  13 479  11 958  12 049  

Straßenverkehr -  -  -  -  208 556  216 410  216 762  224 880  223 767  235 724  245 073  275 114  274 909  277 003  283 065  266 096  268 824  279 651  285 995  

Luftverkehr -  -  -  -  7 884  11 284  9 994  10 903  10 932  9 349  11 166  9 789  10 785  11 445  10 762  10 505  9 864  10 287  11 191  

Binnenschiffahrt -  -  -  -  -  -  -  -  2 227  2 345  2 638  2 726  2 726  2 776  2 812  2 136   555   674   683  

C) Anteil am Gesamtverbrauch in %

Kohlen 60,6  46,1  28,6  11,9  3,7  2,8  2,3  1,8  1,3  0,4  0,2  0,2  0,2  0,2  0,2  0,3  0,1  -  -  

Motorenbenzin und 

Dieselkraftstoff 36,4  50,6  68,2  85,4  90,6  90,3  90,9  90,9  91,5  93,3  93,0  94,0  93,4  92,9  93,1  92,3  92,9  93,3  93,8  

Flugzeugkraftstoff -  -  -  -  3,4  4,6  4,1  4,3  4,3  3,6  4,1  3,2  3,6  3,7  3,4  3,6  3,4  3,4  3,6  

Strom 3,0  3,3  3,2  2,7  2,4  2,3  2,7  2,7  2,7  2,5  2,4  2,3  2,4  2,7  2,7  2,9  2,7  2,6  2,5  

Sonstige Energieträger -  -  -  -  -  -  0,3  0,2  0,3  0,3  0,3  0,4  0,5  0,6  0,9  0,9  0,1  0,7  

Insgesamt 100  100  100  100  100  100  100  100  100  100  100  100  100  100  100  100  100  100  100  

davon

Schienenverkehr -  -  -  -  6,0  8,0  7,7  7,2  6,6  5,5  5,3  4,7  4,8  5,1  5,1  5,0  4,6  4,0  3,9  

Straßenverkehr -  -  -  -  90,6  87,4  88,2  88,5  88,2  90,0  89,7  91,2  90,7  90,3  90,6  90,7  91,8  92,4  92,3  

Luftverkehr -  -  -  -  3,4  4,6  4,1  4,3  4,3  3,6  4,0  3,2  3,6  3,7  3,4  3,6  3,4  3,4  3,6  

Binnenschiffahrt -  -  -  -  -  -  -  -  0,9  0,9  1,0  0,9  0,9  0,9  0,9  0,7  0,2  0,2  0,2  



15. Entwicklung des Energieverbrauchs des Verkehrs in Bayern 1950 bis 2001

Energieträger/ 
Verkehrszweig

1985 1986 1987 1988 1989 1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001

A) Verbrauch in 1 000 t SKE

Kohlen -  - - - - -  - - - - - - - - - -  -  

Motorenbenzin und 

Dieselkraftstoff 10 008  10 803  11 164  11 552  11 669  12 209  12 546  12 780  13 554  13 021  13 306 13 420  13 596  13 884  14 566  14 223 13 908 

Flugzeugkraftstoff  444   487   509   553   612   647   630   592   614   638   654  849   920  1 011  1 093  1 149 1 121 

Strom  277   269   270   262   264   285   304   308   311   321   325  323   338   341   334   351  203 

Sonstige Energieträger  7   5   5   4   4   5   6   4   4   3   32  35   56   47   60   102  121 

Insgesamt 10 736  11 564  11 948  12 371  12 549  13 146  13 486  13 684  14 483  13 983  14 317 14 627  14 909  15 283  16 053  15 825 15 352 

davon

Schienenverkehr  434   422   419   396   400   435   452   457   448   467   468  466   475   476   461   474  323 

Straßenverkehr 9 838  10 636  11 000  11 410  11 523  12 045  12 382  12 610  13 396  12 855  13 177 13 292  13 496  13 777  14 483  14 187 13 894 

Luftverkehr  444   487   507   552   611   647   630   592   614   638   654  853   926  1 017  1 099  1 155 1 127 

Binnenschiffahrt  20   19   22   13   15   19   22   25   25   23   18  16   13   13   10   9  9 

B) Verbrauch in TJ

Kohlen -  - - - - -  - - - - - - - - - -  -  

Motorenbenzin und 

Dieselkraftstoff 293 326  316 603  327 167  338 543  341 961  357 819  367 668  374 530  397 203  381 593  389 958 393 326  398 436  406 857  426 834  416 793 407 547 

Flugzeugkraftstoff 13 028  14 267  14 907  16 232  17 941  18 967  18 456  17 343  18 026  18 709  19 178 24 897  26 961  29 627  32 035  33 669 32 852 

Strom 8 186  7 877  7 906  7 675  7 714  8 348  8 913  9 010  9 091  9 386  9 543 9 472  9 908  9 981  9 774  10 281 5 930 

Sonstige Energieträger  181   135   135   135   135   135   135   134   135   90   936 1 028  1 633  1 367  1 772  2 983 3 534 

Insgesamt 314 721  338 882  350 115  362 585  367 751  385 269  395 172  401 017  424 455  409 778  419 615 428 723  436 938  447 831  470 415  463 725 449 863 

davon

Schienenverkehr 12 759  12 322  12 223  11 659  11 732  12 750  13 230  13 411  13 109  13 660  13 756 13 642  13 906  13 933  13 512  13 889 9 453 

Straßenverkehr 288 336  311 738  322 387  334 362  337 651  352 997  362 845  369 537  392 594  376 726  386 165 389 580  395 510  403 711  424 394  415 735 407 126 

Luftverkehr 13 028  14 267  14 864  16 190  17 898  18 967  18 456  17 343  18 026  18 709  19 178 25 028  27 135  29 801  32 209  33 843 33 026 

Binnenschiffahrt  598   555   614   384   470   555   641   726   726   683   516  473   387   387   301   258  258 

C) Anteil am Gesamtverbrauch in %

Kohlen -  - - - - -  - - - - - - - . -  -  -  

Motorenbenzin und 

Dieselkraftstoff 93,2  93,4  93,4  93,4  93,0  92,9  93,0  93,4  93,6  93,1  92,9 91,8  91,2  90,9  90,7  89,9 90,6 

Flugzeugkraftstoff 4,1  4,2  4,3  4,5  4,9  4,9  4,7  4,3  4,3  4,6  4,6 5,8  6,2  6,6  6,8  7,3 7,3 

Strom 2,6  2,3  2,3  2,1  2,1  2,2  2,3  2,3  2,1  2,3  2,3 2,2  2,3  2,2  2,1  2,2 1,3 

Sonstige Energieträger 0,1  0,1  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,2 0,2  0,4  0,3  0,4  0,6 0,8 

Insgesamt 100  100  100  100  100  100  100  100  100  100  100 100  100  100  100  100,0 100

davon

Schienenverkehr 4,1  3,6  3,5  3,2  3,2  3,3  3,3  3,3  3,1  3,3  3,3 3,2  3,2  3,1  2,9  3,0 2,1 

Straßenverkehr 91,6  92,0  92,1  92,2  91,8  91,6  91,8  92,2  92,5  91,9  92,0 90,9  90,5  90,1  90,2  89,7 90,5 

Luftverkehr 4,1  4,2  4,2  4,5  4,9  4,9  4,7  4,3  4,2  4,6  4,6 5,8  6,2  6,7  6,8  7,3 7,3 

Binnenschiffahrt 0,2  0,2  0,2  0,1  0,1  0,1  0,2 0,2 0,2 0,2 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 



1999 2000 2001 1999 2000 2001

  Bergbau, Steine- und Erdengewinnung 9 491,8  9 810,8  9 940,5   323,9   334,8   339,2  

  Verarbeitendes Gewerbe 2) 2 891,3  2 661,6  2 514,2   98,7   90,8   85,8  

Papiergewerbe 18 356,0  19 673,7  19 183,9   626,3   671,3   654,6  

Glas, Keramik, Steine- und Erdenverarbeitung 13 060,2  12 953,0  12 281,3   445,6   442,0   419,0  

Metallerzeugung und -bearbeitung 11 715,8  12 040,8  11 584,5   399,8   410,8   395,3  

Chemische Industrie 6 730,2  5 705,1  5 575,0   229,6   194,7   190,2  

Ernährungsgewerbe 4 846,7  4 632,3  4 410,8   165,4   158,1   150,5  

Textilgewerbe 4 504,8  4 314,4  4 232,5   153,7   147,2   144,4  

Gummi- und Kunststoffwaren 2 938,1  2 786,2  2 821,1   100,2   95,1   96,3  

Holzgewerbe 3 154,5  3 036,0  2 636,2   107,6   103,6   89,9  

Mineralölverarbeitung 2 140,7  2 233,0  2 334,6   73,0   76,2   79,7  

Sonstiger Fahrzeugbau 2 357,7  2 269,7  2 063,1   80,4   77,4   70,4  

Ledergewerbe 1 897,6  1 846,1  1 901,4   64,7   63,0   64,9  

Metallerzeugnisse 1 429,9  1 343,1  1 305,4   48,8   45,8   44,5  

Verlags- und Druckgewerbe  750,0  1 056,6  1 197,8   25,6   36,1   40,9  

Kraftwagen und -teile 1 265,2  1 054,2  1 010,1   43,2   36,0   34,5  

Möbel, Schmuck, Musikinstrumente,
Sportgeräte und Spielwaren 977,2  950,4  898,2   33,3   32,4  30,6  

Maschinenbau 1 031,5   943,9   890,0   35,2   32,2   30,4  

Rundfunk-, Fernseh- und Nachrichtentechnik 1 057,3   877,7   817,6   36,1   29,9   27,9  

Elektrizitätstechnik  832,5   738,9   703,9   28,4   25,2   24,0  

Bekleidungsgewerbe  807,0   731,9   682,1   27,5   25,0   23,3  

Medizin-, Meß- und Regelungstechnik, Optik  475,6   369,7   372,5   16,2   12,6   12,7  

Büromaschinen, EDV-Geräte  114,5   74,9   95,9   3,9   2,6   3,3  

  Vorleistungsgüterproduzenten 5 197,5  5 036,8  4 755,2   177,3   171,9   162,3  

  Verbrauchsgüterproduzenten 2 350,2  2 175,8  2 135,5   80,2   74,2   72,9  

  Investitionsgüterproduzenten  969,6   810,9   782,9   33,1   27,7   26,7  

  Gebrauchsgüterproduzenten  799,7   697,2   645,3   27,3   23,8   22,0  

  insgesamt 2 931,6  2 700,2  2 553,1   100,0   92,1   87,1  

1) Preisbasis 1995
2) Ohne Recycling

1000 MJ / 1 Mio €

Nettoproduktionswert 1)

t SKE / 1 Mio €

Nettoproduktionswert 1)

16. Entwicklung der Energieintensität im Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe nach
      Branchen in Bayern 1999 bis 2001



1999 2000 2001 1999 2000 2001

  Bergbau, Steine- und Erdengewinnung 35 303,7  35 958,2  34 781,9  1 204,6  1 226,9  1 186,8  

  Verarbeitendes Gewerbe 7 225,1  7 006,0  6 826,9   246,5   239,1   232,9  

Mineralölverarbeitung 67 776,1  88 025,2  84 317,5  2 312,6  3 003,5  2 877,0  

Metallerzeugung und -bearbeitung 48 675,7  48 605,9  46 897,7  1 660,9  1 658,5  1 600,2  

Papiergewerbe 25 248,4  24 796,8  24 645,1   861,5   846,1   840,9  

Glas, Keramik, Steine- und Erdenverarbeitung 18 423,2  18 273,1  17 529,6   628,6   623,5   598,1  

Chemische Industrie 16 698,0  16 074,9  16 654,4   569,7   548,5   568,3  

Textilgewerbe 7 371,2  7 249,3  7 102,8   251,5   247,4   242,4  

Ernährungsgewerbe 6 418,7  6 405,2  6 366,3   219,0   218,6   217,2  

Holzgewerbe 3 720,4  3 789,8  3 989,9   126,9   129,3   136,1  

Gummi- und Kunststoffwaren 3 760,8  3 602,4  3 591,7   128,3   122,9   122,6  

Bekleidungsgewerbe 1 172,9  1 137,9  3 093,4   40,0   38,8   105,5  

Recycling 2 221,2  2 628,7  2 591,7   75,8   89,7   88,4  

Sonstiger Fahrzeugbau 2 528,6  2 408,5  2 285,9   86,3   82,2   78,0  

Metallerzeugnisse 2 174,7  2 096,9  2 049,5   74,2   71,5   69,9  

Ledergewerbe 1 819,6  1 889,0  1 974,0   62,1   64,5   67,4  

Tabakverarbeitung 1 835,2  1 771,2  1 954,0   62,6   60,4   66,7  

Kraftwagen und -teile 1 706,3  1 555,1  1 545,4   58,2   53,1   52,7  

Möbel, Schmuck, Musikinstrumente,
Sportgeräte und Spielwaren 1 403,0  1 265,1  1 311,3   47,9   43,2  44,7  

Verlags- und Druckgewerbe 1 491,9  1 130,3  1 216,0   50,9   38,6   41,5  

Maschinenbau 1 229,0  1 136,5  1 133,5   41,9   38,8   38,7  

Rundfunk-, Fernseh- und Nachrichtentechnik 1 407,5  1 124,5  1 128,0   48,0   38,4   38,5  

Elektrizitätstechnik 1 046,8   991,2   980,9   35,7   33,8   33,5  

Medizin-, Meß- und Regelungstechnik, Optik  788,2   691,9   701,1   26,9   23,6   23,9  

Büromaschinen, EDV-Geräte  341,7   236,8   273,0   11,7   8,1   9,3  

  Vorleistungsgüterproduzenten 14 196,8  13 906,0  13 530,2   484,4   474,5   461,7  

  Verbrauchsgüterproduzenten 4 251,3  4 137,9  4 165,7   145,1   141,2   142,1  

  Investitionsgüterproduzenten 1 381,9  1 245,4  1 259,9   47,2   42,5   43,0  

  Gebrauchsgüterproduzenten  607,8   542,7   536,7   20,7   18,5   18,3  

  insgesamt 7 801,0  7 525,4  7 294,0   266,2   256,8   248,9  

1) Preisbasis 1995

1000 MJ / 1 Mio € Bruttowert-

schöpfung zu Faktorkosten 1)

t SKE / 1 Mio € Bruttowert-

schöpfung zu Faktorkosten 1)

17. Entwicklung der Energieintensität im Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe nach
      Branchen in Deutschland 1999 bis 2001



18. Entwicklung der Energieintensität im Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe
18. nach Energieträgern in Bayern und Deutschland 1995 bis 2001

NPW = Nettoproduktionswert, BWS = Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten
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19. Entwicklung der Energieträger im Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe nach 
      Energieträgern in Bayern 1999 bis 2001

d  a  v  o  n

Jahr insgesamt Heizöl

leicht schwer

 Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe 2) 1999 2 931,6 1 234,9  260,5 1 032,8  223,5  179,8 
2000 2 700,2 1 116,7 266,5  976,9  183,1 157,0 
2001 2 553,1 1 049,0 227,1  938,5  165,1 173,5 

Bergbau, Steine- und Erdengewinnung 1999 9 491,8 3 460,2  170,5 2 358,2 2 896,1  606,7 
2000 9 810,8 4 100,8 228,1 2 390,6 2 680,8 410,5 
2001 9 940,5 4 239,5 527,1 2 376,8 2 279,6 517,5 

Verarbeitendes Gewerbe 2) 1999 2 891,3 1 221,1  260,9 1 024,4  207,8  177,2 
2000 2 661,6 1 100,5 266,7  969,2  169,6 155,6 
2001 2 514,2 1 032,2 225,4  930,7  154,2 171,7 

     Vorleistungsgüterproduzenten 1999 5 197,5 2 091,0  577,1 1 811,9  289,2  428,2 
2000 5 036,8 2 044,7 629,8 1 775,9  255,0 331,3 
2001 4 755,2 1 934,9 536,4 1 698,0  222,0 363,9 

     Investitionsgüterproduzenten 1999  969,6  425,9  5,2  449,8  87,9  0,7 
2000 810,9 336,3 5,0  404,9  64,4 0,4 
2001 782,9 323,3 4,3  398,0  56,3 1,0 

     Gebrauchsgüterproduzenten 1999  799,7  183,3  0,0  463,4  153,0  0,0 
2000 697,2 141,0 0,0  424,0  132,2 0,0 
2001 645,3 134,8 0,0  388,2  122,3 0,0 

     Verbrauchsgüterproduzenten 1999 2 350,2 1 216,9  131,5  603,1  370,3  28,4 
2000 2 175,8 1 026,8 97,4  588,2  306,8 156,6 
2001 2 135,5 955,6 92,9  590,8  308,1 188,1 

 Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe 2) 1999  100,0   42,1   8,9   35,2   7,6   6,1  
2000 92,1  38,1  9,1   33,3   6,2  5,4  
2001 87,1  35,8  7,7   32,0   5,6  5,9  

Bergbau, Steine- und Erdengewinnung 1999  323,9   118,1   5,8   80,5   98,8   20,7  
2000 334,8  139,9  7,8   81,6   91,5  14,0  
2001 339,2  144,7  18,0   81,1   77,8  17,7  

Verarbeitendes Gewerbe 2) 1999  98,7   41,7   8,9   35,0   7,1   6,0  
2000 90,8  37,5  9,1   33,1   5,8  5,3  
2001 85,8  35,2  7,7   31,8   5,3  5,9  

     Vorleistungsgüterproduzenten 1999  177,3   71,3   19,7   61,8   9,9   14,6  
2000 171,9  69,8  21,5   60,6   8,7  11,3  
2001 162,3  66,0  18,3   57,9   7,6  12,4  

     Investitionsgüterproduzenten 1999  33,1   14,5   0,2   15,3   3,0   0,0  
2000 27,7  11,5  0,2   13,8   2,2  0,0  
2001 26,7  11,0  0,1   13,6   1,9  0,0  

     Gebrauchsgüterproduzenten 1999  27,3   6,3   0,0   15,8   5,2   0,0  
2000 23,8  4,8  0,0   14,5   4,5  0,0  
2001 22,0  4,6  0,0   13,2   4,2  0,0  

     Verbrauchsgüterproduzenten 1999  80,2   41,5   4,5   20,6   12,6   1,0  
2000 74,2  35,0  3,3   20,1   10,5  5,3  
2001 72,9  32,6  3,2   20,2   10,5  6,4  

1) Preisbasis 1995
2) Ohne Recycling

t SKE / 1 Mio € Nettoproduktionswert 1)

1000 MJ / 1 Mio € Nettoproduktionswert 1)

Gas StromKohle



20. Entwicklung der Energieintensität im Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe
      nach Energieträgern in Deutschland 1999 bis 2001

d  a  v  o  n

Jahr insgesamt Heizöl

leicht schwer

 Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe²) 1999 7 801,0 2 919,8 1 969,1 1 940,9  315,1  656,1 
2000 7 525,4 2 815,2 1 934,2 1 896,8  275,3 604,0 
2001 7 294,0 2 746,9 1 758,2 1 893,2  267,7 628,0 

Bergbau, Steine- und Erdengewinnung 1999 35 303,7 4 106,2 24 770,4 5 550,0  692,0  184,9 
2000 35 958,2 4 693,6 24 841,9 5 619,8  654,5 148,5 
2001 34 781,9 4 475,4 23 677,0 5 822,5  605,9 201,0 

Verarbeitendes Gewerbe 1999 7 225,1 2 893,7 1 493,9 1 864,8  307,1  665,6 
2000 7 006,0 2 780,6 1 516,1 1 828,7  268,3 612,2 
2001 6 826,9 2 716,5 1 387,5 1 826,0  261,9 635,0 

     Vorleistungsgüterproduzenten 1999 14 196,8 5 108,3 4 061,0 3 277,7  417,0 1 332,9 
2000 13 906,0 5 027,2 4 035,0 3 245,8  376,8 1 221,2 
2001 13 530,2 4 937,0 3 703,1 3 239,1  370,0 1 281,0 

     Investitionsgüterproduzenten 1999 1 381,9  563,2  6,2  659,2  147,2  6,3 
2000 1 245,4 495,4 5,0  620,8  119,1 5,0 
2001 1 259,9 498,2 6,8  632,9  115,1 6,8 

     Gebrauchsgüterproduzenten 1999  607,8  164,0  3,9  320,3  101,8  17,7 
2000 542,7 140,6 3,9  305,5  87,9 4,7 
2001 536,7 139,4 3,8  299,6  87,3 6,7 

     Verbrauchsgüterproduzenten 1999 4 251,3 2 164,9  350,6 1 137,2  435,7  162,9 
2000 4 137,9 2 075,3 334,5 1 128,5  380,7 219,0 
2001 4 165,7 2 055,8 311,0 1 195,4  371,1 232,4 

 Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe2) 1999  266,2   99,6   67,2   66,2   10,8   22,4  
2000 256,8  96,1  66,0   64,7   9,4  20,6  
2001 248,9  93,7  60,0   64,6   9,1  21,4  

Bergbau, Steine- und Erdengewinnung 1999 1 204,6   140,1   845,2   189,4   23,6   6,3  
2000 1 226,9  160,1  847,6  191,8   22,3  5,1  
2001 1 186,8  152,7  807,9  198,7   20,7  6,9  

Verarbeitendes Gewerbe 1999  246,5   98,7   51,0   63,6   10,5   22,7  
2000 239,1  94,9  51,7   62,4   9,2  20,9  
2001 232,9  92,7  47,3   62,3   8,9  21,7  

     Vorleistungsgüterproduzenten 1999  484,4   174,3   138,6   111,8   14,2   45,5  
2000 474,5  171,5  137,7  110,7   12,9  41,7  
2001 461,7  168,5  126,4  110,5   12,6  43,7  

     Investitionsgüterproduzenten 1999  47,2   19,2   0,2   22,5   5,0   0,2  
2000 42,5  16,9  0,2   21,2   4,1  0,2  
2001 43,0  17,0  0,2   21,6   3,9  0,2  

     Gebrauchsgüterproduzenten 1999  20,7   5,6   0,1   10,9   3,5   0,6  
2000 18,5  4,8  0,1   10,4   3,0  0,2  
2001 18,3  4,8  0,1   10,2   3,0  0,2  

     Verbrauchsgüterproduzenten 1999  145,1   73,9   12,0   38,8   14,9   5,6  
2000 141,2  70,8  11,4   38,5   13,0  7,5  
2001 142,1  70,1  10,6   40,8   12,7  7,9  

1) Preisbasis 1995
2) Mit Recycling. 

t SKE / 1 Mio € Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten 1)

1000 MJ / 1 Mio € Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten 1)

Gas StromKohle



21. Energiebedingte CO2- Emissionen in Bayern 2001 1)

       (in 1000 t)

Steinkohlen Braun-kohlen Mineralöle Gase
Energie-

träger 
insgesamt

Öffentliche Wärmekraftwerke 8 4 247   3 178    515   1 500   9 441   

Industriewärmekraftwerke 9  114    21    377    773   1 284   

Heizkraft-, Fernheizwerke 13  972    7    133    866   1 979   

Sonstige Energieerzeuger 16 -   -    6   -    6   

Umwandlungseinsatz insgesamt 17 5 333   3 206   1 032   3 139   12 710   

Erdöl- und Erdgasgewinnung 29 -   -   -    11    11   

Raffinerien 30 -   -   2 361    120   2 481   

E.- Verbrauch im Umwandlungsbereich insg. 32 -   -   2 361    131   2 492   

Fackelver luste 33 -   -   -    10    10   

Endenergieverbrauch 3) 37 1 504    443   55 834   16 446   74 227   

    davon Verarbeitendes Gewerbe 51 1 451    217   2 846   5 403   9 917   

Verkehr 60 -   -   32 184   -   32 184   

Haushalte und übrige Verbraucher 61  53    226   20 804   11 042   32 126   

Insgesamt 6 837   3 649   59 227   19 726   89 439   

1) Bilanzerstellung erfolgte gemäß Vereinbarung des Länderarbeitskreises Energiebilanzen auf
    Basis der vom Umweltbundesamt verwendeten CO2- Emissionen.
2) Nummerierung entspricht Energiebilanzschema.
3) Ohne anteilige Zurechnung der jeweils vorgelagerten Emissionen im Umwandlungsbereich.

Durch

Zeile2)Energieträger                                                             
Emissionssektoren

verursachte Emissionen



22. Entwicklung des Endenergieverbrauchs in Bayern bis zum Jahre 2020 nach Sektoren und Energieträgern in PJ  1)

Sz. 1-12) Sz. 1-23) Sz. 24) Sz. 1-12) Sz. 1-23) Sz. 24) Sz. 1-12) Sz. 1-23) Sz. 24) Sz. 1-12) Sz. 1-23) Sz. 24)

Industrie   264,87    269,1   269,1    266,01   266,01    263,19   263,19    261,53   261,53
Verkehr   447,83    426,17   426,17    418,88   418,88    417,24   417,24    414,23   414,23
Haushalte   377,91    377,6   377,6    374,57   374,57    371,62   371,62    366,87   366,87
Kleinver-
braucher

  294,19    274,58   274,6    274,02   274,02    273,05   273,05    271,62   271,62

Gesamt  1 384,8   1 347,45  1 350,31  1 347,5   1 333,48  1 336,19  1 333,48   1 325,09  1 326,79  1 325,09   1 314,24  1 314,57  1 314,24

Kohlen   23,87    19,87   19,87   19,9    14,86   14,86   14,86    14,04   14,04   14,04    13,33   13,33   13,33
Kraftstoffe   459,9    429,31   429,31   429,3    418,28   418,68   418,28    414,49   415,62   414,49    405,4   408,49   405,4
Heizöl   304,12    246,6   249,08   246,6    230,62   232,79   230,62    212,54   214,40   212,54    192,65   194,17   192,65
Gase   287,08    333,23   332,79   333,23    340,44   342,92   340,44    344,66   349,86   344,66    347,19   354,61   347,19
Erneuerbare
EET

  37,37    38,01   38,01   38,01    38,29   38,29   38,29    38,51   38,51   38,51    38,96   38,95   38,96

Strom   244,3    250,11   249,09   250,11    258,37   253,6   258,37    265,05   255,85   265,05    273,29   258,62   273,29
Fernwärme   28,16    29,81   31,66   29,81    31,57   34   31,57    33,64   36,36   33,64    35,68   38,66   35,68
Methanol   0    0,51   0,51   0,51    1,05   1,05   1,05    2,16   2,16   2,16    7,74   7,74   7,74

1) Aus: „Energieverbrauchsprognose für Bayern“, Institut für Energiewirtschaft und Rationelle Energieanwendung, Stuttgart, erstellt im Auftrag des 
1) Bayerischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Verkehr und Technologie, Hauptgutachten Mai 2001 und „Szenario Netznutzungsentgelte“, März 2001.
2) Szenario 1-1: Basisszenario des Hauptgutachtens; Grundlage: bisherige Energiepolitik und weiterhin marktwirtschaftliche Rahmenbedingungen
2) (d.h. ohne gesetzlich erzwungenen Kernenergieausstieg).
3) Szenario 1-2: Referenz-Szenario des Hauptgutachtens mit unterstelltem Kernenergie-Ausstieg (nur in Bezug auf Energieträger).
4) Szenario 2: Szenario „Netznutzungsentgelte“: Neuberechnung des Basisszenarios aufgrund veränderter Rahmenbedingungen beim Netzzugang
1) und damit einhergehender Einschränkungen bei der voraussichtlichen künftigen Kohleverstromung in Bayern.

2005 2010 2015 2020
Ist 1998



Sz.1-12) Sz.1-23) Sz.24) Sz.1-12) Sz.1-23) Sz.24) Sz.1-12) Sz.1-23) Sz.24) Sz.1-12) Sz.1-23) Sz.24)

Braunkohle   41,57    23,76   23,76   6,93    12,7   15,94   3,59    3,37   3,37   3,37    3,24   3,24   3,24
Steinkohle   102,71    83,29   77,72   37,88    97,79   111,59   30,55    91,72   320   18,75    86,76   389,68   16,9
Mineralöle   959    870,23   872,60   860,41    843,36   845,96   832,33    824,79   827,86   813,75    797,57   802,33   785,59
Gase   309,7    338,96   336,34   387,29    350,37   367   427,87    345,9   412,64   435,2    347,27   420,62   426,38
Erneuerbare   121,4    124,64   124,64   124,64    133,02   133,02   133,02    140,17   140,17   140,17    147,5   147,5   147,5
Kernenergie   515,43    521,21   519,95   524,74    521,21   448,62   523,26    575,82   121,87   568,84    598,53   0   595,45
Stromsaldo –  5,83    5,8   5,73   16,6    7,81   7,35   13,21    7,87   7,41   7,87    7,92   7,92   7,92

Gesamt  2 043,13   1 967,89  1 960,74  1 958,49   1 966,26  1 929,48  1 963,83   1 989,64  1 833,32  1 987,95   1 988,79  1 771,29  1 982,99

Braunkohle   2    1,2   0,4    0,6   0,2    0,2   0,2    0,2   0,2
Steinkohle   5    4,2   1,9    5,0   1,6    4,6   0,9    4,4   0,9
Mineralöle   46,9    44,2   43,9    42,9   42,4    41,5   40,9    40,1   39,6
Gase   15,2    17,2   19,8    17,8   21,8    17,4   21,9    17,5   21,5
Erneuerbare   5,9    6,3   6,4    6,8   6,8    7,0   7,1    7,4   7,4
Kernenergie   25,2    26,5   26,8    26,5   26,6    28,9   28,6    30,1   30,0
Stromsaldo –  0,3    0,3   0,8    0,4   0,7    0,4   0,4    0,4   0,4

Gesamt   100    100   100    100   100    100   100    100   100

Wirkungsgradmethode in %

Wirkungsgradmethode in PJ

23. Entwicklung des Primärenergieverbrauchs in Bayern bis zum Jahr 2020 nach Energieträger n1)

2005 2010 2015
Ist 1998

2020



Sz.1-12) Sz.1-23) Sz.24) Sz.1-12) Sz.1-23) Sz.24) Sz.1-12) Sz.1-23) Sz.24) Sz.1-12) Sz.1-23) Sz.24)

2005 2010 2015
Ist 1998

2020

Braunkohle   41,57    23,76   6,93    12,7   3,59    3,37   3,37    3,24   3,24
Steinkohle   102,71    83,29   37,88    97,79   30,55    91,72   18,75    86,76   16,9
Mineralöle   959    870,23   860,41    843,36   832,33    824,79   813,75    797,57   785,59
Gase   309,7    338,96   387,29    350,37   427,87    345,9   435,2    347,27   426,38
Erneuerbare   188,07    193,09   193,09    202,65   202,65    209,91   209,91    217,35   217,35
Kernenergie   437,92    443,03   446,03    443,03   444,77    489,45   483,51    508,75   506,14
Stromsaldo –  15,29    15,21   43,56    20,5   34,66    20,65   20,65    20,8   20,8

Gesamt  2 021,68   1 967,57  1 974,19   1 970,39  1 976,42   1 985,79  1 985,15   1 981,74  1 976,4

Braunkohle   2,1    1,2   0,4    0,6   0,2    0,2   0,2    0,2   0,2
Steinkohle   5,1    4,2   1,9    5   1,5    4,6   0,9    4,4   0,9
Mineralöle   47,4    44,2   43,6    42,8   42,1    41,5   41    40,2   39,7
Gase   15,3    17,2   19,6    17,8   21,6    17,4   21,9    17,5   21,6
Erneuerbare   9,3    9,8   9,8    10,3   10,3    10,6   10,6    11   11
Kernenergie   21,7    22,5   22,6    22,5   22,5    24,6   24,4    25,7   25,6
Stromsaldo –  0,8    0,8   2,2    1   1,8    1   1    1   1

Gesamt   100    100   100    100   100    100   100    100   100

2) Szenario 1-1: Basisszenario des Hauptgutachtens; Grundlage: bisherige Energiepolitik und weiterhin marktwirtschaftliche Rahmenbedingungen 

3) Szenario 1-2: Referenz-Szenario des Hauptgutachtens mit unterstelltem Kernenergie-Ausstieg (nur in Bezug auf Energieträger).
4) Szenario 2: Szenario „Netznutzungsentgelte“: Neuberechnung aufgrund veränderter Rahmenbedingungen beim Netzzugang und damit 
4) einhergehende Einschränkungen bei der voraussichtlichen künftigen Kohleverstromung in Bayern.

1) des Bayerischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Verkehr und Technologie, Hauptgutachten (Mai 2000) und Szenario „Netznutzungsentgelte“ (März 2001).

2) (d.h. ohne gesetzlich erzwungenen Kernenergieausstieg).

1) Aus: „Energieverbrauchsprognose für Bayern“, Institut für Energiewirtschaft und Rationelle Energieanwendung, Stuttgart, Gutachten im Auftrag 

Substitutionsprinzip in PJ

Substitutionsprinzip in %



24. Energiebedingte C0 2-Emissionen nach Sektoren in Bayern im Szenario Netznutzungsentgelte 1)

Sz. 1-12) Sz. 1-23) Sz. 24) Sz. 1-12) Sz. 1-23) Sz. 24) Sz. 1-12) Sz. 1-23) Sz. 24) Sz. 1-12) Sz. 1-23) Sz. 24)

Industrie 15,494 12,019   11,42   11,42   11,42    10,71   10,71   10,71    10,18   10,18   10,18    9,68   9,68   9,68
Kleinver-
braucher 8,862 12,372

  11,60   11,6   11,6    11,17   11,28   11,17    10,69   10,92   10,69    10,17   10,52   10,17

Haushalte 16,561 18,946   18,43   18,59   18,43    18,04   18,23   18,04    17,79   17,99   17,79    17,43   17,61   17,43
Verkehr 27,919 31,856   30,32   30,32   30,32    29,71   29,74   29,71    29,54   29,62   29,54    29,17   29,40   29,17
Kraftwerke 13,313 13,146   9,79   9,22   5    10,35   12,8   10,35    8,47   32,90   5,27    7,93   39,53   4,85
Sonstige 2,334 3,192   2,86   2,86   2,86    3,03   3,0   3,03    3,09   3,09   3,09    3,14   3,14   3,14

Gesamt 84,483 92,531   84,42   84,01   79,63    83,01   85,79   78,56    79,75   104,7   76,55    77,52   109,87   74,44

Industrie   18,3     13     13,5   14,3    12,9   13,6    12,8   13,3    12,5   13
Kleinver-
braucher

  10,5     13,4     13,7   14,6    13,5   14,2    13,4   14    13,1   13,7

Haushalte   19,6     20,5     21,8   23,1    21,7   23    22,3   23,2    22,5   23,4
Verkehr   33     34,4     35,9   38,1    35,8   37,80    37   38,6    37,6   39,2
Kraftwerke   15,8     14,2     11,6   6,3    12,5   7,50    10,6   6,9    10,2   6,5
Sonstige   2,8     3,4     3,4   3,6    3,7   3,90    3,9   4    4,1   4,2

Gesamt   100     100     100   100    100   100    100   100    100   100

in %

in Mio. t

1990 Ist 1998
2005 2010 2015 2020



Sz. 1-12) Sz. 1-23) Sz. 24) Sz. 1-12) Sz. 1-23) Sz. 24) Sz. 1-12) Sz. 1-23) Sz. 24) Sz. 1-12) Sz. 1-23) Sz. 24)1990 Ist 1998
2005 2010 2015 2020

Industrie   100     77,6     73,7   73,7    69,1   69,1    65,7   65,7    62,5   62,5
Kleinver-
braucher

  100     139,6     130,9   130,9    126,1   126,1    120,6   120,6    114,7   114,7

Haushalte   100     114,4     111,3   111,3    108,9   108,9    107,4   107,4    105,3   105,3
Verkehr   100     114,1     108,6   108,6    106,4   106,4    105,8   105,8    104,5   104,5
Kraftwerke   100     98,7     73,5   37,6    77,7   44,3    63,6   39,6    59,6   36,4
Sonstige   100     136,8     122,7   122,7    130   130    132,4   132,4    134,7   134,7

Gesamt   100     109,5     99,9   94,3    98,3   93    94,4   90,6    91,8   88,1

1) Aus: „Energieverbrauchsprognose für Bayern“, Institut für Energiewirtschaft und Rationelle Energieanwendung, Stuttgart, erstellt im Auftrag des 
1) Bayerischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Verkehr und Technologie, Hauptgutachten Mai 2001 und „Szenario Netznutzungsentgelte“, März 2001.
2) Szenario 1-1: Basisszenario des Hauptgutachtens; Grundlage: bisherige Energiepolitik und weiterhin marktwirtschaftliche Rahmenbedingungen
    (d.h. ohne gesetzlich erzwungenen Kernenergieausstieg).
3) Szenario 1-2: Referenz-Szenario des Hauptgutachtens mit unterstelltem Kernenergie-Ausstieg (Zahlen soweit vorhanden).
4) Szenario 2: Szenario „Netznutzungsentgelte“: Neuberechnung des Basisszenarios aufgrund veränderter Rahmenbedingungen beim Netzzugang
    und damit einhergehender Einschränkungen bei der voraussichtlichen künftigen Kohleverstromung in Bayern.
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1. Elektrizität
1.1 Aufkommen und Verbrauch von Strom in Bayern 1999 bis 2001

1999 2000 2001 a)

Merkmal Strom

Veränderung 
1999 

gegenüber 
1998

Strom

Veränderung 
2000 

gegenüber 
1999

Strom

Veränderung 
2001 

gegenüber 
2000

Mio kWh % Mio kWh % Mio kWh %

A) Aufkommen

Inländische Erzeugung 80 305  2,5  82 154  2,3  83 849  2,1  
davon aus

Wasserkraft 14 296   12,5  14 636   2,4  14 739   0,7  
Wärmekraft 65 745  0,4  67 177  2,2  68 168  1,5  
davon aus

Kernenergie 47 612    0,8  49 571    4,1  50 783  2,4  
Kohlen 10 921  -6,3  10 250  -6,1  9 171  -  10,5  
davon

Öffentliche EVU 10 569  -6,4  9 908  -6,3  9 008  -  9,1  
Industrie  352  -  2,7   342  -  2,8   163  -  52,5  

Gas 4 554  19,3  4 837  6,2  5 630  16,4  
davon

Öffentliche EVU 2 102  41,2  2 797  33,1  3 517   25,8  
Industrie 2 452    5,3  2 041  -  16,8  2 113  3,5  
Deutsche Bundesbahn -  -  -  -  -  -  

Heizöl ¹) 1 113  - 15,6   899  - 19,2  1 194    32,9  
davon

Öffentliche EVU  903  - 4,7   672  - 25,6   971    44,4  
Industrie  210  -  43,3   227    7,9   224  -  1,2  

Müll 1 544  7,1  1 619  4,9  1 390  -14,1  
davon

Öffentliche EVU 1 080  7,4  1 055  -2,3  1 062  0,6  
Industrie  465  6,3   565  21,5   329  - 41,8  

Sonstige Energieträger  265  75,6   342  29,1   941   175,6  
Austauschsaldo -  2 489  .  -  2 341  .     645  .  
Gesamtaufkommen 77 816  1,4  79 813  2,6  84 494  5,9  

Nettoverbrauch 70 429  2,4  73 149   3,9  76 463  4,5  
davon

Verarbeitendes Gewerbe 27 624  0,5  29 414   6,5  29 262  -0,5  
Haushalte 18 385    0,6  18 555  0,9  19 803   6,7  
Sonstige Verbraucher 24 421  6,0  25 180  3,1  27 398  8,8  

Leitungsver luste, Bewer tungsdifferenzen 2 612  -  17,9  1 801  -31,0  2 550   41,6  
Eigenverbrauch der  Kraftwerke und
  Pumpstromverbrauch 4 775  0,7  4 863  1,9  5 481  12,7  
Bruttoverbrauch 77 816  1,4  79 813  2,6  84 494  5,9  

a) Siehe auch Flußbild 3, Teil E

1) Einschl. Dieselöl.

B) Verbrauch



1.2 Entwicklung des Stromaufkommens und -verbrauchs in Bayern 1970 bis 2001

1970 1975 1980 1985 1990 1995 1999 2000 2001
Mio kWh

Inländische Erzeugung 30 919 37 388 41 537 63 779 71 054 75 907 80 305 82 154 83 849
davon

Öffentliche Kraftwerke 24 996 32 111 36 020 58 608 65 801 70 008 73 997 76 393 77 614
Industriekraftwerke 4 786 4 164 4 319 4 038 4 103 4 495 4 428 3 928 3 414
DB-Kraftwerke 1 137 1 113 1 198 1 133 1 150 1 404 1 346 1 421 1 334
Sonstige Energieerzeuger .  .  .  .  .  .   534  413 1 487

davon aus
Wasserkraft 10 612 10 371 11 040 10 198 10 752 13 516 14 296 14 636 14 739
davon

Laufwasser 9 690 9 597 10 210 9 406 9 962 12 401 13 159 13 393 13 497
Speicherwasser  756  670  693  516  496  712  704  751  679
Pumpspeicher  166  104  137  277  294  403  433  492  563

Wärmekraft 20 307 27 017 30 497 53 581 60 302 62 391 65 745 67 177 68 168
darunter

Kernenergie 1 961 1 973 4 484 36 415 41 095 46 809 47 612 49 571 50 783
Sonstige Energieträger . . . . . .  265  342  941

Austauschsaldo 1 538 3 332 8 793 - 4 085 - 2 220 - 2 258 - 2 489 - 2 341   645
Bruttoverbrauch 

( = Gesamtaufkommen) 32 457 40 720 50 330 59 694 68 83473 649 77 816 79 813 84 494
Sonstiger  Verbrauch ¹) 3 618 4 116 3 672 5 722 6 839 6 387 7 386 6 664 8 031
Nettoverbrauch 28 839 36 604 46 658 53 972 61 995 67 262 70 429 73 149 76 463
davon

Verarbeitendes Gewerbe 15 788 16 856 20 172 22 675 26 969 28 069 27 624 29 414 29 262
Haushalte 5 385 8 858 11 927 14 251 15 373 17 735 18 385 18 555 19 803
Handel und Gewerbe 2 813 4 507 5 496 6 671 8 019 9 165 10 143 10 684 .
Öffentliche Einrichtungen 1 652 2 664 3 892 4 750 5 583 5 904 6 037 6 049 .
Verkehr 1 501 1 784 2 379 2 274 2 319 2 651 2 715 2 856 .
Landwirtschaft 1 153 1 573 1 945 2 099 2 007 2 019 2 107 2 005 .
Sonstige Kleinverbraucher  547  362  847 1 252 1 725 1 719 3 418 3 585 .
Sonstige Verbraucher . . . . . . . . 27 398

1) Eigenverbrauch bei der Erzeugung, Pumpstromverbrauch, Verluste und Bewertungsdifferenzen.

Merkmal



1.3 Entwicklung des Stromaufkommens und -verbrauchs in der  Bundesrepublik Deutschland 1970 bis 2000

1970 1975 1980 1985 1990 a) 1995 b) 1999 2000 1) 2001 1)

Inländische Erzeugung 242 605  301 802  368 770  408 706  449 494  534 902  551 400  564 450  567 200  
davon aus

Wasserkraft 17 775  17 110  18 650  17 613  18 366  24 217  23 329  25 962  23 300  
Wärmekraft 224 830  284 692  350 120  391 093  431 128  510 685  528 071  538 488  543 900  
darunter

Kernenergie 6 030  21 398  43 700  125 902  147 159  154 091  170 004  169 606  171 300  
Austauschsaldo 7 750  7 839  5 758  2 500  -1 025  4 824  1 040  3 057  -1 300  
Bruttoverbrauch 

(= Gesamtaufkommen) 250 355  309 641  374 528  411 206  448 469  539 726  552 440  567 507  565 900  
Sonstiger  Verbrauch ²) 31 779  34 770  37 609  43 648  50 282  67 147  63 991  67 591  63 400  
Nettoverbrauch 218 576  274 871  336 919  367 558  398 187  472 579  488 449  499 916  502 500  

a) Alte Bundesländer.
b) Inkl. neue Bundesländer.
1) Vorläufige Werte .
2) Eigenverbrauch bei der Erzeugung, Pumpstromverbrauch, Verluste und Bewertungsdifferenzen.

Mio kWh
Merkmal



1.4 Emissionen der Kraft- und Heizwerke in Bayern 1976 bis 2001
(Schwefeldioxid, Stickstoffoxid¹), Kohlendioxid)

Merkmal Einheit 1976 1981 1983 1985 1987 1989 1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001

SO2-Emission insgesamt 1 000 t 430 270 105  81   54   22   21   23   18   11   9   7   7   7  7  6   5   5  

NO2-Emission insgesamt 1 000 t 76 70 65  51   42   26   21   19   16   12   12   11   12   10  10,5  10   9   9  

CO2-Emission insgesamt Mio t 22,2 18,6 14,3 13,4  13,6  12,1  14,8  15,2  13,4  13,3  12,7  12,4  13,6  12,7  13,8 12,6  12,2  11,5  

Bruttostromerzeugung Mio kWh 39 413  40 399  46 987  63 651  62 464  68 916  70 853  73 644  72 902  70 443  72 256  75 907  76 326  76 491  76 337  80 305  82 154  83 720  

SO2- Emission pro er-

  zeugter kWh g 10,9 6,7 2,2 1,30  0,90  0,32  0,30  0,31  25,0  0,16  12,0  0,09  0,09  0,09  0,09 0,07  0,06  0,06  

NO2-Emission pro er-

  zeugter kWh g 1,93 1,73 1,38 0,80  0,67  0,38  0,30  0,26  0,22  0,17  0,17  0,14  0,16  0,13  0,13 0,12  0,10  0,11  

CO2- Emission pro er-

  zeugter kWh g 563 460 304  211   218   176   209   209   184   189   176   163   178   166  176  157   149   137  

*) Stickstoffoxide angegeben als NO2



1.5 Entwicklung der Bruttostromerzeugung der öffentlichen Elektrizitätsversorgung in Bayern 1970 bis 2001 1) 

Energieträger 1970 1975 1980 1985 1990 1995 1999 2000 2001

A) Erzeugung in Mio kWh

Kernenergie 1 961  1 973  4 484  36 415  41 095  46 809  47 612  49 571  50 783  

Wasserkraft 8 888  8 589  9 227  8 433  8 943  10 909  11 653  13 697  13 278  

Steinkohlen ²) 5 595  3 394  6 281  6 311  6 562  6 934  7 352  6 714  5 503  

Roh- und Hartbraunkohlen 2 658  6 178  5 914  4 143  3 879  2 680  3 217  3 194  3 505  

Gase ³) 1 490  4 929  5 664  2 218  3 268  1 038  2 102  2 797  3 517  

Heizöl 4) 4 189  6 740  4 052   588  1 533   823   877   666   968  

Müll  215   308   385   474   485   779  1 080  1 055  1 062  

Dieselöl 0  0   13   26   36   35   26   7   3  

Biomasse .  .  .  .  .  .   78   114   329  

Insgesamt 24 996  32 111  36 020  58 608  65 801  70 008  73 997  77 814  78 948  

B) Anteil an der  Bruttostromerzeugung in %

Kernenergie 7,8  6,1  12,4  62,1  62,5  66,9  64,3  63,7  64,3  

Wasserkraft 35,6  26,7  25,6  14,4  13,6  15,6  15,7  17,6  16,8  

Steinkohlen ²) 22,4  10,6  17,4  10,8  10,0  9,9  9,9  8,6  7,0  

Roh- und Hartbraunkohlen 10,6  19,2  16,4  7,1  5,9  3,8  4,3  4,1  4,4  

Gase ³) 6,0  15,3  15,7  3,8  5,0  1,5  2,8  3,6  4,5  

Heizöl 4) 16,8  21,0  11,2  1,0  2,3  1,2  1,2  0,9  1,2  

Müll 0,9  1,0  1,1  0,8  0,7  1,1  1,5  1,4  1,3  

Dieselöl 0,0  0,0  0,0  0,0  0,1  0,0  0,0  0,0  0,0  

Biomasse .  .  .  .  .  .  0,1  0,1  0,4  

Insgesamt  100   100   100   100   100   100   100   100   100  

1) Ab 2000 einschl. Kraftwerke der DB Energie AG

2) 1970 einschl. oberbayerische Pechkohle und ab 1997 einschl. Petrolkoks

3) Einschl. Raffineriegas - 4) Einschl. Solid- Fuel





1.7 Bruttoleistung von Kraftwerken (> 1 MW) der öffentlichen Elektrizitätsversorgung in Bayern 1950 bis 2000 1)

Kraftwerksart 1950 1960 1970 1975 1980 1985 1990 1995 1999 2000

in MW

Wasserkraftwerke 752,0 1449,7 1740,9 1769,7 1858,6 2055,7 2077,4 2164,2 2173,4 2569,6

     Laufwasser 662,0 1125,2 1287,2 1316,0 1404,9 1558,5 1571,5 1652,6 1655,8 1807,2

     Speicher und Pumpspeicher 90,0 324,5 453,7 453,7 453,7 497,2 505,9 511,6 517,6 762,4

Wärmekraftwerke 359,3 1253,2 3812,4 6720,3 8364,6 12504,7 13589,2 13966,5 14011,0 14078,0

     Braunkohle 70,0 303,0 400,0 891,0 844,0 737,0 737,0 746,0 558,0 558,0

     Steinkohle

     (einschl. Mischfeuerung) 273,0 929,8 2169,8 1957,0 1768,1 2019,2 1492,6 1764,8 1916,5 1956,5

     Öl, Erdgas, Müll 16,3 20,4 951,6 3606,3 4826,5 4921,5 5154,6 5095,7 5141,5 5143,5

     Kernenergie 0,0 0,0 291,0 266,0 926,0 4827,0 6205,0 6360,0 6395,0 6420

Insgesamt 1111,3 2702,9 5553,3 8490,0 10223,2 14560,4 15666,6 16130,7 16184,4 16647,6

Anteile in Prozent

Wasserkraftwerke 67,7 53,6 31,3 20,8 18,2 14,1 13,3 13,4 13,4 15,4

     Laufwasser 59,6 41,6 23,2 15,5 13,7 10,7 10,0 10,2 10,2 10,9

     Speicher und Pumpspeicher 8,1 12,0 8,2 5,3 4,4 3,4 3,2 3,2 3,2 4,6

Wärmekraftwerke 32,3 46,4 68,7 79,2 81,8 85,9 86,7 86,6 86,6 84,6

     Braunkohle 6,3 11,2 7,2 10,5 8,3 5,1 4,7 4,6 3,4 3,4

     Steinkohle 24,6 34,4 39,1 23,1 17,3 13,9 9,5 10,9 11,8 11,8

     Öl, Erdgas, Müll 1,5 0,8 17,1 42,5 47,2 33,8 32,9 31,6 31,8 30,9

     Kernenergie 0,0 0,0 5,2 3,1 9,1 33,2 39,6 39,4 39,5 38,6

Insgesamt 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

1) Ab 2000 einschl. Kraftwerke der DB Energie AG











1.12 Elektrizitätsversorgungsunternehmen in Bayern - Gebietsversorger (allgemeine Versorgung)
        mit eigenem Versorgungsnetz (Stand: Mai 2003)

 Sitz des Unternehmens PLZ  Energieversorgungsunternehmen

1  Alerheim 86733  Elektrizitätswerk Wennenmühle Schörger KG

2  Altdorf b. Nürnberg 90518  Stadtwerke Altdorf

3  Altheim Essenbach 84051  Überlandzentrale Wörth/I.-Altheim AG

4  Alzenau 63755  Energieversorgung Alzenau GmbH

5  Amberg 92224  Stadtwerke Amberg Versorgungs GmbH

6  Ansbach 91522  Stadtwerke Ansbach GmbH

7  Arrach 93474  Elektrizitätswerk Geschwister Geiger

8  Aschaffenburg 63739  Stadtwerke Aschaffenburg

9  Augsburg 86150  Lech-Elektrizitätswerke AG

10  Augsburg 86152  Stadtwerke Augsburg Energie GmbH

11  Bad Aibling 83043  Stadtwerke Bad Aibling

12  Bad Brückenau 97769  Stadtwerke Bad Brückenau GmbH

13  Bad Endorf 83093  Elektrizitätswerk Bad Endorf Johann Stern KG

14  Bad Kissingen 97688  Stadtwerke Bad Kissingen GmbH 

15  Bad Neustadt a.d. Saale 97616  Stadtwerke Bad Neustadt a. d. Saale

16  Bad Reichenhall 83435  Elektrizitätsgenossenschaft Karlstein eG

17  Bad Reichenhall 83435  Stadtwerke Bad Reichenhall

18  Bad Rodach 96476  Stadtwerke Bad Rodach

19  Bad Tölz 83646  Stadtwerke Bad Tölz GmbH

20  Bad Windsheim 91438  Stadtwerke Bad Windsheim

21  Bad Wörishofen 86825  Stadtwerke Bad Wörishofen

22  Baiersdorf / MFr 91083  Stadtwerke Baiersdorf

23  Bamberg 96052  Stadtwerke Bamberg Energie- und Wasserversorgungs GmbH

24  Bayerisch Gmain 83457  Gemeindewerke Bayerisch Gmain

25  Bayreuth 95447  BEW Bayreuther Energie- und Wasserversorgungs-GmbH

26  Böbing b.Schongau 82389  Elektrizitätsvereinigung Böbing

27  Bogen 94327  Stadtwerke Bogen

28  Brannenburg 83098  Wendelsteinbahn GmbH

29  Bregenz  A-6901  Vorarlberger Kraftwerke AG Betriebsstelle Lindenberg 

30  Buchbach 84428  Elektrounternehmen Bauer GmbH &.Co.

31  Burgbernheim 91593  Stadtwerke Burgbernheim

32  Bürgstadt 63927  Gemeinde-Werke Bürgstadt

33  Burtenbach 89349  Gemeinde-Elektrizitätswerk-Wasserwerk Burtenbach

34  Cadolzburg 90556  Gemeindewerke Cadolzburg

35  Cham 93413  Stadtwerke Cham

36  Coburg 96450  SÜC Energie und H2O GmbH

37  Dachau 85221  Stadtwerke Dachau

38  Deggendorf 94469  Stadtwerke Deggendorf GmbH

39  Dettelbach 97337  Stadtwerke Dettelbach

40  Diessen a. Ammersee 86911  Elektrizitätswerk Diessen Stadler GmbH

41  Dillingen a.d.Donau 89407  Donau-Stadtwerke Dillingen-Lauingen Zweckverband

42  Dingolfing 84130  Stadtwerke Dingolfing

43  Dinkelsbühl 91550  Stadtwerke Dinkelsbühl

44  Dorfen 84405  Stadtwerke Dorfen GmbH

45  Dorfen 84405  Richard Westenthanner Elektrizitätsversorgung

46  Ebermannstadt 91320  Stadtwerke Ebermannstadt Versorgungsbetriebe GmbH

47  Ebersdorf 96234  Gemeindewerke Ebersdorf

48  Edling 83533  Elektrizitätswerk Georg Fischer

49  Edling 83533  Elektrizitätswerk Hans Keiler 

50  Effeltrich 91090  Elektrizitäts-Genossenschaft Effeltrich eG.

51  Egloffstein 91349  Gemeindewerke Egloffstein

52  Eichendorf 94428  Elektrizitätswerk Hingerl Xaver

53  Eichstätt 85072  Stadtwerke Eichstätt Versorgungs-GmbH

54  Ellwangen 73479  EnBW Ostwürttemberg DonauRies AG



 Sitz des Unternehmens PLZ  Energieversorgungsunternehmen

55  Elsenfeld 63820  Gemeindewerke Elsenfeld

56  Engelsberg 84549  Elektrizitätsgenossenschaft Engelsberg e.G.

57  Erding 85435  Überlandwerk Erding GmbH & Co KG

58  Erding 85435  SEW Stromversorgungs-GmbH 

59  Erding 85435  Elektrizitätswerk Josef Aigner

60  Erlangen 91052  Erlanger Stadtwerke AG

61  Farchant 82490  Kraftwerk Farchant A. Poettinger & Co.KG

62  Feldkirchen 83620  Elektrizitäts- und Wasserversorgungs-genossenschaft Vagen eG

63  Feucht 90537  Feuchter Gemeindewerke GmbH

64  Feuchtwangen 91555  Stadtwerke Feuchtwangen

65  Forchheim 91301  Stadtwerke Forchheim

66  Frammersbach 97833  Gemeindewerke Frammersbach

67  Frasdorf 83112  Rupert Buchauer Elektrizitätswerk

68  Freising 85354  Stadtwerke Freising

69  Fürstenfeldbruck 82256  Stadtwerke Fürstenfeldbruck

70  Fürth 90763  infra fürth gmbh

71  Furth i.W. 93437  Stadtwerke Furth i.Wald GmbH & KG

72  Füssen 87629  Elektrizitätswerke Reutte GmbH & Co.KG

73  Gangkofen 84140  Gemeindewerke Gangkofen

74  Garmisch-Partenkirchen 82467  Gemeindewerke Garmisch-Partenkirchen

75  Gemünden a. Main 97737  Elektrizitätsversorgung Gemünden GmbH

76  Georgensgmünd 91166  Gemeindewerke Georgensgmünd

77  Gerolzhofen 97447  Stadtwerke Gerolzhofen

78  Giengen a.d. Brenz 89537  Mittelschwäbische Überlandzentrale AG

79  Glattbach 63864  Elektrizitätswerk Gemeinde Glattbach

80  Gochsheim 97469  Gemeindewerke Gochsheim

81  Goldbach 63773  Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH

82  Grafing 85567  P+M Rothmoser GmbH + Co KG

83  Greding 91171  Stromversorgung (EVU) Greding

84  Gunzenhausen 91710  Stadtwerke Gunzenhausen GmbH

85  Haag i.OB 83527  Kraftwerke Haag GmbH

86  Haar 85540  SVH Stromversorgung Haar GmbH

87  Haimhausen 85778  Elektrizitätswerk Haniel Haimhausen

88  Halblech 87642  Energieversorgung Buching-Trauchgau GmbH

89  Hammelburg 97762  Stadtwerke Hammelburg

90  Haßfurt 97437  Stadtwerk Haßfurt GmbH

91  Heilsbronn 91560  Stadtwerke Heilsbronn

92  Helmbrechts 95233  Licht- und Kraftwerke GmbH

93  Hemau 93155  Stadtwerke Hemau

94  Hemhofen 91334  Gemeindewerke Hemhofen

95  Hengersberg 94491  Gemeindliche Werke Hengersberg

96  Heroldsbach 91336  Gemeinde Heroldsbach Stromversorgung

97  Hersbruck 91217  Hersbrucker Energie- und Wasserversorgung GmbH

98  Herzogenaurach 91074  Herzo Werke GnbH

99  Hindelang 87541  Elektrizitätswerk Hindelang eG.

100  Hof 95028  HEW HofEnergie+Wasser GmbH

101  Hollfeld 96142 Stadtwerke Hollfeld

102  Holzkirchen 83607  Gemeindewerke Holzkirchen

103  Ingolstadt 85057  Stadtwerke Ingolstadt Netze GmbH & Co.KG

104  Inzell 83334  Stromversorgung Inzell eG.

105  Isen 84424  F. X. Mittermeier u.Söhne GmbH + Co. KG

106  Ismaning 85737  SVI Stromversorgung Ismaning GmbH

107  Kahl a. Main 63796  Gemeindewerke Kahl

108  Karlstadt 97753  Energieversorgung Lohr-Karlstadt und Umgebung GmbH

109  Kaufbeuren 87600  Vereinigte Wertach-Elektrizitätswerke GmbH

110  Kelheim 93309  Stadtwerke Kelheim GmbH & Co KG

111  Kempten 87435  Allgäuer Überlandwerk GmbH



 Sitz des Unternehmens PLZ  Energieversorgungsunternehmen

112  Kiefersfelden 83088  Gemeindewerke Kiefersfelden

113  Kirchheim 87757  Fürstl.Fugger von Glött’sches Elektrizitätswerk Kirchheim

114  Kitzingen a. Main 97318  Licht-, Kraft- u. Wasserwerke Kitzingen GmbH

115  Kleinwallstadt 63839  Gemeindewerke Kleinwallstadt

116  Klingenberg a. Main 63911  Stadtwerke Klingenberg a. Main

117  Krumbach 86381  Überlandwerk Krumbach GmbH

118  Lam 93462  Gemeindewerke Lam

119  Landau a.d. Isar 94405  Stadtwerke Landau a.d. Isar

120  Landsberg a. Lech 86899  Elektrizitätswerk Landsberg GmbH

121  Landshut 84028  Stadtwerke Landshut

122  Langenzenn 90579  Stadtwerke Langenzenn

123  Lauben 87493  Elektrizitätswerk Josef Schäffler

124  Lauf a.d. Pegnitz 91207  Städtische Werke Lauf GmbH

125  Lauf a.d. Pegnitz 91207  Stromversorgung Neunkirchen GmbH

126  Laufach 63846  Gemeindewerke Laufach

127  Lauingen/Donau 89415  Stadtwerke Lauingen

128  Leutershausen 91578  Stadtwerke Leutershausen

129  Lichtenau 91586  Gemeindewerke Lichtenau

130  Lindau/Bodensee 88131  Stadtwerke Lindau

131  Lohberg 93470  Elektrizitätswerk Späth-Bräu

132  Lülsfeld 97511  Unterfränkische Überlandzentrale eG

133  Mainbernheim 97350  Elektrizitätswerk Mainbernheim GmbH

134  Mammingerschwaigen 94437  Johann B. Schmid GmbH

135  Marklkofen 84163  Elektrizitätswerk Hölzl, Rosenmühle

136  Markt Kipfenberg 85110  Gemeindewerke Kipfenberg

137  Markt Schwaben 85570  Elektrizitätswerk Schauer

138  Markt Thüngen 97289  Stromversorgungsunternehmen Thüngen

139  Markt Zellingen 97225  Gemeindliche Versorgungsbetriebe Zellingen

140  Marktredwitz 95615  VGM Versorgungsgesellschaft Marktredwitz mbH

141  Marktredwitz 95615  VGM Versorgungsgesellschaft Marktredwitz mbH

142  Marquartstein 83250  Elektrizitätswerk Gränzmühle

143  Mellrichstadt 97638  Überlandwerk Rhön GmbH

144  Miltenberg 63897  Stadtwerke Miltenberg

145  Mittenwald 82481  Karwendel Energie & Wasser GmbH

146  Mühldorf a.Inn 84453  Stadtwerke Mühldorf a. Inn GmbH & Co. KG

147  Münchberg 95205  Stadtwerke Münchberg

 München 80802  Thüga AG

 Freilassing 83384  � Stromversorgung Berchtesgadener Land

 Naila 85113  � Stromversorgung Frankenwald

 Rottalmünster 94090  � Überlandwerk Rottalmünster

 Oettingen 86732  � Gas- u. Elektrizitätsversorgung Oettingen

149  München 80287  SWM-Versorgungs GmbH
150  München 80997  F.X. Meiller GmbH & Co KG Elektrizitätswerk Ottenhofen

151  Neuburg a.d.Donau 86633  Stadtwerke Neuburg a.d.Donau

152 Neuendettelsau 91564  Gemeindewerke Neuendettelsau
153  Neumarkt i.d. Opf. 92318  Stadtwerke Neumarkt

154  Neunburg v. Wald 92431  Stadtwerke Neunburg v.Wald

155 Neustadt a.d. Aisch 91413  Stadtwerke Neustadt a.d. Aisch GmbH
156  Neustadt a.d. Donau 93333  Stadtwerke Neustadt a. d. Donau

157  Neustadt b. Coburg 96465  Stadtwerke Neustadt GmbH

158 Nordhalben 96365  Elektrizitäts-Genossenschaft Nordhalben und Umgebung eG.
159  Nüdlingen 97720  Gemeindewerke Nüdlingen

160  Nürnberg 90429  N-ERGIE Aktiengesellschaft

161 Nußdorf a. Inn 83131  Elektrizitätswerk Mühlhausen
162  Oberaudorf 83080  Gemeindewerke Oberaudorf

163  Oberding 85445  Elektrizitätswerk Schweiger oHG

164 Obernbreit 97342  Gemeindewerke Obernbreit
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 Sitz des Unternehmens PLZ  Energieversorgungsunternehmen
165  Obernzell 94130  Gemeindewerke Oberzell

166  Oberstaufen 87534  Weißachtal-Kraftwerke eG.

167  Oberstdorf 87561  Gemeindewerke Oberstdorf
168  Oberwössen 83246  Elektrizitätswerk Oberwössen e.G.

169  Ohlstadt 82441  Elektrizitätsgenossenschaft Ohlstadt eG.

170  Oy-Mittelberg 87466  Elektrizitätsgenossenschaft Mittelberg eG.
171  Oy-Mittelberg 87466  Energieversorgung Oy-Kressen eG.

172  Pappenheim 91788  Stadtwerke Pappenheim

173  Partenstein 97846  Gemeindewerke Partenstein
174  Passau 94036  Stadtwerke Passau GmbH 

175  Peißenberg 82380  Peißenberger Kraftwerks GmbH

176  Peißenberg 82380  Gemeindewerke Peißenberg Strom- und Wasserversorgung
177  Perlesreuth 94157  Elektrizitäts-Versorgung-Genossenschaft Perlesreuth eG.

178  Pfarrkirchen 84347  Stadtwerke Pfarrkirchen

179  Pinzberg 91361  Elektra-Genossenschaft Pinzberg eG.
180  Plattling 94447  Stadtwerke Plattling

181  Pleinfeld 91785  Gemeindewerke Pleinfeld

182  Pocking 94060  Elektrizitätswerk S.Bachmeier
183  Pottenstein 91278  Franz Eichenmüller KG

184  Prem b. Lechbruck 86984  Stromabnehmerverband Prem

185  Regensburg 93049  E.ON Bayern AG
186  Regensburg 93055  REWAG Regensburger Energie- und Wasserversorgung AG & Co KG

187  Rettenberg 87549  Elektrizitäts-Genossenschaft Rettenberg eG.

188  Rodach b. Coburg 96476  Stadtwerke Rodach
189  Rödental 96472  SWR Energie GmbH

190  Rohrdorf 83101  Felix Lechner & Sohn

191  Rohrdorf 83101  Elektrizitätswerk Haimmerer
192  Rosenheim 83022  stadtwerke rosenheim GmbH & Co. KG

193  Roth 91154  Stadtwerke Roth

194  Röthenbach a.d.Pegnitz 90552  Stadtwerke Röthenbach a. d. Pegnitz GmbH
195  Röthenbach/Allgäu 88167  Elektrizitäts-Genossenschaft Röthenbach eG

196  Rothenburg o.d.T. 91541  Städtische Werke Rothenburg

197  Röttenbach 91341  Gemeindewerke Röttenbach
198  Röttingen 97285  Stadtwerke Röttingen

199  Rückersdorf 90607  Gemeindewerke Rückersdorf

200  Ruhpolding 83324  Stromversorgung Ruhpolding GmbH
201  Samerberg 83122  Elektrizitätsgenossenschsft Samerberg und Umgebung eG.

202  Schauenstein 95197  Elektrizitätswerh Heinrich Schirmer

203  Scheinfeld 91443  Stadtwerke Scheinfeld

204  Schierling 84069  Stromversorgung Schierling eG.

205  Schonstett 83137  Elektrizitätsgenossenschaft Schonstett eG.

206  Schwabach 91126  Stadtwerke Schwabach GmbH
207  Schwandorf 92421  Elektrizitätswerk Schwandorf GmbH

208  Schweinfurt 97421  Stadtwerke Schweinfurt GmbH

209  Schweinfurt 97424  Cramer-Mühle KG
210  Seebruck 83358  Stromversorgung Seebruck eG.

211  Selb 95100  Energieversorgung Selb-Marktredwitz GmbH

212  Siegsdorf 83313  Elektrizitätsgenossenschaft Vogling & Angrenzer eG.
213  Siegsdorf 83313  Elektrizitätswerk Siegsdorf Johann Engelsberger

214  Sigmarszell 88138  Elektrizitätsgenossenschaft Schlachters eG.

215  Simbach/Inn 84355  Elektrizitätswerk Simbach GmbH
216  Sonthofen /Allgäu 87527  Allgäuer Kraftwerke GmbH 

217  Spalt 91174  Stadtwerke Spalt

218  Stammbach 95236  Gemeindewerke Stammbach
219  Stein 90547  Stadtwerke Stein GmbH & Co.KG

220  Stiefenhofen 88167  Elektrizitätsgenossenschaft Stiefenhofen eG

221  Stockstadt 63811  Gemeindewerke Stockstadt



 Sitz des Unternehmens PLZ  Energieversorgungsunternehmen
222  Straubing 94315  Stadtwerke Straubing GmbH

223  Stuttgart 70173  EnBW Energie Vertriebsgesellschaft mbH

224  Sulzbach 97461  Gemeindemarkt Sulzbach
225  Tacherting 83340  Elektrizitätsgenossenschaft Tacherting-Feichten eG 

226  Tauberrettersheim 97285  Elektrizitätswerk Müller 

227  Tegernsee 83681  Elektrizitätswerk Tegernsee Carl Miller KG 
228  Thalmässing 91177  Gemeindewerke Thalmässing

229  Tirschenreuth 95643  Stadtwerke Tirschenreuth

230  Töging a.Inn 84513  strotög GmbH
231  Traunstein 83278  Stadtwerke Traunstein GmbH & CO. KG

232  Traunstein-Traunstorf 83278  Elektrizitätsgenossenschaft Wolkersdorf u. Umgebung eG.

233  Treuchtlingen 91757  Stadtwerke Treuchtlingen
234  Trostberg 83303  Stadtwerke Trostberg

235  Uehlfeld 91486  Gemeindewerke Uehlfeld

236  Uffenheim 97215  Stadtwerke Uffenheim
237  Ulm 89073  Stadtwerke Ulm/Neu-Ulm GmbH

238  Unterneukirchen 84579  Elektrogenossenschaft Unterneukirchen

239  Unterwössen 83246  Elektrizitätswerk Unterwössen Döllerer u. Greimel oHG 
240  Unterwössen 83246  Gemeinde Unterwössen Elektrizitätswerk Oberwössen eG.

241  Vilsbiburg 84132  Stadtwerke Vilsbiburg

242  Vilshofen 94474  Stadtwerke Vilshofen GmbH
243  Waging 83329  Gemeindewerke Waging

244  Waldbüttelbrunn 97297  Versorgungsbetrieb Waldbüttelbrunn GmbH

245  Waldkraiburg 84464  Stadtwerke Waldkraiburg GmbH
246  Waldmünchen 93449  Stadtwerke Waldmünchen

247  Wartenberg 85456  Gemeindewerke Langenpreising

248  Wasserburg 83512  Meggle GmbH
249  Wasserburg a.Inn 83512  Stadtwerke Wasserburg a. Inn

250  Weikersheim (BW) 97990  Überlandwerk Schäftersheim GmbH

251  Weißenburg 91773  Stadtwerke Weißenburg GmbH
252  Weißenhorn 89264  Elektrizitätswerk Weißenhorn AG

253  Weißenstadt 95163  Stadtwerke Weißenstadt

254  Wendelstein 90530  Gemeindewerke Wendelstein
255  Wilhermsdorf 91452  Gemeindewerke Wilhermsdorf

256  Windsbach 91575  Stadtwerke Windsbach

257  Wolkersdorf 83278  Elektrizitätswerk Wolkersdorf
258  Wörth a.d. Donau 93086  Rupert Heider & Co.KG Energieversorgung Ittling

259  Wörth a.d.Donau 93086  Energieversorgung Rupert Heider & Co.KG

260  Wörth a.Main 63939  Energie- und Service GmbH Untermain
261  Wunsiedel 95632  SWW Wunsiedel GmbH

262  Würzburg 97070  Stadtwerke Würzburg AG

263  Zeil a. Main 97475  Stadtwerke Zeil
264  Zirndorf 90513  Stadtwerke Zirndorf

265  Zwiesel 94227  Stadtwerke Zwiesel



1.13 Allgemeine Tarifpreise bayerischer und außerbayerischer Elektrizitätsversorgungsunternehmen (EVU)
         (einschließlich Konzessionsabgabe, Stromsteuer und MwSt. - Stand: 01.02.2004)
         Quelle: Strompreisvergleich STMWIVT

EVU Grundpreis/a Arbeitspreis 1-Personen- 2-Personen- 3-Personen- 4-Personen- Durchschnitt
(fester Leistungs-  Haushalt Haushalt Haushalt Haushalt aus 4   
u. Verrechnungs- 1.730 2.930 3.750 4.290 Abnahme-

preis) kWh/a kWh/a kWh/a kWh/a verhältnissen
(Euro/a) (Cent/kWh)                (Durchschnittspreise in Cent/kWh)

Bayer ische EVU:

E.ON Bayern AG 105,05 14,65 20,72 18,24 17,45 17,10 18,38

N-ERGIE Nürnberg 83,27 15,02 19,83 17,86 17,24 16,96 17,97

LEW Augsburg 100,59 15,15 20,96 18,58 17,83 17,49 18,72

AÜW Kempten 72,07 17,34 21,51 19,80

108,98 16,11 19,02 18,65 19,74

REWAG Regensburg 82,48 14,45 19,22 17,27

53,13 15,57 16,99 16,81 17,57

Stadtwerke München 77,61 16,10 20,59 18,75 18,17 17,91 18,85

Stadtwerke Augsburg 35,88 17,54 19,61

88,92 15,03 18,06 17,40 17,10 18,05
Stadtwerke Würzburg 99,99 15,35 21,13 18,76 18,02 17,68 18,90

Stadtwerke Ingolstadt 65,40 16,72 20,50 18,95 18,46 18,24 19,04
Außerbayer ische EVU:
RWE Essen 90,48 15,36 20,59 18,45 17,77 17,47 18,57
EnBW Karlsruhe 91,06 17,34 22,60 20,45 19,77 19,46 20,57

HEW Hamburg 64,05 17,03 20,73 19,22 18,74 18,52 19,30

BEWAG Berlin 55,08 17,19 20,37 19,07 18,66 18,47 19,14

EAM Kassel 58,46 16,12 19,50 18,12 17,68 17,48 18,19

ENVIA Chemnitz 78,29 16,68 21,21 19,35 18,77 18,50 19,46

E.ON Hanse 29,00 17,81 19,49 18,80 18,58 18,49 18,84

angegeben ist jeweils der günstigste Preis je Abnahmeverhältnis



1.14  Produktpreise (Normsonderverträge) bayerischer und bundesweiter Stromanbieter
            (einschließlich Konzessionsabgabe, Stromsteuer und MwSt. - Stand: 01.03.2004)
            Quelle: Strompreisvergleich STMWIVT

Produkt/Stromanbieter Grundpreis/a Verbrauchspreis 1-Personen- 2-Personen- 3-Personen- 4-Personen- Durchschnitt
Haushalt Haushalt Haushalt Haushalt aus 4   

1.730 2.930 3.750 4.290 Abnahme-
kWh/a kWh/a kWh/a kWh/a verhältnissen

(Euro/a) (Cent/kWh)                 (Durchschnittspreise in Cent/kWh)

E.ON BasisPower 96,00 14,80 20,35 18,08 17,36 17,04 18,21

E.ON AquaPower (Strom aus 100 % Wasserkraft) 96,00 15,45 21,00 18,73 18,01 17,69 18,86

N-ERGIE Strom Smart M 74,52 15,39 19,70 17,93 17,38 17,13 18,03

LEW easy power (außerhalb LEW-Gebiet) 100,56 15,54 21,35 18,97 18,22 17,88 19,11

LEW Avanza 78,00 15,54 20,05 18,20 17,62

LEW 2000 103,20 14,95 17,36 18,31

M-Kompakt/Stadtwerke München 78,00 15,50 20,01 18,16 17,58 17,32 18,27

REWAG REWARIOsuper 72,00 14,60 18,76 17,06 16,52 16,28 17,15

Avacon Akzent (Niedersachsen) 90,00 14,55 19,75 17,62 16,95 16,65 17,74

Avacon Akzent (Sachsen-Anhalt) 90,00 15,55 20,75 18,62 17,95 17,65 18,74

Yello Strom (Versorgungsgebiet München) 60,60 16,49 19,99 18,56 18,11 17,90 18,64

angegeben ist jeweils der günstigste Preis je Abnahmeverhältnis



1.15  Strompreise für Sondervertragskunden bayerischer und außerbayerischer Elektrizitätsversorgungsunternehmen (EVU)
            (Durchschnittspreise in Cent/kWh, ohne Stromsteuer und MwSt. - Stand: 01.01.2004 - Die Preise können kurzfristigen Änderungen unterliegen.)
            Quelle: VEA Bundes-Strompreisvergleich I/2004

EVU         Verrechnungsleistung (kW) x Jahresbenutzungsdauer (d) = Strombezugsmenge (kWh)

100 kW  1.600 h 250 kW  2.500 h 500 kW  3.150 h 1.000 kW  4.000 h 4.000 kW  5.000 h Mittelwert

Bayer ische EVU:

E.ON Bayern AG 9,7 8,0 7,3 6,6 6,0 7,54

N-ERGIE Nürnberg 9,8 8,2 7,6 6,7 6,1 7,67

LEW Augsburg 9,8 8,1 7,2 6,5 6,0 7,55

Stadtwerke München 9,3 7,7 6,8 6,2 5,7 7,16

Stadtwerke Augsburg 10,0 8,2 7,3 6,5 5,9 7,57

Außerbayer ische EVU:

RWE Essen 9,6 8,0 7,1 6,3 5,8 7,35

EnBW Karlsruhe 9,6 7,9 7,0 6,3 5,8 7,32

ESAG Dresden 10,6 8,9 7,8 6,9 6,3 8,12

E.ON Hanse 10,4 8,6 7,6 6,8 6,3 7,94

HEW Hamburg 9,5 7,9 7,0 6,4 5,9 7,35

Avacon Helmstedt (Niedersachsen) 10,2 8,6 7,6 6,8 6,3 7,91

Mainova Frankfurt/M. 9,5 8,0 7,0 6,3 5,8 7,33

EWE Oldenburg 10,0 8,4 7,4 6,7 6,2 7,75



2. Gase
2.1. Öffentliche Gasversorgung in Bayern 2000 und 2001

Veränderung
Merkmal 2000 2001 a) 2001 gegen-

über 2000

Mio m³ ¹) 1000 t SKE TJ Mio m³ ¹) 1000 t SKE TJ %

Inländische Gewinnung  4   4   117   16   17   496   325,0  

davon Erdgas  4   4   117   16   17   496   325,0  

Sonstige Gase  0   0   0   0   0   0  .  

Erdgasbezüge über  die Landesgrenzen 11 551  12 510  366 586  11 892  12 878  377 420   3,0  

Speicherentnahme  0   0   0   167   180  5 285  .  

Insgesamt 11 555  12 514  366 703  12 075  13 075  383 201   4,5  

Gaslieferungen über  die Landesgrenzen 1 181  1 279  37 466  1 161  1 257  36 844  - 1,7  

Speichereinspeisung  138   150  4 388   0   0   0  -  100,0  

Eigenverbrauch, Ver luste, Bewer tungsdifferenzen  0   0   8   1   1   31   306,6  

Nutzbare Gasabgabe 10 236  11 085  324 841  10 913  11 817  346 325   6,6  

davon Verarbeitendes Gewerbe²) 3 464  3 751  109 921  3 368  3 647  106 881  - 2,8  

Haushalte 2 691  2 915  85 416  3 021  3 271  95 862   12,2  

Kraftwerke, Heizwerke 1 103  1 195  35 005  1 332  1 443  42 263   20,7  

Öffentliche Einrichtungen  635   688  20 165   668   724  21 211   5,2  

Handel und Kleingewerbe  481   520  15 252   497   538  15 771   3,4  

Sonstige Verbraucher ³) 1 862  2 016  59 083  2 027  2 195  64 336   8,9  

a) Siehe auch Flußbild 7, Teil E
1) Angaben mit Normheizwert Hu = 31,736 TJ/ Mio m³ bzw. 8,816 GWh/ Mio m³
2) Ab 1994 nur noch Ausweis des Verbrauchs der Betriebe mit i.a. 20 und mehr Beschäftigten.
3) Ab 1994 einschl. des Verbrauchs der industriellen Kleinbetriebe mit i. a. unter 20 Beschäftigten



2.2 Entwicklung der öffentlichen Gasversorgung in Bayern 1970 bis 2001

1970 1975 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001
Mio m³ ¹)

Inländische Gewinnung 1 924  1 036   675   257   155   87   29   23   16   8   4   16  

davon Erdgas ²) 1 586   946   664   254   154   85   28   22   16   8   4   16  

Sonstige Gase ³ )  338   90   11   3   1   2   1   0   0   0   0   0  

Erdgasbezüge über  die Landesgrenzen  241  3 281  5 540  6 702  8 414  9 533  10 716  10 366  10 377  11 440  11 551  11 892  

Speicherentnahme -   250   492   449   256   139  . .  28   1   0   167  

Insgesamt 2 165  4 567  6 707  7 408  8 825  9 759  10 745  10 389  10 420  11 449  11 555  12 075  

Gaslieferungen über  die Landesgrenzen  3   10   19   24   34   403   681   646   643  1 152  1 181  1 161  

Speichereinspeisung -   274   507   464   287  -  32   58   18   1   138   0  

Eigenverbrauch, Ver luste, Bewer tungs-

differenzen  160   94   110   129   38   6   4   1   1   1   0   1  

Nutzbare Gasabgabe 1 928  4 189  6 071  6 791  8 466  9 350  10 028  9 683  9 758  10 295  10 236  10 913  

davonVerarbeitendes Gewerbe 4)  906  1 497  2 316  3 313  4 134  3 126  3 103  3 238  3 151  3 405  3 464  3 368  

Haushalte  371   618  1 093  1 538  1 894  2 741  3 079  2 658  2 723  2 869  2 691  3 021  

Kraftwerke, Heizwerke  542  1 687  1 979   982  1 440   785   821   659   856   881  1 103  1 332  

Öffentliche Einrichtungen .   170   295   431   455   560   595   583   656   569   635   668  

Handel und Kleingewerbe  109   202   342   340   396   504   555   528   454   480   481   497  

Sonstige Verbraucher 5) 74 a)  15   46   187   147  1 634  1 875  2 017  1 917  2 093  1 862  2 027  

a) Einschl. öffentliche Einrichtungen 
1) Angaben mit Normheizwert Hu = 31,736 TJ/ Mio m³ bzw. 8,816 GWh/ Mio m³
2) Bis 1987 einschl. Raffineriegas. - 
3) Stadtgas ( bis 1995 auch Klärgas) zur Abgabe an öffentliche Versorgung.
4) Ab 1994 nur noch Ausweis des Verbrauchs der Betriebe mit i.a. 20 und mehr Beschäftigten
5) Ab 1994 einschl. des Verbrauchs der industriellen Kleinbetriebe mit i.a. unter 20 Beschäftigten

Merkmal



2.3  Entwicklung der öffentlichen Gasversorgung in der Bundesrepublik Deutschland 1970 bis 2001

1970 1975 1980 1985 1990 a) 1995 b) 1996 1997 1998 1) 1999 2000 2001

Mio m³ ²)

Inländische Gewinnung 25 802  28 687  27 196  22 173  20 083  22 088  23 708  23 479  20 050  21 244  20 092  20 283  

darunter Erdgas 12 900  18 812  18 581  15 804  14 792  18 746  20 439  20 180  19 600  21 244  20 092  20 283  

Erdgasbezüge über  die Landesgrenzen 3 746  26 897  43 092  40 524  49 817  73 185  83 107  80 991  78 094  81 470  80 801  83 921  

Speichersaldo, Meßdifferenzen -  74  -  360  -  332  - 1 234  -  255  - 1 750  - 3 499  - 4 098    911  - 2 641  -1 075  1 935  

Statistische Differenzen -  -  -   783   636   649   518   459  . .   .   .  

Insgesamt 29 474  55 224  69 956  62 246  70 281  94 172  103 834  100 831  99 055  100 073  99 819  106 138  

Gaslieferungen über  die Landesgrenzen  167   90  2 643  1 353  1 238  3 169  3 668  3 942  4 773  5 677  5 582  6 941  

Eigenverbrauch, Ver luste, Bewer tungs-

differenzen 5 066  4 678  4 817  3 178  3 380  2 794  2 869  2 610  1 503  .   .   .  

Nutzbare Gasabgabe 24 241  50 456  62 496  57 715  65 663  88 209  97 297  94 279  92 779  94 396 3) 94 236  99 197  

a) Nur alte Bundesländer. -
b) Inkl. neue Bundesländer.
1) Ab 1998 nur noch Nachweis von Erdgas
2) Angaben mit Normheizwert Hu = 31,736 TJ/ Mio m³ bzw. 8,816 GWh/ Mio m³
3) Ab 1999 Inlandsabgabe einschl. Eigenverbrauch, Verluste

  

Merkmal



2.4   Erdgasversorgungsunternehmen in Bayern - Ferngasgesellschaften
        und Gebietsversorger (allgemeine Versorgung) 1) Stand: Mai 2003

Nr TSM 3)
Rohrnetz 

insgesamt

in km 2)

Gasabgabe 
insgesamt

in 1000 kWh 2)

1. Alzenau Energieversorgung Alzenau GmbH k. A. k. A.

2. Amberg ! Stadtwerke Amberg Versorgungs GmbH   164           478 878        

3. Ansbach ! Stadtwerke Ansbach GmbH   159           458 114        

4. Aschaffenburg ! Gasversorgung Main-Spessart GmbH   304           725 371        

5. Aschaffenburg Aschaffenburger Versorgungs GmbH   267          1 603 911        

6. Augsburg ! Erdgas Schwaben GmbH  2 858          7 966 734        

7. Augsburg Stadtwerke Augsburg Energie GmbH   879          3 921 737        

8. Bad Aibling ! Gas- und Wärme GmbH Bad Aibling   50           125 000        

9. Bad Brückenau Stadtwerke Bad Brückenau   43           63 032        

10. Bad Kissingen Stadtwerke Bad Kissingen GmbH   237           367 468        

11. Bad Reichenhall ! Stadtwerke Bad Reichenhall   65           173 690        

12. Bad Tölz ! Stadtwerke Bad Tölz GmbH   55           148 837        

13. Bad Waldsee ! Erdgas Allgäu-Oberschwaben k. A. k. A.

14. Bad Windsheim Stadtwerke Bad Windsheim   37           107 834        

15. Bad Wörishofen Stadtwerke Bad Wörishofen   47           90 756        

16. Bamberg KGN – Kommunalgas Nordbayern GmbH   544          1 027 647        

17. Bamberg
Stadtwerke Bamberg Energie- und
Wasserversorgungs GmbH

  330          
 799 877        

18. Bayreuth
BEW-Bayreuther Energie- und
Wasserversorgungs GmbH

  274          
 797 963        

19. Bayreuth ! Fränkische Gas-Lieferungs-GmbH  1 506          3 462 803        

20. Burgbernheim Erdgas Burgbernheim GmbH   12           13 156        

21. Coburg SÜC Energie und H2O GmbH   216           472 851        

22. Dachau Stadtwerke Dachau   99           899 000        

23. Dinkelsbühl Erdgas Dinkelsbühl GmbH   43           69 581        

24. Dorfen ! GVD Gasversorgung Dorfen GmbH   39           60 372        

25. Ebermannstadt Gasversorgung Ebermannstadt GmbH   19           34 397        

26. Eichstätt ! Stadtwerke Eichstätt Versorgungs-GmbH   58           160 663        

27. Ellwangen EnBW Ostwürttemberg Donau Ries AG   801           504 226        

28. Erding ! Erdgasversorgung Erding GmbH   119           298 260        

29. Ergolding !
Energieversorgung Ergolding-
Essenbach GmbH

  78          
 65 808        

30. Erlangen Erlanger Stadtwerke AG   214           629 217        

31. Feucht ! Gasversorgung Feucht GmbH   44           93 673        

32. Feuchtwangen Gasversorgung Feuchtwangen GmbH   35           95 176        

33. Forchheim efg - Erdgas Forchheim GmbH   42           144 182        

34. Freising Freisinger Stadtwerke Versorgungs-GmbH   110           282 492        

35. Fürth infra fürth GmbH   418          1 165 899        

36. Füssen Erdgas Allgäu-Ost GmbH & Co. KG k. A. k. A.

37. Garmisch-Partenkirchen Gemeindewerke Garmisch-Partenkirchen   55           153 284        

38. Goldbach Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH   111           162 664        

39. Gunzenhausen Stadtwerke Gunzenhausen GmbH   75           201 214        

Sitz des Unternehmens  Gasversorgungsunternehmen

5) 5)



Nr TSM 3)
Rohrnetz 

insgesamt

in km 2)

Gasabgabe 
insgesamt

in 1000 kWh 2)
Sitz des Unternehmens  Gasversorgungsunternehmen

40. Haar Gasversorgung Haar GmbH k. A. k. A.

41. Hammelburg Stadtwerke Hammelburg   73           141 708        

42. Haßfurt Stadtwerke Haßfurt   68           119 962        

43. Helmbrechts Gasversorgung Frankenwald GmbH   144           652 551        

44. Helmbrechts Licht- und Kraftwerke Helmbrechts GmbH   260           469 887        

45. Hersbruck HEWA Gasversorgung Hersbruck GmbH   48           79 959        

46. Herzogenaurach Herzo Werke GmbH   67           204 726        

47. Hof HEW Hof Energie + Wasser GmbH   170           760 687        

48. Holzkirchen Gemeindewerke Holzkirchen   44           69 564        

49. Ingolstadt Stadtwerke Ingolstadt Energie GmbH   667          2 232 452        

50. Karlstadt !
Energieversorgung Lohr-Karlstadt und
Umgebung GmbH

  418          
 724 565        

51. Kelheim ! Stadtwerke Kelheim GmbH & Co. KG   102           107 028        

52. Kempten Erdgas Kempten-Oberallgäu GmbH k. A. k. A.

53. Kiefersfelden Gemeindewerke Kiefersfelden   19           15 608        

54. Kitzingen !
Licht-, Kraft- und Wasserwerke
Kitzingen GmbH

  289          
 545 700        

55. Klingenberg Stadtwerke Klingenberg   31           31 736        

56. Kulmbach Stadtwerke Kulmbach   127           512 051        

57. Landshut Stadtwerke Landshut   217           756 418        

58. Lauf a. d. Pegnitz
GVL Gasversorgung
Lauf a.d. Pegnitz GmbH

  94          
 223 869        

59. Lichtenfels Stadtwerke Lichtenfels   84           101 490        

60. Lindau Stadtwerke Lindau   159           639 541        
61. Lindenberg ! Stadtwerke Lindenberg GmbH   108           186 455        
62. Mellrichstadt ! Bayerische Rhöngas GmbH   217           391 082        
63. Memmingen Stadtwerke Memmingen   166           556 236        

64. Miltenberg Gasversorg. Miltenberg-Bürgstadt GmbH   62           216 912        

65. Mittenwald KEW Karwendel Energie- & Wasser GmbH     29           69 026        

66. Münchberg Stadtwerke Münchberg   69           113 890        

67. München ! Bayerngas GmbH 6)  1 160          57 850 500        

68. München ! Erdgas Südbayern GmbH  4 768          13 703 798        

69. München ! Stadtwerke München Versorgungs GmbH  4 370          17 648 495        
70. München ! Energieversorgung Inn-Salzach GmbH-EVIS   173           334 898        

71. Neuburg a.d. Donau Stadtwerke Neuburg a.d. Donau   81           360 521        

72. Neuendettelsau Gemeindewerke Neuendettelsau   26           34 895        

73. Neumarkt i.d. Opf. Stadtwerke Neumarkt i.d. Opf.   184           229 893        

74. Neustadt b. Coburg Stadtwerke Neustadt GmbH   71           192 033        

75. Nürnberg N-ERGIE AG  1 897          11 051 333        

76. Nürnberg Ferngas Nordbayern GmbH 6)  2 063          28 718 600        
77. Nürnberg ! Frankengas GmbH 6)   522          6 641 000        

78. Oettingen
Gas- und Elektrizitätsversorgung  Oettingen 
der Thüga AG

  75          
 115 629        

79. Passau Stadtwerke Passau GmbH   299           452 829        

80. Pfarrkirchen Stadtwerke Pfarrkirchen   53           101 537        

81. Regensburg ! REWAG KG   824          2 349 444        

82. Regensburg REGAS GmbH & Co. KG k. A. k. A.

b)

a)



Nr TSM 3)
Rohrnetz 

insgesamt

in km 2)

Gasabgabe 
insgesamt

in 1000 kWh 2)
Sitz des Unternehmens  Gasversorgungsunternehmen

83. Regensburg ! Erdgas Niederbayern GmbH k. A. k. A.
84. Regensburg ! GASOB Gasversorgung Ostbayern GmbH   443           361 713        

85. Rodach GVR Gasversorgung Rodach GmbH k. A. k. A.

86. Rosenheim Inngas GmbH   45           152 728        

87. Rosenheim Stadtwerke Rosenheim GmbH & Co. KG   191           430 103        

88. Roth Stadtwerke Roth   123           187 300        

89. Röthenbach !
GVR Gasversorgung Röthenbach a.d. 
Pegnitz GmbH

  39          
 275 800        

90. Rothenburg Energieversorgung Rothenburg GmbH   58           128 321        

91. Schwabach Stadtwerke Schwabach GmbH   101           247 447        

92. Schwandorf ! Gasversorgung Schwandorf GmbH   713          1 025 586        

93. Schwarzenbach/Saale Stadtwerke Schwarzenbach a. d. Saale   64           68 235        

94. Schweinfurt Stadtwerke Schweinfurt GmbH   329           761 503        

95. Schwindegg ! Erdgas Westenthanner GmbH & Co. KG k. A. k. A.

96. Selb ! Energievers. Selb-Marktredwitz GmbH   276           659 897        

97. Stein Stadtwerke Stein GmbH & Co. KG   35           89 526        

98. Straubing Stadtwerke Straubing GmbH   186           398 881        

99. Tegernsee !
TEG-Tegernseer 
Erdgasversorgungsgesellschaft mbH

  56          
 88 471        

100. Traunstein Stadtwerke Traunstein GmbH   73           187 380        

101. Treuchtlingen Stadtwerke Treuchtlingen   33           79 471        

102. Uffenheim EGU Erdgas Uffenheim GmbH   18           16 181        

103. Ulm SWU-Energie GmbH5)   562          2 083 476        

104. Vilshofen Stadtwerke Vilshofen GmbH   35           34 841        
105. Waldbüttelbrunn Gasversorgung Waldbüttelbrunn GmbH k. A. k. A.
106. Weiden i.d. OPf. ! Stadtwerke Weiden i.d. OPf.4)   176           413 473        

107. Weißenburg Stadtwerke Weißenburg GmbH   59           137 381        

108. Wertheim Stadtwerke Wertheim GmbH   142           269 951        

109. Wunsiedel Gasversorgung Wunsiedel GmbH   30           75 221        

110. Würzburg ! Gasversorgung Unterfranken GmbH   798          1 684 511        

111. Würzburg Stadtwerke Würzburg AG   617          1 346 713        

112. Zirndorf ! Gasversorgung Zirndorf GmbH   77           134 280        

Insgesamt  35 984          7)

1) Erdgasversorgungsunternehmen der allgemeinen Versorgung i. S. des § 10 EnWG.
2) Quelle: Bundesverband der deutschen Gas- und Wasserwirtschaft e. V., Berichtsjahr 2000.

4) Zertifiziertes Unternehmen nach ISO 9000 ff. (allgemeine Unternehmenszertifizierung).
5) Einschl. außerbayerische Versorgungen.
6) Ferngasgesellschaft
7) keine Angabe wegen Doppelzählungen durch Lieferungen an Weiterverteiler.
a) Einschl. 215 km Gemeinschaftsleitungen.
b) Einschließlich 455 km mit Eigentumsanteilen anderer GVU.

3) Überprüftes Unternehmen nach dem „Technischen Sicherheitsmanagement“ (TSM) der deutschen Vereinigung des 
3) Gas- und Wasserfaches e.V. (DVGW).

5) 5)



2.5   Unterirdische Erdgasspeicher in Bayern
        (Stand: April 2002)

Speicher (Landkreis) Eigentümer Nutzer
Arbeitsgasvolumen    

(in Mio m 3 )

Jahr der                 
Inbetriebnahme

Eschenfelden                                      
(Amberg-Sulzbach)

Ruhrgas AG 2/3 Ruhrgas AG                       
1/3 EWAG Nürnberg

72 1969

Wolfersberg                                        
(Ebersberg)

RWE-DEA AG Bayerngas 400 1973

Bierwang                                            
(Mühldorf)

Ruhrgas AG Ruhrgas 1300 1978/1985/1997

Inzenham-West                                   
(Rosenheim)

RWE-DEA AG Ruhrgas AG 500 1982/1990

Schmidhausen                                     
(Rosenheim)

Konsortium                             
Preussag AG,                          
Mobil Oil AG,               
Gewerkschaft Elwerath

Stadtwerke München 150 1983/1992

Breitbrunn/Eggstätt                            
(Rosenheim)

RWE-DEA AG,                      
Mobil Erdgas-Erdöl                
GmbH

Ruhrgas AG 1080 1998







        (in Ct/kWh H o, Stand: 1.10.2002) 2)3)

Ben.-Tage/a Ben.-Std./a 0,5 Mio 1 Mio 5 Mio 10 Mio 50 Mio

StW Augsburg Energie GmbH 2 000 2,75 2,71 2,64 2,63 –
5 000 2,51 2,48 2,41 2,40 –

StW München Versorgungs GmbH 2 000 2,95 2,91 2,72 2,70 2,60
5 000 2,65 2,61 2,42 2,40 2,30

N-Ergie Nürnberg AG   200 2,69 2,69 2,69 2,67 2,63
  300 2,54 2,54 2,54 2,52 2,48

StW Düsseldorf AG   200 2,56 2,47 2,39 2,38 –
  300 2,43 2,34 2,27 2,25 –

Mainova AG Frankfurt   200 2,56 2,56 2,44 2,43 2,40
  300 2,42 2,42 2,34 2,33 2,30

Neckarwerke  Stuttgart AG 2 000 2,89 2,87 2,85 2,85 –
 5 000 2,50 2,48 2,47 2,47 –

3) Alle Preise inkl. Erdgassteuersatz in Höhe von 0,184 Ct/kWh.

1) Quelle: Bundesverband der Energie-Abnehmer e.V., Hannover.

2.8   Erdgaspreise für Sonderabnehmer

Jahresabnahme kWh/H o

2) Die angegebenen Preise stellen nur eine Momentaufnahme dar.
2) Wegen der unterschiedlichen Zeitpunkte der Preisänderungen bei den einzelnen VU sind die Preisangaben
2) für einen aussagekräftigen Preisvergleich nicht geeignet.



Situation und Entwicklung bei den einzelnen Energieträgern

2.9 Gasversorgte Gemeinden in Bayern (Stand: Juni 2001)

Reg.-Bez. Oberbayern

Kreisfreie Städte

Ingolstadt
München
Rosenheim

Kreis Altötting

Altötting
Burghausen
Burgkirchen a.d. Alz
Emmerting
Garching a.d. Alz
Mehring
Neuötting
Teising
Töging
Winhöring

Kreis Bad Tölz-Wolfratshausen

Bad Heilbrunn
Bad Tölz
Gaißach
Geretsried
Greiling
Icking
Königsdorf
Lenggries
Reichersbeuern
Wolfratshausen

Kreis Berchtesgadener Land

Ainring
Bad Reichenhall
Bayerisch Gmain
Berchtesgaden
Bischofswiesen
Freilassing
Laufen
Piding
Schönau a. Königssee

Kreis Dachau

Dachau
Haimhausen
Hebertshausen
Karlsfeld
Petershausen
Röhrmoos
Weichs
Vierkirchen

Kreis Ebersberg

Anzing
Aßling

Ebersberg
Egmating
Grafing b. München
Haag a.d. Amper
Hohenlinden
Kirchseeon
Markt Schwaben
Oberpframmern
Vaterstetten
Pliening
Poing
Zorneding

Kreis Eichstätt

Beilngries
Denkendorf
Eichstädt
Gaimersheim
Großmehring
Hepberg
Kinding
Kipfenberg
Kösching
Lenting
Pollenfeld
Stammham
Wettstetten

Kreis Erding

Berglern
Bockhorn
Dorfen
Eitting
Erding
Finsing
Forstern
Fraunberg
Isen
Moosinning
Oberding
Taufkirchen (Vils)

Kreis Freising

Allershausen
Attenkirchen
Au i.d. Hallertau
Eching
Freising
Hallbergmoos
Hohenkammer
Langenbach
Marzling
Moosburg a.d. Isar
Neufahrn b. Freising
Wolfersdorf

Kreis Fürstenfeldbruck

Alling
Eichenau
Egenhofen
Emmering
Fürstenfeldbruck
Germering
Grafrath
Gröbenzell
Jesenwang
Kottgeisering
Landsberied
Maisach
Mammendorf
Mittelstetten
Olching
Puchheim
Schöngeising
Türkenfeld

Kreis Garmisch-Partenkirchen

Bad Bayersoien
Bad Kohlgrub
Eschenlohe
Ettal
Farchant
Garmisch-Partenkirchen
Grainau
Krün
Mittenwald
Murnau a. Staffelsee
Oberammergau
Oberau
Ohlstadt
Saulgrub
Seehausen a. Staffelsee
Unterammergau
Wallgau

Kreis Landsberg a. Lech

Kaufering
Landsberg a. Lech
Obermeitingen
Penzing

Kreis Miesbach

Bad Wiessee
Gmund a. Tegernsee
Hausham
Holzkirchen
Irschenberg
Kreuth
Miesbach
Otterfing



Gase

Rottach-Egern
Schliersee
Tegernsee
Waakirchen
Warngau
Weyarn
Valley

Kreis Mühldorf a. Inn

Ampfing
Aschau a. Inn
Gars a. Inn
Haag i. OB
Heldenstein
Kraiburg a. Inn
Maitenbeth
Mettenheim
Mühldorf a. Inn
Neumarkt St. Veit
Polling
Waldkraiburg

Kreis München

Aschheim
Aying
Baierbrunn
Feldkirchen
Garching b. München
Gräfelfing
Grasbrunn
Grünwald
Haar
Höhenkirchen-Siegertsbrunn
Hohenbrunn
Ismaning
Kirchheim b. München
Neuried
Oberhaching
Oberschleißheim
Ottobrunn
Planegg
Pullach i. Isartal
Putzbrunn
Sauerlach
Schäftlarn
Straßlach-Dingharting
Taufkirchen
Neubiberg
Unterföhring
Unterhaching
Unterschleißheim

Kreis Neuburg-Schrobenhausen

Ehekirchen
Karlskron
Neuburg a.d. Donau

Oberhausen
Schrobenhausen
Königsmoos

Kreis Pfaffenhofen a.d. Ilm

Baar-Ebenhausen
Geisenfeld
Hohenwart
Manching
Münchsmünster
(nur Industrieanschluß)
Pfaffenhofen a.d. Ilm
Reichertshofen
Vohburg a.d. Donau
Wolnzach

Kreis Rosenheim

Bad Aibling
Brannenburg
Bruckmühl
Eggstätt
Feldkirchen-Westerham
Flintsbach a. Inn
Gstadt a. Chiemsee
Kiefersfelden
Kolbermoor
Oberaudorf
Prien
Prutting
Raubling
Rohrdorf
Schechen
Stephanskirchen
Tuntenhausen
Wasserburg a. Inn

Kreis Starnberg

Andechs
Berg
Feldafing
Gauting
Gilching
Herrsching a. Ammersee
Krailling
Seefeld
Pöcking
Starnberg
Tutzing
Weßling

Kreis Traunstein

Altenmarkt
Obing
Seeon-Seebruck
Surberg
Tacherting
Tittmoning

Traunreut
Traunstein
Trostberg
Waging a. See

Kreis Weilheim-Schongau

Altenstadt
Bernried
Egelfing
Huglfing
Iffeldorf
Oberhausen
Peißenberg
Peiting
Penzberg
Schongau
Seeshaupt
Weilheim i. OB
Wielenbach

Reg.-Bez. Niederbayern

Kreisfreie Städte

Landshut
Passau
Straubing

Kreis Deggendorf

Deggendorf
Hengersberg
Metten
Moos
Niederalteich
Offenberg
Osterhofen
Otzing
Plattling
Schöllnach
Stephansposching

Kreis Dingolfing-Landau

Dingolfing
Eichendorf
Frontenhausen
Gottfrieding
Landau a.d. Isar
Loiching
Mamming
Marklkofen
Mengkofen
Niederviehbach
Pilsting
Reisbach
Simbach a. Inn

Kreis Freyung-Grafenau

Freyung
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Grafenau
Perlesreut
Röhrnbach
Schönberg
Spiegelau
Waldkirchen
Zenting

Kreis Kelheim

Abensberg
Bad Abbach
Hausen
Ihrlerstein
Kelheim
Langquaid
Mainburg
Neustadt a.d. Donau
Painten
Riedenburg
Saal a.d. Donau
Siegenburg
Tengen
Train

Kreis Landshut

Altdorf
Altfraunhofen
Ergolding
Ergoldsbach
Essenbach
Geisenhausen
Kumhausen
Neufahrn i. NB
Niederaichach
Pfeffenhausen
Rottenburg a.d. Laaber
Velden
Vilsbiburg
Vilsheim
Wörth a.d. Isar

Kreis Passau

Aicha vorm Wald
Aidenbach
Aldersbach
Bad Füssing
Eging a. See
Fürstenzell
Griesbach i. Rottal
Hauzenberg
Kirchham
Neuhaus a. Inn
Neukirchen v. Wald
Obernzell
Ortenburg
Pocking

Rotthalmünster
Ruderting
Ruhstorf a.d. Rott
Salzweg
Tiefenbach
Tittling
Vilshofen
Untergriesbach
Wegscheid

Kreis Regen

Bayerisch Eisenstein
Bodenmais
Frauenau
Regen
Viechtach
Zwiesel

Kreis Rottal-Inn

Arnstorf
Bayerbach
Bad Birnbach
Eggenfelden
Falkenberg
Gangkofen
Hebertsfelden
Julbach
Kirchdorf a. Inn
Massing
Pfarrkirchen
Simbach a. Inn
Tann
Triftern
Zeilarn

Kreis Straubing-Bogen

Bogen
Geiselhöring
Laberweinting
Mallersdorf-Pfaffenberg
Niederwinkling
Steinach
Straßkirchen

Reg.-Bez. Oberpfalz

Kreisfreie Städte

Amberg
Regensburg
Weiden i.d. OPf.

Kreis Amberg-Sulzbach

Auerbach i.d. OPf.
Freihung
Hirschau
Kümmersbruck
Schnaittenbach

Sulzbach-Rosenberg
Vilseck

Kreis Cham

Arnschwang
Cham
Furth i. Wald
Kötzting
Miltach
Roding
Rötz
Schondorf
Waldmünchen

Kreis Neumarkt i.d. OPf.

Berg
Berching
Berngau
Dietfurt a.d. Altmühl
Freystadt
Hohenfels
Lauterhofen
Lupburg
Mühlhausen
Neumarkt i.d. OPf.
Parsberg
Pilsach
Postbauer-Heng
Pyrbaum
Sengenthal

Kreis Neustadt a.d. Waldnaab

Altenstadt a.d. Waldnaab
Etzenricht
Grafenwöhr
Irchenrieth
Luhe-Wildenau
Mantel
Neustadt a.d. Waldnaab
Parkstein
Pirk
Pressath
Schirmitz
Störnstein
Trabitz
Vohenstrauß
Waidhaus
Weiherhammer
Windischeschenbach

Kreis Regensburg

Alteglofsheim
Barbing
Beratzhausen
Donaustauf
Hemau
Köfering



Gase

Laaber
Lappersdorf
Neutraubling
Obertraubling
Pentling
Regenstauf
Schierling
Tegernheim
Zeitlarn

Kreis Schwandorf

Bodenwöhr
Bruck i.d. OPf.
Burglengenfeld
Maxhütte-Haidhof
Nabburg
Neunburg vorm Wald
Niedermurach
Nittenau
Oberviechtach
Pfreimd
Schmidgaden
Schwandorf
Schwarzenfeld
Steinberg
Stulln
Teublitz
Wernberg-Köblitz
Winklarn
Wackersdorf

Kreis Tirschenreuth

Brand
Erbendorf
Kastl
Kemnath
Kulmain
Mitterteich
Tirschenreuth
Waldershof
Waldsassen
Wiesau

Reg.-Bez. Oberfranken

Kreisfreie Städte

Bamberg
Bayreuth
Coburg
Hof

Kreis Bamberg

Baunach
Bischberg
Breitengüßbach
Burgebrach
Buttenheim

Gundelsheim
Hallstadt
Heiligenstadt i.OFr.
Hirschaid
Litzendorf
Memmelsdorf
Oberhaid
Rattelsdorf
Scheßlitz
Schlüsselfeld
Stegaurach
Strullendorf
Viereth-Trunstadt
Zapfendorf

Kreis Bayreuth

Bad Berneck i. Fichtelgebirge
Bindlach
Bischofsgrün
Fichtelberg
Gefrees
Goldkronach
Heinersreuth
Pegnitz
Speichersdorf
Warmensteinach
Weidenberg

Kreis Coburg

Ahorn (Ende 2001)
Bad Rodach
Dörfles-Esbach
Ebersdorf b. Coburg
Großheirath
Grub a. Forst
Itzgrund
Lautertal
Meeder
Neustadt b. Coburg
Niederfüllbach
Rödental
Sonnefeld
Untersiemau
Weidhausen b. Coburg
Weitramsdorf

Kreis Forchheim

Dormitz
Ebermannstadt
Eggolsheim
Forchheim
Langensendelbach
Neukirchen a. Brand

Kreis Hof

Bad Steben
Geroldsgrün

Helmbrechts
Köditz
Konradsreuth
Lichtenberg
Münchberg
Naila
Oberkotzau
Regnitzlosau
Rehau
Schauenstein
Schwarzenbach a.d. Saale
Schwarzenbach a. Wald
Selbitz, Stadt
Sparneck
Stammbach
Weißdorf
Zell

Kreis Kronach

Kronach
Küps
Ludwigsstadt
Marktrodach
Mitwitz
Pressig
Steinbach a. Wald
Steinwiesen
Stockheim
Tettau
Teuschnitz
Weißenbrunn

Kreis Kulmbach

Grafengehaig
Himmelkron
Kasendorf
Kulmbach
Mainleus
Marktleugast
Marktschorgast
Neudrossenfeld
Neuenmarkt
Presseck
Stadtsteinach
Untersteinach
Wirsberg

Kreis Lichtenfels

Altenkunstadt
Burgkunstadt
Ebensfeld
Hochstadt a. Main
Lichtenfels
Marktzeuln
Michelau i. OFr.
Redwitz a.d. Rodach
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Staffelstein
Weismain

Kreis Wunsiedel i. Fichtelgebirge

Arzberg
Bad Alexandersbad
Höchstädt i. Fichtelgebirge
Hohenberg a.d. Eger
Kirchenlamitz
Marktleuthen
Marktredwitz
Röslau
Schirnding
Schönwald
Selb
Thiersheim
Weißenstadt
Wunsiedel

Reg.-Bez. Mittelfranken

Kreisfreie Städte

Ansbach
Erlangen
Fürth
Nürnberg
Schwabach

Kreis Ansbach

Aurach
Burgoberbach
Dinkelsbühl
Feuchtwangen
Geslau
Heilsbronn
Herrieden
Leutershausen
Lichtenau
Merkendorf
Neuendettelsau
Oberdachstetten
Ornbau
Rothenburg ob der Tauber
Sachsen b. Ansbach
Schillingsfürst
Schnelldorf
Schopfloch
Steinsfeld
Wassertrüdingen
Weidenbach
Windsbach
Wörnitz
Wolframs-Eschenbach

Kreis Erlangen-Höchstadt

Adelsdorf
Baiersdorf

Bubenreuth
Buckenhof
Eckental
Hemhofen
Heroldsberg
Herzogenaurach
Höchstadt a.d. Aisch
Kalchreuth
Marloffstein
Spardorf
Uttenreuth

Kreis Fürth

Ammerndorf
Cadolzburg
Großhabersdorf
Langenzenn
Oberasbach
Obermichelbach
Roßtal
Seukendorf
Stein
Veitsbronn
Zirndorf

Kreis Neustadt a.d. Aisch-
Bad Windsheim

Bad Windsheim
Burgbernheim
Diespeck
Gollhofen
Langenfeld
Marktbergel
Markt Bibart
Neustadt a.d. Aisch
Obernzenn
Scheinfeld
Uffenheim

Kreis Nürnberger Land

Altdorf b. Nürnberg
Burgthann
Engelthal
Feucht
Happurg
Henfenfeld
Hersbruck
Lauf a.d. Pegnitz
Neunkirchen a. Sand
Ottensoos
Pommelsbrunn
Reichenschwand
Rückersdorf
Schnaittach
Schwaig b. Nürnberg
Schwarzenbruck

Winkelhaid
Röthenbach a.d. Pegnitz

Kreis Roth

Abenberg
Allersberg
Büchenbach
Georgensmünd
Greding
Hilpoltstein
Schwanstetten
Rednitzhembach
Röttenbach
Roth
Spalt
Wendelstein

Kreis Weißenburg-Gunzenhausen

Muhr a. See
Ellingen
Gunzenhausen
Pappenheim
Pleinfeld
Treuchtlingen
Weißenburg i. Bay.

Reg.-Bez. Unterfranken

Kreisfreie Städte

Aschaffenburg
Schweinfurt
Würzburg

Kreis Aschaffenburg

Alzenau i. UFr.
Bessenbach
Karlstein a. Main
Glattbach
Goldbach
Großostheim
Haibach
Hösbach
Johannesberg
Kahl a. Main
Kleinostheim
Laufach
Mainaschaff
Mömbris
Sailauf
Schöllkrippen
Sommerkahl
Stockstadt a. Main
Waldaschaff

Kreis Bad Kissingen

Aura a.d. Saale
Bad Bocklet



Gase

Bad Brückenau
Bad Kissingen
Burkardroth
Elfershausen
Euerdorf
Fuchsstadt
Hammelburg
Münnerstadt
Nüdlingen
Oberleichtersbach
Oberthulba
Oerlenbach
Sulzthal
Wildflecken
Zeitlofs

Kreis Haßberge

Ebelsbach
Ebern
Eltmann
Haßfurt
Hofheim i. UFr.
Knetzgau
Königsberg i. Bay.
Sand a. Main
Untermerzbach
Zeil a. Main

Kreis Kitzingen

Albertshofen
Buchbrunn
Dettelbach
Iphofen
Kitzingen
Kleinlangheim
Mainbernheim
Mainstockheim
Marktbreit
Marktsteft
Obernbreit
Partenstein
Prichsenstadt
Schwarzach a. Main
Segnitz
Sulzfeld a. Main
Volkach
Wiesentheid

Kreis Main-Spessart

Arnstein
Erlenbach bei Marktheidenfeld
Frammersbach
Gemünden a. Main
Himmelstadt
Karlstadt
Karsbach/Höllrich

Kreuzwertheim
Lohr a. Main
Marktheidenfeld
Neustadt a. Main
Retzstadt
Steinfeld
Thüngen
Triefenstein
Zellingen

Kreis Miltenberg

Amorbach
Bürgstadt
Dorfprozelten
Elsenfeld
Erlenbach a. Main
Faulbach
Großheubach
Großwallstadt
Kleinheubach
Kleinwallstadt
Klingenberg a. Main
Leidersbach
Miltenberg
Mömlingen
Mönchberg
Niedernberg
Obernburg a. Main
Röllbach
Schneeberg
Stadtprozelten
Sulzbach a. Main
Weilbach
Wörth a. Main

Kreis Rhön-Grabfeld

Bad Königshofen i. Grabfeld 
Bad Neustadt a.d. Saale
Burglauer
Heustreu
Hohenroth
Mellrichstadt
Niederlauer
Oberstreu
Ostheim v.d. Rhön
Saal a.d. Saale
Salz
Unsleben
Wülfershausen a.d. Saale

Kreis Schweinfurt

Bergrheinfeld
Dittelbrunn
Euerbach
Geldersheim
Gerolzhofen

Gochsheim
Grafenrheinfeld
Grettstadt
Lülsfeld
Michelau i. Steigerwald
Niederwerrn
Poppenhausen
Röthlein
Schonungen
Schwebheim
Sennfeld
Waigolshausen
Werneck

Kreis Würzburg

Bergtheim
Eibelstadt
Eisingen
Erlabrunn
Estenfeld
Frickenhausen a. Main
Gerbunn
Giebelstadt
Güntersleben
Hettstadt
Höchberg
Kist
Kleinrinderfeld
Kürnach
Leinach
Margetshöchheim
Ochsenfurt
Prosselsheim
Randersacker
Rimpar
Röttingen
Rottendorf
Sommerhausen
Tauberrettersheim
Thüngersheim
Unterpleichfeld
Veitshöchheim
Waldbrunn
Waldbüttelbrunn
Wintershausen
Zell a. Main

Reg.-Bez. Schwaben

Kreisfreie Städte

Augsburg
Kaufbeuren
Kempten
Memmingen



Situation und Entwicklung bei den einzelnen Energieträgern

Kreis Aichach-Friedberg

Affing
Aichach
Aindling
Baar
Dasing
Friedberg
Inchenhofen
Kissing
Merching
Mering
Obergriesbach
Rehling
Ried
Todtenweis

Kreis Augsburg

Aystetten
Bobingen
Diedorf
Dinkelscherben
Ellgau
Gablingen
Gersthofen
Graben
Großaitingen
Horgau
Kleinaitingen
Klosterlechfeld
Königsbrunn
Kühlenthal
Kutzenhausen
Langerringen
Langweid a. Lech
Meitingen
Neusäß
Nordendorf
Oberottmarshausen
Schwabmünchen
Stadtbergen
Thierhaupten
Untermeitingen
Welden
Wehringen
Westendorf
Zusmarshausen

Kreis Dillingen a.d. Donau

Bachhagel
Bächingen a.d. Brenz
Bissingen
Buttenwiesen
Dillingen a.d. Donau
Gundelfingen a.d. Donau
Haunsheim
Höchstädt a.d. Donau

Lauingen (Donau)
Lauterbach
Medlingen
Syrgenstein
Wertingen
Zöschingen

Kreis Donau-Ries

Alerheim
Asbach-Bäumenheim
Buchdorf
Deiningen
Donauwörth
Fremdingen
Genderkingen
Hainsfarth
Harburg (Schwaben)
Holzheim
Huisheim
Kaisheim
Maihingen
Marktoffingen
Megesheim
Mertingen
Möttingen
Monheim
Munningen
Nördlingen
Oberndorf a. Lech
Oettingen i. Bay.
Rain
Reimlingen
Tapfheim
Wallerstein
Wechingen
Wemding

Kreis Günzburg

Balzhausen
Bibertal
Bubesheim
Burgau
Burtenbach
Günzburg
Ichenhausen
Jettingen-Scheppach
Kötz
Krumbach (Schwaben)
Leipheim
Münsterhausen
Offingen
Thannhausen
Ursberg
Waldstetten

Kreis Lindau (Bodensee)

Bodolz
Heimenkirch
Hergatz
Hergensweiler
Lindau (Bodensee)
Lindenberg i. Allgäu
Maierhöfen
Nonnenhorn
Oberreute
Opfenbach
Röthenbach (Allgäu)
Scheidegg
Sigmarszell
Stiefenhofen
Wasserburg (Bodensee)
Weiler-Simmerberg
Weißensberg

Kreis Neu-Ulm

Altenstadt
Bellenberg
Elchingen
Illertissen
Kellmünz
Neu-Ulm
Pfaffenhofen a.d. Roth
Senden
Vöhringen
Weißenhorn

Kreis Oberallgäu

Altusried
Betzigau
Blaichach
Burgberg i. Allgäu
Dietmannsried
Durach
Fischen i. Allgäu
Haldenwang
Immenstadt i. Allgäu
Lauben
Oberstaufen
Oberstdorf
Ofterschwang
Sonthofen
Waltenhofen

Kreis Ostallgäu

Biessenhofen
Buchloe
Füssen
Germaringen
Günzach
Jengen
Lamerdingen



Gase

Lechbruck
Marktoberdorf
Mauerstetten
Nesselwang
Obergünzburg
Pforzen
Pfronten
Ronsberg
Ruderatshofen
Schwangau

Kreis Unterallgäu

Amberg
Babenhausen
Bad Grönenbach

Bad Wörishofen
Buxheim
Erkheim
Ettringen
Grönenbach
Holzgünz
Kirchheim
Lauben
Memmingerberg
Mindelheim
Ottobeuren
Türkheim
Ungerhausen
Westerheim



3. Mineralöl
3.1 Aufkommen von Mineralölprodukten in Bayern 2000 und 2001

Merkmal 2000 2001 a)
Veränderung 
2001 gegen-
über 2000

1 000 t 1 000 t SKE TJ 1 000 t 1 000 t SKE TJ %

A) Bruttoaufkommen

Raffiner ieeinsatz 20 081    29 257    857 407    19 863    28 865    845 845    -1,3  
davon

Rohöl aus bayerischem Vorkommen  37     54    1 579     37     54    1 580     0,1  
Importiertes Rohöl 18 009    26 221    768 444    18 401    26 792    785 089    2,2  
Halbfabrikate 2 035    2 982    87 384    1 425    2 019    59 176    -32,3  

Ver luste, Bewer tungsdifferenzen  77     36    1 012     155     57    1 603    .  

Raffiner ieproduktion 20 004    29 221    856 394    19 708    28 808    844 242    -1,4  
davon

Heizöl leicht 4 271    6 227    182 513    4 504    6 567    192 469    5,5  
Motorenbenzin 4 157    6 177    181 008    4 106    6 102    178 788    - 1,2  
Dieselkraftstoff 4 436    6 503    190 571    4 321    6 335    185 630    -2,6  
Heizöl schwer 1 228    1 709    50 110    1 167    1 609    47 151    - 5,9  
Rohbenzin 1 395    2 094    61 380    1 381    2 073    60 764    -1,0  
Raffineriegas  777    1 235    36 208     684    1 072    31 406    -13,3  
Flüssiggas  983    1 565    45 873     967    1 538    45 060    - 1,8  
Flugturbinenkraftstoff  725    1 064    31 175     860    1 262    36 980    18,6  
Petrolkoks  437     465    13 639     369     392    11 488    - 15,8  
Andere Mineralölprodukte 1 595    2 180    63 918    1 349    1 860    54 505    -14,7  

Bezüge und Lieferungen von Fer tig-
  produkten (Austauschsaldo) 1 594    2 433    71 278    2 314    3 438    100 801    .  
davon

Heizöl leicht 1 347    1 964    57 570    1 959    2 857    83 723    .  
Motorenbenzin  735    1 092    32 004     622     924    27 084    .  
Dieselkraftstoff  788    1 155    33 857     842    1 234    36 172    .  
Heizöl schwer - 754    -1 050    -30 778    - 561    - 774    -22 678    .  
Rohbenzin  227     341    9 988     161     242    7 084    .  
Raffineriegas  25     40    1 165     20     31     918    .  
Flüssiggas - 230    - 366    -10 740    - 221    - 351    -10 294    .  
Flugturbinenkraftstoff  58     85    2 494    - 96    - 141    -4 128    .  
Petrolkoks  18     19     565     13     14     402    .  
Andere Mineralölprodukte - 620    - 848    -24 846    - 425    - 597    -17 482    .  

Bruttoaufkommen 21 598    31 653    927 672    22 022    32 247    945 043    1,9  

B) Nettoaufkommen

Raffiner ieproduktion insgesamt 20 004    29 221    856 394    19 708    28 808    844 242    -1,4  

Eigenverbrauch der  Raffiner ien 1 461    2 146    62 915    1 309    1 923    56 366    -10,4  
darunter

Recycling  461     690    20 221     497     740    21 681    7,2  

Raffiner ieausstoß insgesamt
  (Produktion ./. Eigenverbrauch) 18 543    27 074    793 480    18 399    26 885    787 876    -0,7  

Bezüge und Lieferungen von Fer tig-
  produkten (Austauschsaldo) ¹) 1 594    2 433    71 278    2 314    3 438    100 801    .   

Nettoaufkommen 20 137    29 507    864 758    20 713    30 323    888 677     2,8  

a) Siehe auch Flußbild 9, Teil E
1) Einschl. Fackelverluste/ Statistische Differenzen.



3.2 Verbrauch von Mineralölprodukten in Bayern 2000 und 2001

Merkmal

2000 2001
Veränderung 
2001 gegen-
über 2000

1 000 t 1 000 t SKE TJ 1 000 t 1 000 t SKE TJ %

Energetischer  Verbrauch 17 257  25 322  742 075  18 009  26 398  773 620    4,3  
davon

Heizöl insgesamt 5 945  8 644  253 351  6 914  10 042  294 320    16,2  
davon

Heizöl leicht 5 585  8 143  238 672  6 427  9 371  274 655    15,1  
davon

Verarbeitendes Gewerbe  435   634  18 568   400   583  17 095  -  7,9  
Öffentliche Kraftwerke ¹)  37   53  1 568   54   79  2 315    47,7  
Haushalte und sonstige
  Kleinverbraucher 5 114  7 456  218 537  5 973  8 709  255 244    16,8  

Heizöl schwer  360   501  14 679   487   671  19 666    34,0  
davon

Verarbeitendes Gewerbe  303   422  12 373   359   495  14 496   17,2  
Öffentliche Kraftwerke ¹)  56   77  2 266   127   175  5 129    126,4  
Haushalte und sonstige
  Kleinverbraucher  1   1   41   1   1   40  -  1,0  

Kraftstoffe insgesamt 10 899  16 077  471 109  10 655  15 716  460 525  - 2,2  
davon

Motorenbenzin 4 892  7 270  213 012  4 728  7 026  205 871  - 3,4  
Dieselkraftstoff 5 224  7 659  224 427  5 163  7 569  221 802  - 1,2  
Flugturbinenkraftstoff  783  1 149  33 669   764  1 121  32 852  - 2,4  

Sonstige Mineralölprodukte insgesamt  413   601  17 614   440   641  18 774    6,6  
darunter

Flüssiggas  290   461  13 526   310   493  14 449    6,8  
Raffineriegas  16   25   746   19   30   872   17,0  

Nichtenergetischer  Verbrauch 2 880  4 185  122 683  2 704  3 925  115 057  - 6,2  
darunter

Rohbenzin 1 177  1 767  51 788  1 097  1 647  48 268  - 6,8  
Bitumen  660   902  26 449   590   806  23 628  - 10,7  
Heizöl leicht  9   13   385   15   22   641    66,7  

Nettoverbrauch 20 137  29 507  864 758  20 713  30 323  888 677    2,8  

Eigenverbrauch der  Raffiner ien ²) 1 461  2 146  62 915  1 309  1 923  56 366  - 10,4  
darunter

Heizöl  138   194  5 677   140   195  5 705   0,5  
Bruttoverbrauch 21 598  31 653  927 672  22 022  32 247  945 043   1,9  

1) Einschl. Heizkraftwerke, Fernheizwerke.
2) Einschl. Recycling.



3.3 Entwicklung des Kraftstoffverbrauchs in Bayern und in der Bundesrepublik Deutschland 1970 bis 2001

Kraftstoffart 1970 1975 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001

A) Verbrauch in Bayern in 1 000 t

Motorenbenzin  2 870   3 558   4 500   4 390   5 208  5 110  5 095  5 164  5 166  5 167  4 892  4 728  
Dieselkraftstoff  1 920   2 051   2 703   3 004   3 709  4 485  4 455  4 523  4 722  5 172  5 224  5 163  
Flugturbinenkraftstoff   202    218    252    423    597   596   583   631   689   745   783   764  

Kraftstoff insgesamt  4 992   5 827   7 455   7 817   9 514  10 191  10 133  10 318  10 577  11 084  10 899  10 655  

B) Verbrauch in Bayern in TJ

Motorenbenzin  124 968   154 926   195 944   191 154   226 772  222 505  221 852  224 856  224 943  224 987  213 012  205 871  
Dieselkraftstoff  81 994   87 588   115 450   128 266   158 387  192 676  191 395  194 308  202 837  222 181  224 427  221 802  
Flugturbinenkraftstoff  8 683   9 371   10 762   18 158   25 540  25 628  25 069  27 133  29 627  32 035  33 669  32 852  

Kraftstoff insgesamt  215 645   251 885   322 156   337 578   410 699  440 809  438 316  446 297  457 407  479 203  471 109  460 525  

C) Verbrauch in der  Bundesrepublik Deutschland  in TJ
(Alte Bundesländer)

Motorenbenzin  674 568   859 844  1 032 884  1 028 486  1 186 939  1 112 523  1 083 568  1 096 413  1 098 242  1 096 500  1 044 161  1 009 544  
Dieselkraftstoff  411 676   441 228   555 549   628 874   789 658   931 373   907 831   915 735   951 865  1 017 078  1 026 100  1 013 641  
Flugturbinenkraftstoff  66 385   85 005   109 006   151 975   220 376   244 111   244 283   255 205   262 085   274 598   284 359   270 341  

Kraftstoff insgesamt 1 152 629  1 386 077  1 697 439  1 809 335  2 196 973  2 288 007  2 235 682  2 267 353  2 312 192  2 388 176  2 354 620  2 293 527  

D) Verbrauch in der  Bundesrepublik Deutschland  in TJ
(Inklusive neue Bundesländer)

Motorenbenzin 1 313 257  1 307 945  1 317 306  1 319 571  1 318 264  1 255 475  1 217 941  

Dieselkraftstoff 1 125 896  1 116 187  1 124 951  1 164 474  1 236 174  1 242 489  1 226 293  

Flugturbinenkraftstoff  250 647   256 409   268 578   276 662   292 486   307 106   292 959  

Kraftstoff insgesamt 2 689 800  2 680 541  2 710 835  2 760 707  2 846 924  2 805 070  2 737 193  

E) Anteil Bayerns am Gesamtverbrauch der  Bundesrepublik Deutschland in %
(Alte Bundesländer)

Motorenbenzin 18,5  18,0  19,0  18,6  19,1  20,0  20,5  20,5  20,5  20,5  20,4  20,4  
Dieselkraftstoff 19,9  19,9  20,8  20,4  20,1  20,7  21,1  21,2  21,3  21,8  21,9  21,9  
Flugturbinenkraftstoff 13,1  11,0  9,9  11,9  11,6  10,5  10,3  10,6  11,3  11,7  11,8  12,2  

Kraftstoff insgesamt 18,7  18,2  19,0  18,7  18,7  19,3  19,6  19,7  19,8  20,1  20,0  20,1  

F) Anteil Bayerns am Gesamtverbrauch der  Bundesrepublik Deutschland in %
(Inklusive neue Bundesländer)

Motorenbenzin 16,9  17,0  17,1  17,0  17,1  17,0  16,9  
Dieselkraftstoff 17,1  17,1  17,3  17,4  18,0  18,1  18,1  
Flugturbinenkraftstoff 10,2  9,8  10,1  10,7  11,0  11,0  11,2  

Kraftstoff insgesamt 16,4  16,4  16,5  16,6  16,8  16,8  16,8  



3.4 Entwicklung des Heizölverbrauchs in Bayern und in der Bundesrepublik Deutschland 1970 bis 2001

Merkmal 1970 1975 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001

A) Verbrauch in Bayern in 1 000 t

Heizöl leicht  7 400   9 416   8 300   6 965   5 897   6 280   6 990   6 543   6 732   5 909  5 585  6 427  
davon

Verarbeitendes Gewerbe ¹)  1 150   1 080    946    670    604    573    622    516    510    471   435   400  
Öffentliche Kraftwerke ²) -  -  -    7    74    96    82    53    25    41   37   54  
Haushalte und sonstige
 Kleinverbraucher³)  6 250   8 336   7 354   6 288   5 219   5 611   6 286   5 974   6 197   5 397  5 114  5 973  

Heizöl schwer  4 420   4 785   3 487   1 395   1 001    663    576    566    665    408   360   487  
davon

Verarbeitendes Gewerbe ¹)  3 450   3 278   2 564   1 007    625    514    419    420    456    321   303   359  
Öffentliche Kraftwerke ²)   970   1 507    922    156    331    146    124    117    187    73   56   127  
Haushalte und sonstige
 Kleinverbraucher³) -  -    1    232    45    3    33    29    22    14   1   1  

Heizöl insgesamt  11 820   14 201   11 787   8 360   6 898   6 943   7 566   7 109   7 397   6 317  5 945  6 914  
davon

Verarbeitendes Gewerbe ¹)  4 600   4 358   3 510   1 677   1 229   1 087   1 041    936    966    792   738   759  
Öffentliche Kraftwerke ²)   970   1 507    922    163    405    242    206    170    212    114   92   181  
Haushalte u. sonstige
 Kleinverbraucher  ³)  6 250   8 336   7 355   6 520   5 264   5 614   6 319   6 003   6 219   5 411  5 115  5 974  

B) Verbrauch in Bayern in TJ

Heizöl leicht  316 526   402 897   354 452   297 453   251 834   268 363   298 704   279 584   287 698   252 498  238 672  274 655  
davon

Verarbeitendes Gewerbe ¹)  49 190   46 212   40 399   28 612   25 793   24 501   26 571   22 033   21 809   20 134  18 568  17 095  
Öffentliche Kraftwerke ²) -  -  -    312   3 163   4 087   3 513   2 264   1 073   1 734  1 568  2 315  
Haushalte und sonstige
 Kleinverbraucher ³)  267 336   356 685   314 053   268 529   222 878   239 775   268 620   255 287   264 816   230 630  218 537  255 244  

Heizöl schwer  181 358   196 334   143 075   57 168   41 072   26 889   23 395   22 999   27 240   16 685  14 679  19 666  
davon

Verarbeitendes Gewerbe ¹)  141 557   134 500   105 230   41 318   25 644   20 898   17 012   17 073   18 675   13 119  12 373  14 496  
Öffentliche Kraftwerke  39 801   61 834   37 804   6 331   13 581   5 870   4 981   4 748   7 661   2 991  2 266  5 129  
Haushalte und sonstige
 Kleinverbraucher ²) -  -    41   9 519   1 847    121   1 402   1 178    903    573   41   40  

Heizöl insgesamt  497 884   599 231   497 527   354 621   292 906   295 252   322 099   302 583   314 938   269 183  253 351  294 320  
davon

Verarbeitendes Gewerbe ¹)  190 747   180 712   145 629   69 930   51 437   45 399   43 583   39 106   40 484   33 253  30 941  31 591  
Öffentliche Kraftwerke ²)  39 801   61 834   37 804   6 643   16 744   9 957   8 494   7 012   8 734   4 725  3 833  7 444  
Haushalte u. sonstige
 Kleinverbraucher  ³)  267 336   356 685   314 094   278 048   224 725   239 896   270 022   256 465   265 719   231 203  218 577  255 285  



C) Verbrauch in der  Bundesrepublik Deutschland in TJ
(Alte Bundesländer)

Heizöl leicht 1 863 518  1 914 849  1 760 727  1 554 206  1 289 477  1 320 151  1 404 591  1 318 783  1 252 333  1 056 702   993 542  1 143 321  
Heizöl schwer 1 081 003  1 029 222   844 049   348 517   239 006   174 679   149 013   146 982   145 723   122 681   101 770   108 202  

Heizöl insgesamt 4) 2 944 521  2 944 071  2 604 776  1 902 723  1 528 483  1 494 830  1 553 604  1 465 765  1 398 056  1 179 383  1 095 312  1 251 523  

D) Verbrauch in der  Bundesrepublik Deutschland in TJ
(Inklusive neue Bundesländer)

Heizöl leicht 1 473 263  1 626 803  1 528 175  1 451 768  1 246 650  1 171 397  1 348 824  

Heizöl schwer  214 709   194 704   178 417   168 338   140 645   114 542   124 566  

Heizöl insgesamt 4) 1 687 972  1 821 507  1 706 592  1 620 106  1 387 295  1 285 939  1 473 390  

E) Anteil Bayerns am Gesamtverbrauch der  Bundesrepublik Deutschland in %
(Alte Bundesländer)

Heizöl leicht 17,0  21,0  20,1  19,1  19,5  20,3  21,3  21,2  23,0  23,9  24,0  24,0  
Heizöl schwer 16,8  19,1  17,0  16,4  17,2  15,4  15,7  15,6  18,7  13,6  14,4  18,2  
Heizöl insgesamt 16,9  20,4  19,1  18,6  19,2  19,8  20,7  20,6  22,5  22,8  23,1  23,5  

F) Anteil Bayerns am Gesamtverbrauch der  Bundesrepublik Deutschland in %
(Inklusive neue Bundesländer)

Heizöl leicht 18,2  18,4  18,3  19,8  20,3  20,4  20,4  
Heizöl schwer 12,5  12,0  12,9  16,2  11,9  12,8  15,8  
Heizöl insgesamt 17,5  17,7  17,7  19,4  19,4  19,7  20,0  
1) Ohne Eigenverbrauch der Raffinerien und ohne nichtenergetischen Verbrauch.- 2) Einschl. Heizkraftwerke, Fernheizwerke.- 3) Einschl. Verkehr.

4) Ohne Eigenverbrauch bei der Energieumwandlung und ohne nichtenergetischen Verbrauch



3.5 Bayerische Raffinerien (Stand: 31.12.2002)1)

Gesellschaft Standort Inbetriebnahme

Esso Raffinerie Ingolstadt (Esso Deutschland GmbH) Ingolstadt Dez. 1963

BAYERNOIL Raffineriegesellschaft mbH Vohburg, Ingolstadt, Febr. 1965
(55 % Deutsche BP AG, 20 % Agip Deutschland AG, Neuburg/Donau Mai 1964
25 % Ruhr Oel GmbH)2)

OMV Deutschland GmbH 3) (OMV, Wien) Burghausen Okt. 1967

1) Siehe auch Karte F.10.
2) Bis 31.12.1997 getrennt in Erdölraffinerie Neustadt GmbH & Co. OHG, ERN (Mobil Oil AG

und Ruhr Oel GmbH zu je 50 %) sowie RVI-Raffineriegesellschaft Vohburg / Ingolstadt mbH (62,5 %
Deutsche BP Holding AG, 37,5 % Agip Deutschland AG)

3) Bis 1990 DMP Mineralöl Petrochemie GmbH.



3.6 Raffineriekapazität 1) in der Bundesrepublik Deutschland und in Bayern

von 1979 bis 2002
(jeweils Jahresende; in Mio. t)

Jahr
Alte

Bundesländer
Inklusive

neue Bundes-
länder

Bayern
Anteil Bayerns an der Rohölver-

arbeitungskapazität (in %)

Alte
Bundesländer

Inklusive neue
Bundesländer

1979 153,9 173,9 26,8 17,4 15,4
1980 150,4 170,9 27,3 18,2 16,0
1981 143,4 166,0 27,3 19,1 16,4
1982 126,0 148,2 24,5 19,4 16,5
1983 114,0 136,2 24,5 21,5 18,0
1984 105,3 127,5 24,2 23,0 19,0
1985 87,3 109,5 20,2 23,2 18,5
1986 85,3 107,5 20,2 23,7 18,8
1987 80,5 102,7 20,2 25,1 19,7
1988 82,0 103,7 20,2 24,6 19,5
1989 78,3 100,5 20,2 25,8 20,1
1990 80,6 100,8 20,2 25,1 20,0
1991 89,1 110,0 20,2 22,7 18,4
1992 89,7 110,8 20,2 22,5 18,2
1993 90,8 111,9 20,5 22,6 18,3
1994 92,0 113,1 20,5 22,3 18,1
1995 87,0 104,8 20,5 23,6 19,6
1996 87,0 104,8 20,5 23,6 19,6
1997 87,4 108,1 20,4 23,4 18,9
1998 89,1 109,8 20,4 22,9 18,6
1999 90,8 111,5 20,4 22,5 18,3

2000 92,2 112,9 20,4 22,1 18,1

2001 92,5 113,2 20,4 22,1 18,0

2002 93,1 113,9 20,4 21,9 17,9

1) Rohölverarbeitung (atmosphärische Destillation).



3.7. Auslastung 1) der Raffineriekapzität in der Bundesrepublik Deutschland

und in Bayern 1979 bis 2002  (in Prozent)

Jahr
Alte

Bundesländer
Inklusive

neue Bundesländer
Bayern

1979 69,8 62,6 91,6
1980 64,4 70,2 75,2
1981 57,1 62,4 61,6
1982 56,9 63,3 63,2
1983 59,6 63,6 67,5
1984 64,6 63,5 65,4
1985 72,4 75,2 70,0
1986 81,3 82,5 75,4
1987 83,2 84,6 78,8
1988 88,0 88,1 78,8
1989 88,4 89,3 79,7
1990 96,4 91,1 84,8
1991 96,4 91,0 86,8
1992 97,1 91,6 91,9
1993 98,4 92,5 89,1
1994 100,8 95,5 95,9
1995 97,0 92,1 90,2
1996 102,4 99,7 93,5
1997 100,8 98,0 95,8
1998 *2) 100,3 96,1
1999 *2) 95,5 89,8

2000 *2) 95,3 90,7

2001 *2) 94,3 92,6

2002 *2) 93,8 89,4

1) Rohöleinsatz bezogen auf jahresdurchschnittliche Raffineriekapazität im Bundesgebiet bzw. in Bayern.
2) Keine Angabe mehr möglich



3.8 Rohölverarbeitungskapazität der bayerischen Raffinerien 1979 bis 2002

(jeweils Jahresende; in Mio. t)

Jahr Esso
Ingolstadt

ERN
Neustadt1)

RVI
Vohburg/

Ingolstadt1)

OMV
Burghau-

sen

ERIAG-
Ingolstadt

Shell-
Ingolstadt

Bayerische
Raffinerien
insgesamt

Bayernoil1)

1979 5,0 7,0 5,1 3,4 3,5 2,8 26,8
1980 5,0 7,0 5,1 3,4 4,0 2,8 27,3
1981 5,0 7,0 5,1 3,4 4,0 2,8 27,3
1982 5,0 7,0 5,1 3,4 4,0 - 24,5
1983 5,0 7,0 5,1 3,4 4,0 - 24,5
1984 4,7 7,0 5,1 3,4 4,0 - 24,2
1985 4,7 7,0 5,1 3,4 - - 20,2
1986 4,7 7,0 5,1 3,4 - - 20,2
1987 4,7 7,0 5,1 3,4 - - 20,2
1988 4,7 7,0 5,1 3,4 - - 20,2
1989 4,7 7,0 5,1 3,4 - - 20,2
1990 4,7 7,0 5,1 3,4 - - 20,2
1991 4,7 7,0 5,1 3,4 - - 20,2
1992 4,7 7,0 5,1 3,4 - - 20,2
1993 5,0 7,0 5,1 3,4 - - 20,5
1994 5,0 7,0 5,1 3,4 - - 20,5
1995 5,0 7,0 5,1 3,4 - - 20,5
1996 5,0 7,0 5,1 3,4 - - 20,5
1997 5,0 12,0 3,4 - - 20,4

1998 5,0 12,0 3,4 - - 20,4
1999 5,0 12,0 3,4 - - 20,4

2000 5,0 12,0 3,4 - - 20,4

2001 5,0 12,0 3,4 - - 20,4

2002 5,0 12,0 3,4 - - 20,4

1)   ERN und RVI ab 1998: Bayernoil Raffineriegesellschaft mbH, Ingolstadt/Vohburg. Die  neue Kapazität
von12,0 Mio. t war bereits für 1997 maßgebend, da sie für das aktuelle Jahr den Auslastungsgrad bestimmt
hat



3.9 Kapazität der Konversionsanlage 1) und katalytischen Reformieranlagen

der bayerischen Raffinerien 1990 bis 2002  (jeweils Jahresende; in 1 000 t)

Jahr Esso-
Ingolstadt

ERN-
Neustadt2)

RVI Voh-
burg/

Ingolstadt2)

OMV-
Burghausen

Bayerische
Raffinerien
insgesamt

1990 Konversionsanlagen 1 300 1 980 2 155 1 400 6 835

davon: katalyt. Kracker 1 300 1 300 935 - 3 535

therm. Kracker - 680 1 220 1 400 3 300

Reformieranlagen 730 750 1 510 - 2 990

1991 Konversionsanlagen 1 300 1 980 2 155 1 400 6 835

davon: katalyt. Kracker 1 300 1 300 935 - 3 535

therm. Kracker - 680 1 220 1 400 3 300

Reformieranlagen 730 750 1 510 - 2 990

1992 Konversionsanlagen 1 300 1 980 2 155 1 400 6 835

davon: katalyt. Kracker 1 300 1 300 935 - 3 535

therm. Kracker - 680 1 220 1 400 3 300

Reformieranlagen 730 750 1 510 - 2 990

1993 Konversionsanlagen 1 470 1 980 3 090 1 400 7 940

davon: katalyt. Kracker 1 470 1 300 1 870 - 4 640

therm. Kracker - 680 1 220 1 400 3 300

Reformieranlagen 790 750 1 510 - 3 050

1994 Konversionsanlagen 1 470 1 980 3 090 1 400 7 940

davon: katalyt. Kracker 1 470 1 300 1 870 - 4 640

therm. Kracker - 680 1 220 1 400 3 300

Reformieranlagen 790 750 1 500 - 3 040
1995 Konversionsanlagen 1 470 1 980 3 090 1 400 7 940
davon: katalyt. Kracker 1 470 1 300 1 870 - 4 640

therm. Kracker - 680 1 220 1 400 3 300
Reformieranlagen 790 750 1 500 - 3 040

1996 Konversionsanlagen 1 470 1 980 3 090 1 400 7 940
davon: katalyt. Kracker 1 470 1 300 1 870 - 4 640

therm. Kracker - 680 1 220 1 400 3 300
Reformieranlagen 790 750 1 500 - 3 040

1997 Konversionsanlagen 1 500 5 150 1 400 8 050
davon: katalyt. Kracker 1 500 3 200 - 4 700

therm. Kracker - 1 950 1 400 3 350
Reformieranlagen 790 2 320 - 3 110

1998 Konversionsanlagen 1 500 5 150 1 400 8 050
davon: katalyt. Kracker 1 500 3 200 - 4 700

therm. Kracker - 1 950 1 400 3 350
Reformieranlagen 790 2 320 - 3 110

1999 Konversionsanlagen 1 500 5 150 1 400 8 050
davon: katalyt. Kracker 1 500 3 200 - 4 700

therm. Kracker - 1 950 1 400 3 350
Reformieranlagen 790 2.320 3 110

2000 Konversionsanlagen 1 500 5 150 1 400 8 050
davon: katalyt. Kracker 1 500 3 200 - 4 700

therm. Kracker - 1 950 1 400 3 350
Reformieranlagen 820 2 320 - 3 140

2001 Konversionsanlagen 1 770 5 150 1 400 8 320
davon: katalyt. Kracker 1 500 3 200 - 4 700



3.10 Rohölfernleitungen in Bayern (Stand: März 2003) 1)

Bezeichnung
TAL-IG

(Transalpine Ölleitung)
OMV D-Abzweigung

von der TAL-IG
TAL-NE

(Transalpine Ölleitung)
TAL-OR

(Transalpine Ölleitung)
MERO

(Mitteleuropäische Rohölleitung)

Unternehmen Deutsche Transalpine
Oelleitung GmbH,
München

OMV
Deutschland GmbH,
München

Deutsche Transalpine
Oelleitung GmbH,
München

Deutsche Transalpine
Oelleitung GmbH,
München

MERO PIPELINE GmbH
Vohburg/Donau

Streckenführung Triest-Ingolstadt Steinhöring-Burghausen Ingolstadt-Neustadt/Donau Ingolstadt-Karlsruhe Ingolstadt-Waidhaus-Nelahozeves
(CR)

Länge in Bayern 159 km 62 km 22 km 80 km 179 km

Durchmesser 100 cm 32 cm 66 cm 66 cm 71,1 cm

Kapazität 37 Mio. jato eff.2)

54 Mio. jato max.2)
3,2 Mio. jato
eff. und max.

14 Mio. jato
eff. und max.

14 Mio. jato eff.
21 Mio. jato max.

10 Mio. jato max.

Durchsatz 2002 34,8 Mio. t
davon in Mio. t:
AWP:   8,0
Bayern: 18,2
Karlsruhe: 6,4
MERO: 2,2

3,4 Mio. t 4,8 Mio. t 6,4 Mio. t 2,2 Mio. t

Inbetriebnahme Oktober 1967 Oktober 1967 November 1963 November 1963,
Richtungsumkehr
Dez. 1967

Dezember 1995

Angeschlossene
Raffinerien in
Bayern

Esso (Ingolstadt)
Bayernoil (Standort
Vohurg/Ingolstadt)

OMV D, Burghausen Bayernoil
(Standort Neustadt/Donau)

1) Siehe auch Karte E 10.
2) Davon 11 Mio. jato max. und eff. für AWP (Adria-Wien-Pipeline) - Abzweigung in Österreich.



3.11 Produktenleitungen in Bayern (Stand: März 2003)1)

Leitungen Befördertes Medium Länge Durchmesser

Versorgungsleitung des Bayernwerk-Kraftwerkes Ingol-
stadt
von der Esso-Raffinerie, Ingolstadt

schweres Heizöl 3,8 km 20 cm

Produktenleitung
Burghausen-Steinhöring-Feldkirchen (bei München) -
Flughafen München (bei Erding) der Firma OMV D

Dieselkraftstoff
leichtes Heizöl
Flugturbinenkraftstoff

123,5 km 22 cm

Produktenleitung zwischen der petrochemischen Anlage
Münchsmünster und der Hoechst AG, Gendorf Ethylen 110,0 km 25 cm

Produktenleitungen zwischen Ingolstadt und Vohburg
(BAYERNOIL)

Raffineriegas
atmosphärische
Rückstände
Mitteldestillate
Leichtdestillate

8,5 km, 1 Leitung

8 km, 2 Leitungen
8 km, 2 Leitungen

8 km, 1 Leitung

100 cm

20-25 cm
20-25 cm
20-25 cm

Produktenleitungen der BAYERNOIL zwischen den
Standorten Vohburg – Münchsmünster - Neustadt
(BAYERNOIL B-Net)

Ausgangsstoffe und
Produkte aus flüssigen
Kohlenwasserstoffen
(wie z.B. Naphta, Die-
sel, Super Plus) und
gasförmige Kohlenwas-
serstoffe

19 km, 2 Leitungen
19 km, 1 Leitung
19 km, 1 Leitung

14 km, 2 Leitungen
5 km, 2 Leitungen

5 km, 1 Leitung
5 km, 1 Leitung

25 cm
20 cm
15 cm
25 cm
20 cm
10 cm
8 cm

1) Siehe auch Karte F.10.



3.12 Rohölzufuhr über Rohrfernleitungen nach Bayern 1979 bis 2002

(in Mio. t)

T A L

Jahr CEL über TAL-IG
in bayer. Raffinerien

über TAL-IG
weiter in TAL-OR

1979 7,9 16,4 6,7
1980 6,8 14,0 5,2
1981 7,1 9,9 5,3
1982 7,1 10,0 3,9
1983 7,8 9,2 3,4
1984 7,9 8,4 1,6
1985 7,5 9,3 3,1
1986 7,5 9,4 0,3
1987 7,9 9,3 2,2
1988 7,4 9,9 -
1989 7,5 9,5 5,4
1990 7,8 10,3 8,7
1991 7,7 11,5 8,5
1992 8,0 11,8 7,2
1993 7,6 11,9 7,7
1994 7,5 12,9 7,6
1995 7,8 11,4 8,1
1996 7,1 12,9 6,7
1997 0,5 19,3 5,5
1998 -1) 19,6 6,3
1999 -1) 18,4 6,1
2000 -1) 18,2 6,1
2001 -1) 18,8 6,8
2002 -1) 18,2 6,4

1) Der Förderbetrieb der Central Europäischen Ölleitung Genua-Ingolstadt – CEL – ging
am 03.02.97 zu Ende.



3.13  Erdölgewinnung und Erdölvorräte in Bayern 1970 bis 2001 (in 1000 t)

Vorräte         

sicher wahrscheinlich insgesamt

1970 290 2640 981 850 1831 4471

1971 247 2887 723 500 1223 4110

1972 247 3134 775 382 1157 4291

1973 253 3387 700 467 1167 4554

1974 249 3636 709 590 1299 4935

1975 209 3845 1024 632 1656 5501

1976 179 4024 1062 828 1890 5914

1977 144 4168 1208 895 2103 6271

1978 162 4330 1198 720 1918 6248

1979 158 4488 1121 645 1766 6254

1980 199 4687 1164 779 1943 6630

1981 193 4880 1100 665 1765 6645

1982 185 5065 975 741 1716 6781

1983 175 5240 1089 1081 2170 7410

1984 166 5406 1097 1010 2107 7513

1985 171 5577 949 765 1714 7291

1986 172 5749 810 801 1611 7360

1987 148 5897 834 666 1500 7397

1988 138 6035 748 439 1187 7222

1989 123 6158 826 506 1332 7490

1990 107 6265 795 508 1303 7568

1991 105 6370 736 474 1210 7580

1992 99 6469 567 420 987 7456

1993 89 6558 566 420 986 7544

1994 76 6634 329 84 413 7047

1995 57 6691 288 84 372 7063

1996 49 6740 275 140 415 7155

1997 46 6786 326 50 376 7162

1998 42 6828 290 50 340 7168

1999 40 6868 261 50 311 7179

2000 37 6905 467 75 542 7447

2001 38 6943 431 61 492 7435

1) Siehe auch Karte 10, Teil E 

Gesamtvorräte     
einschl. komulative 

Gewinnung
Jahr

Gewinnung
im Jahr

Kumulative 
Gewinnung 
(seit 1956)



3.14 Herkunft der in Bayern eingesetzten Importrohöle 1975 bis 2002  (in 1 000 t)

Lieferstaat 1975 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002

OPEC insg. 18 616 18 056 12 697 11 643 11 681 13 347 14 113 14 137 11 481 10 713 10 330 8 040
(95,4 %) (89,2 %) (83,2 %) (68,6 %) (63,4 %) (69,9 %) (71,9 %) (72,3) (62,8%) (58,0%) (54,8%) (44,1%)

davon:

Algerien 2 070 1 315 1 265 1 435 3 198 3 472 2 918 3 758 3 000 4 179 3 042 2 448

Indonesien - - - 46 - - - - - - - -

Irak 651 211 74 17 - - - - 17 17 - -

Iran 2 783 652 650 231 17 - - 163 3 21 - 63

Katar 210 - - 77 - - - - - - - -

Kuwait 1 021 517 30 - - - - - - - - -

Libyen 4 910 7 806 6 117 6 114 4 631 5 343 6 043 7 012 6 830 4 508 4 972 3 852

Nigeria 2 672 1 912 3 060 2 049 2 080 2 974 3 214 1 989 831 1 044 1 601 853

Saudi-
Arabien

3 567 4 367 939 1 067 1 606 1 356 1 712 1 116 800 908 714 824

Venezuela 1 151 476 130 149 202 178 99 - 37 - -

Vereinigte
Arabische
Emirate1)

694 1 125 86 478  - - 48 - - - - -



3.15 Durchschnittspreise für Importrohöl frei deutsche Grenze 1975 bis 2002  (in

EUR/t)

1975 1980 1985 1990 1995 2000 2001 2002

Januar 113 197 341 139 101 190 205 158

April 108 237 341 115 98 182 210 207

Juli 109 235 303 103 87 221 214 189

Oktober 120 241 285 206 90 262 178 208

Dezember 128 266 278 174 99 227 153 204

Jahresdurch-
schnitt

114 233 318 143 95 227 201 191



3.16 Erzeugerpreise für leichtes Heizöl 1)
 1960 bis 2002 (EUR/100 l)

1960 1970 1980 1990 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002

Berlin 6,12 5,90 26,95 19,77 15,39 18,98 19,23 14,99 19,40 32,05 29,08 26,51

Hamburg 5,23 4,86 25,64 18,60 14,73 18,03 18,29 14,25 18,72 31,22 28,41 25,97

München 6,39 5,47 26,30 19,80 15,56 19,15 19,46 15,37 19,90 32,48 30,20 27,63

Stuttgart 6,29 5,28 26,24 19,72 15,15 18,85 19,15 15,11 19,49 31,91 29,42 26,79

1) Bei Lieferung von mind. 500 t an den Großhandel, ab Lager, einschließlich Mineralölsteuer und Erdölbevor-
ratungsbeitrag, ohne Umsatzsteuer, ab 1. April 1999 einschl. „Ökosteuer“

Quelle: Statistisches Bundesamt



3.17 Durchschnittliche Verbraucherpreise für Normalbenzin / Dieselkraftstoff /
Heizöl in Bayern von 1960 bis 2002

1960 1970 1980 1990 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002

Normalbenzin1) 3,02 2,88 5,78 5,92 7,82 8,14 8,32 7,94 8,49 9,98 10,05 10,32

Diesel1) -2) 2,90 5,94 5,32 5,87 6,35 6,47 5,96 6,47 8,08 8,28 8,44

Heizöl3) -2) -2) 33,15 25,73 22,37 26,58 27,22 22,55 26,92 41,30 39,45 35,35

1) EUR/10 Liter, Selbstbedienung, Markenware
2) Keine mit den Folgejahren vergleichbaren Daten verfügbar
3) Extra leichtes Heizöl, EUR/100 Liter bei Abnahme von 3.000 Liter

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung
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